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Abhängig von der Position der Aufschrift 

dürfen alphanumerische Angaben bei  

querformatigen Sendungen links und  

oberhalb (siehe Abb. 15a) oder links und 

unterhalb (siehe Abb. 15b) der Aufschrift  

in einem Abstand von mindestens 20 mm  

angebracht werden.

Bei hochformatigen Sendungen dürfen 

alphanumerische Angaben – abhängig von 

der Position der Aufschrift – rechts und 

unterhalb (siehe Abb. 16a) bzw. links und 

unterhalb (siehe Abb. 16b) der Aufschrift 

positioniert werden.

Alphanumerische Angaben im Negativ-

druck sind – bis 5 mm an die Aufschrift  

heranreichend – auch innerhalb der  

Ruhezone zulässig.
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Wir leben
Gemeinschaft!
Bei uns wird nicht nur Teamgeist groß geschrieben,
sondern auch deine Karriere!

LEWA ist weltweit führender Hersteller für Membranpumpen
und Dosieranlagen. Unsere Pumpen und Lösungen sind auf allen
Kontinenten der Welt im Einsatz. Profitieren Sie von unserem
internationalen Netzwerk und den vielen Möglichkeiten eines
globalen Arbeitgebers.

Werde Teil unseres Teams: www.lewa-karriere.de
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Vorwort Vorsitzender

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Leonberg/Eltingen,

wie Sie sehen ziert unser neues Wappen, das von unseren 
Mitgliedern gewählt worden ist, das Titelbild dieses Ver-
eins-Magazins. Ich bedanke mich herzlich bei allen Mit-
gliedern, die sich bei der Wappenentwicklung ehrenamtlich 
eingebracht haben.  

Nachdem der SV Leonberg/Eltingen nun seit sechs Monaten 
besteht, wird unser erster Ehrungsempfang am 15. Juli 2018 
stattfinden und wir freuen uns auf mehr als 300 Gäste.  
 
Der Bau unseres Kunstrasenplatzes auf Hybridbasis auf 
dem Bolzplatz hat mit dem Spatenstich (siehe Seite 15) 
begonnen. Dazu konnten wir unseren Oberbürgermeister 
Martin Kaufmann und Gäste aus dem Gemeinderat und der 
Verwaltung begrüßen. 

Unser zweites großes Thema ist wie bekannt der Bau eines 
Sportvereinszentrums und weiterer Hallen an der Brucken-
bachstraße. 
In der Zwischenzeit wurde das Investorenverfahren Jahn-
straße im Mai durch die Festlegung des Gemeinderates auf 
den Bieter Pandion abgeschlossen. 
Nach dieser Entscheidung und damit einhergehender Klar-
heit über den Mehrerlös konnten wir im Juni unsere Über-
legungen zur Wirtschaftlichkeit des Gesamtvorhabens 
abschließen und haben jetzt die Verhandlungen mit den 
Banken aufgenommen. Somit können wir nach den gro-
ßen Ferien unsere Mitglieder und die Öffentlichkeit detail-
liert über unsere Planungen informieren und dann in einer 
außerordentlichen Delegiertenversammlung den Beschluss 
zum Bau zur Abstimmung stellen.  

Herzlichen Dank an den Gemeinderat, unseren OB Martin 
Kaufmann und die Bürgermeister Brenner und Dr. Vonder-
heid für die große Unterstützung unserer Vorhaben. Auch 
der WLSB unterstützt uns tatkräftig bei der Entwicklung 
unserer Sportanlagen und wird dies auch in Zukunft wei-
ter tun. Dies habe ich unter anderem auch während meiner 
Teilnahme als Delegierter des Sportkreises Böblingen am 
Landessportbundtag am 23.06.2018 in Balingen bestätigt be-
kommen.        

Aktuell stimmen wir uns mit den Abteilungen und der Stadt 
über die Ausweichhallen für unsere Sportlerinnen und 
Sportler während der Bauphase 2019 und 2020 ab.
 
Weitere wichtige Themen wie  z.B. das neue Datenschutz-
gesetz, beschäftigen den Verein ebenso (siehe Seite 9 ff).

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen engagierten Mit-
gliedern aus dem Vorstand und den Abteilungen, die an der 
Weiterentwicklung unseres Vereins mitarbeiten.

Uns allen wünsche ich einen schönen Sommer und eine ent-
spannte Ferienzeit. 

Mit den besten Grüßen 
Michael Hager

(Idee für die Gestaltung der Titelseite: Martin Roth)
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Bearbeitung einverstanden.
Bankverbindung: 	KSK Böblingen, IBAN: DE33 6035 0130 0008 6429 34, BIC: BBKRDE6BXXX 
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Austrägerinnen/Austräger gesucht!
Wir suchen Austrägerinnen oder Aus-
träger, die unser dreimal jährlich er-
scheinendes Vereins-Magazin an 
unsere Mitglieder verteilen. Die Hefte 
werden in der Geschäftsstelle zur Ab-
holung bereitgestellt. Die Adressaufkle-
ber sind – nach Straßen und Hausnum-
mern sortiert – beigefügt und müssen 
nur noch aufgeklebt werden.
Folgende Bezirke sind zu vergeben (in 
Klammern die Anzahl der zu verteilen-
den Hefte der letzten Ausgabe):
	 Gebersheim (52)
	 Silberberg (19)
	 Rutesheim (114)
	 Renningen (44)
Die nächste Ausgabe ist voraussicht-
lich Ende Oktober zu verteilen.
Wer Interesse hat melde sich bitte in 
der SV-Geschäftsstelle. Dort werden 
gerne auch weitere Auskünfte erteilt.
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SV Leonberg/Eltingen & mehr

Die “Arbeitsgemeinschaft Sicherheit im Schulsport”
(ASiS) hat im Rahmen der Aktion “Gutes Sehen in 
Schule und Schulsport” unter Beteiligung von namhaften
Experten einen Schulsportbrillen-Test durchgeführt.
Drei Brillen haben die Anforderungen an den Einsatz 
im Schulsport erfüllt und wurden mit dem Prädikat
“Schulsporttauglich mit Augenschutz” ausgezeichnet.
Wir zeigen Ihnen die Testsieger und beraten Sie kompetent
zum Wohl und zur Sicherheit Ihrer Kinder.

Leonberg, Leo-Center, Tel. 97 93 60
und Graf-Eberhard-Str. 3, Tel. 93 93 60

Brillen für den Schulsport

Die Geschäftsstelle informiert
Liebe Mitglieder,

die gefühlte Halbjahresbilanz im ersten Fusionsjahr in der 
Geschäftsstelle fällt positiv aus.  
Wir freuen uns über mehr als 300 Neueintritte bis jetzt in 
diesem Jahr.  

Personelle Neuigkeiten gibt es auch zu verkünden:  Bärbel 
Hager wird für die nächsten Monate, bis November 2018,  
die Elternzeitvertretung für Matze Merthen in Teilzeit über-
nehmen.  Wir freuen uns über Bärbels Bereitschaft und das 
große Engagement, uns hier auszuhelfen. Vielen Dank Bär-
bel!

Die Glücksfee war tätig bei der Ziehung der drei Gewinner 
zum Preisausschreiben „Wahl des neuen Vereinswappens“.

Wir gratulieren den Gewinnern:
1. Platz: 	 ein Kapuzenpullover mit 
	 dem 	 Siegerwappen: 
	 Herr Ottmar Pfitzenmaier
2. Platz:	 ein T-Shirt mit dem 
	 Siegerwappen: 	
	 Herr Albert Kaspari
3. Platz:	 eine Kappe mit dem 
	 Siegerwappen:	
	 Herr Lars Libuda

Wie stets, hier noch einige wichtige Informationen:
-	 Abteilungsbeiträge werden von den Abteilungen selbst- 
	 ständig eingezogen.
-	 Gemäß unserer Beitragsordnung werden Jugendliche des  
	 Jahrgangs 2000 ab 2019 nicht mehr in der Familienmit- 
	 gliedschaft oder als Kind geführt, sondern als erwachse- 
	 nes Einzelmitglied. Die Jugendlichen und die Beitrags- 
	 zahler werden schriftlich benachrichtigt.

-	 Wenn Sie die Berechtigung für Bildungsgutscheine aus  
	 dem Bildungs-& Teilhabepaket haben, können Sie diese  
	 bei uns einreichen.  Ausführliche Informationen erhalten  
	 Sie in der Geschäftsstelle.
Dieses sind die Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
montags: 
	 17:30 Uhr – 18:30 Uhr	 Jahnplatz - Strohgäustr. 6
dienstags
	 17:00 Uhr – 20:00 Uhr	 SV Geschäftsstelle - 
		  Bruckenbachstr.37
mittwochs
	 15:00 Uhr – 18:00 Uhr	 SV Geschäftsstelle - 
		  Bruckenbachstr.37
donnerstags 
	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr	 SV Geschäftsstelle - 
		  Bruckenbachstr.37
Mailadresse der Mitgliederverwaltung: 
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de
In den Landesschulferien Baden-Württemberg bleibt unsere 
Geschäftsstelle geschlossen, die nächsten sind:  Sommer-
ferien:  26.07.2018 – 08.09.2018 und Herbstferien: 29.10.2018 
– 02.11.2018 
Sportliche Grüße
Das Team der Geschäftsstelle

(Foto: Daniele Pugliese)
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Geburtstagsliste
Liebe Mitglieder,
an dieser Stelle haben Sie im letzten Heft (und seit Jahren in den ehemaligen TSV-Ausgaben) unsere Geburtstagsliste ge-
funden. Wir haben die Namen derjenigen Mitglieder veröffentlicht, die in den nächsten vier Monaten 40, 50, 55, 60, 65, 70 
Jahre und älter werden; die Geburtstage der Ehrenmitglieder wurden jedes Jahr aufgeführt. 

Bisher haben wir alle Mitglieder genannt, die einer Veröffentlichung ihrer Daten nicht widersprochen haben. Diese Rege-
lung können wir leider seit der Einführung der EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO), die seit dem 25.05.2018 
anzuwenden ist, nicht weiterführen. Jetzt können nur noch Namen von Mitgliedern veröffentlicht werden, die der Nen-
nung schriftlich zugestimmt haben. Wir müssten also von allen – derzeit ca. 4.350 – Mitgliedern die schriftliche Geneh-
migung zur Veröffentlichung einholen. Dies ist uns leider nicht möglich, so dass wir zukünftig, um nicht gegen geltendes 
Recht zu verstoßen, auf die Geburtstagsliste verzichten werden. Wir bedauern dies sehr, weil wir wissen, dass viele von 
Ihnen sich gerne über anstehende Geburtstage informiert haben.

Bärbel Hager								        Gunther Mangold
Redaktion Vereins-Magazin						      Datenschutzbeauftragter SV 

NACHRUF
Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Vereinsmitglied

Helmut Ulmer
* 23.12.1932   † 06.05.2018

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sportverein Leonberg/Eltingen e.V. 
Der Vorstand

Möchten Sie eine Anzeige schalten? Dann rufen Sie bitte an:

Katrin Kessoudis berät Sie gerne (Telefon: 07152 – 46699, 
Geschäftsstelle SV Leonberg/Eltingen).
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Erste Delegiertenversammlung des SV Leonberg/Eltingen e.V.
Am Freitag, dem 20.04.2018, fand die erste Delegiertenver-
sammlung des SV Leonberg/Eltingen statt. Die Jahnhalle, 
die dem Verein bis Ende 2018 noch zur Verfügung steht, war 
gut gefüllt.

Foto

Einziger Kandidat für das Amt des Referenten für Liegen-
schaften/Technik war der Amtsinhaber Matthias Groß. Er 
wurde einstimmig (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) 
wiedergewählt. Für den Posten  des Referenten Sportbetrieb 
kandidierte nur Patrick Philippin; auch er wurde einstimmig 
(ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) wiedergewählt. 

				    Foto geschäftsführender Vorstand 

100 der 114 Delegierten waren anwesend. Auch viele Gäs-
te ließen es sich nicht nehmen, der ersten offiziellen Ver-
anstaltung des neuen Vereins beizuwohnen. Michael Hager 
eröffnete die Versammlung um 19.15 Uhr mit der Begrüßung 
und dem Gedenken an die seit den letzten TSV- und TSG-
Versammlungen verstorbenen Mitglieder. Danach folgten 
die Formalien (Feststellung der frist- und formgerechten 
Einladung, Ergänzung der Tagesordnung, Genehmigung des 
Protokolls der letzten Versammlung).

Auf Antrag Gunther Mangolds erklärten sich die Delegierten 
mit einer gemeinsamen Entlastung beider ehemaligen Vor-
stände einverstanden.

Michael Hager gab einen kurzen Überblick über die Akti-
vitäten beim TSV Eltingen seit der letzten Delegiertenver-
sammlung bzw. des letzten Jahres. Anschließend stellte 
Manfred Buck den TSV-Jahresabschluss 2017 vor. Thomas 
Gitschier gab den Bericht der Kassenprüfer ab und schlug 
die Entlastung des Finanzreferenten vor.

Harald Hackert erläuterte, welche Veranstaltungen/Pro-
jekte bei der TSG Leonberg seit der letzten Mitgliederver-
sammlung durchgeführt worden sind. Sebastian Schwörer 
erklärte den TSG-Jahresabschluss 2017, Sabine Ensmann 
bestätigte als Kassenprüferin die ordnungsgemäße Kassen-
führung und schlug ebenfalls die Entlastung des Kassierers 
vor.

Anschließend wurden beide ehemaligen Vereinsvorstände 
einstimmig (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) von 
den anwesenden Delegierten entlastet.

Manfred Buck stellte den Wirtschaftsplan 2018 des SV Leon-
berg/Eltingen vor, der aufgrund der noch nicht beschlosse-
nen Baumaßnahmen nur vorläufige Zahlen enthält und der-
zeit ein Volumen in Höhe von 1.743.700 € hat.

Michael Hager erläuterte die Gründe für die durchzuführen-
den Neuwahlen und wies darauf hin, dass in der Delegier-
tenversammlung 2019 der gesamte Vorstand und der Ehren-
rat neu zu wählen sind. Die diesmal zu Wählenden treten 
deshalb nur für ein Jahr an.

Da nach der SV-Satzung in den erweiterten Vorstand noch 
zusätzliche Referenten gewählt werden können wurde Tho-
mas Booz als neuer Stellvertreter des Referenten Liegen-
schaften/Technik vorgeschlagen. Er soll sich auch um das 
geplante Bauvorhaben kümmern. Die Delegierten wählten 
Thomas Booz einstimmig, ohne Gegenstimmen und Enthal-
tungen, in den erweiterten Vorstand.

Für die Nachwahl zum Ehrenrat war Sieger Burger vorge-
schlagen. Auch er erhielt ein einstimmiges Wahlergebnis 
(ohne Gegenstimmen und Enthaltungen).

Alle Gewählten nahmen ihre Wahl an.

Anschließend wurden die aktuell gewählten Abteilungslei-
terinnen und Abteilungsleiter von der Delegiertenversamm-
lung bestätigt.

Der 10. Tagesordnungspunkt waren „Informationen über 
Bauvorhaben“. Matthias Groß erklärte, dass der Bau des 
Kunstrasens auf Hybridbasis im Zeitplan liege und mit der 
Fertigstellung im September dieses Jahres gerechnet wer-
den könne.

Beim aktuellen Stand des Sportvereinszentrums- und Hal-
lenbau gab es bis zum 20.04. keine gravierenden Neuigkei-
ten, weil das Investorenverfahren bei der Stadt noch nicht 
abgeschlossen war. Deshalb lagen auch keine verwertbaren 
Zahlen vor. Michael Hager wies aber darauf hin, dass Ge-
spräche zur Klärung der Wirtschaftlichkeit des Projekts 
laufen und auch die Finanzierung in den nächsten Wochen 
besprochen wird. Die Mitglieder und die Öffentlichkeit sol-
len Ende Juni/Anfang Juli im Rahmen einer öffentlichen Ver-
anstaltung über das Gesamtprojekt informiert werden; die 
außerordentliche Delegiertenversammlung, in der über den 
Beschluss zum Bauvorhaben abgestimmt wird, soll eventu-
ell am 20.07.2018 stattfinden (Anm. der Redaktion: wurde 
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auf September verschoben). Matthias Groß informierte die 
Versammlungsteilnehmer über die bisher durchgeführten 
vorbereitenden Baumaßnahmen/Untersuchungen. 

Derzeit läuft die Hallenersatzplanung an; nach dem Abriss 
der Gebäude, der für Anfang 2019 vorgesehen ist, und einer 
geschätzten 20-monatigen Bauzeit könnten das SVZ und die 
Hallen Anfang 2021 eröffnet werden.

Um die Entwurfsplanung zur detaillierten Ermittlung der 
Kosten und als Grundlage zur Einreichung des Förderantra-
ges erstellen zu können (beauftragt werden Teile der Leis-
tungsphase 3 gemäß der Honorarordnung für Architekten 
und Ingenieure), stimmten die Delegierten über folgenden 
Antrag ab:

Die Delegiertenversammlung ermächtigt den Vor-
stand des SV Leonberg/Eltingen, die Firma SpOrt 
concept und Fachplaner mit der Durchführung des 
ersten Teils der Leistungsphase 3 der Objektplanung 
für den Bau der Gebäude in der Bruckenbachstraße 
zu beauftragen. Die Kosten werden ca. 200.000 € be-
tragen.
Der Antrag wurde mit überwältigender Mehrheit (eine 
Gegenstimme, keine Enthaltungen) angenommen.
  

Anschließend stellte Harald Hackert die Tätigkeit der 
Arbeitsgruppe „Wappendesign“ vor. Vier Vorschläge für das 
neue SV-Wappen werden den Mitgliedern zur Abstimmung 
vorgeschlagen. Die Abstimmung kann online oder per Post-
karte in der Zeit vom 15.04. bis 15.05.2018 erfolgen. Harald 
Hackert dankt den Mitgliedern der Arbeitsgruppe für ihren 
engagierten Einsatz.

Da „sonstige Anträge“ nicht eingegangen sind konnte der 
Tagesordnungspunkt 13 (Beschlussfassung über sonstige 
Anträge) entfallen.

Zum letzten Punkt der Tagesordnung, Mitteilungen und An-
fragen, gab Gunther Mangold, der Datenschutzbeauftragte 
des SV Leonberg/Eltingen, einige Erklärungen zu den ge-
planten neuen Datenschutzbestimmungen ab. Alle davon 
betroffenen Personen sollen in der nächsten Zeit entspre-
chend geschult werden.

Da aus dem Teilnehmerkreis keine Wortmeldungen mehr  
kamen konnte Michael Hager die Versammlung um 21.00 
Uhr mit Dank an alle Anwesenden schließen.

Bärbel Hager (Bericht und Fotos)
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Datenschutz im Sportverein nach der neuen DS-GVO
1. DSGVO als Rechtsgrundlage ab 28.05.2018 – Defini-
tionen
In der jüngeren Vergangenheit gab es kaum ein neues Ge-
setz, das so viel publizistische Beachtung gefunden hat, wie 
die neue EU-Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO), die 
zum 28.05.2018 in Kraft getreten ist. In der Presse und in 
allen Medien wurde das Thema ausgiebig dargestellt und 
fast hatte man den Eindruck, dass unser Wirtschafts- und 
auch das Vereinsleben ab jetzt nach ganz anderen Regeln 
funktionieren soll. Dem ist bei näherem Hinsehen Gott sein 
Dank nicht so, wir werden weiterhin ein Verein sein, dessen 
satzungsgemäßes Kerngeschäft das Anbieten von Sport ist.
Die Grundgedanken der Initiatoren bei der EU sind nach-
vollziehbar. Die EU braucht für einen einheitlich rechtssi-
cheren Binnenmarkt auch beim Datenschutz eine gemeinsa-
me Grundlage. Alle grenzüberschreitenden Transaktionen 
unterstanden seither uneinheitlichen oder gar ganz fehlen-
den bilateralen Regelungen. Jetzt wird einheitlich geregelt, 
wer als Verantwortlicher (= Firma, Verein usw.) in welcher 
Weise die Datenschutzrechte des Betroffenen (Kunde, Mit-
arbeiter, Vereinsmitglied usw.) zu beachten hat, bis hin zu 
Strafregelungen bei Nicht-Beachtung. 
Wie viele Verletzungen des Datenschutzes mit teilweise 
großen Zahlen von Betroffenen sind in den letzten Jahren 
offengelegt worden? Die natürliche Person, deren Daten ge-
schützt werden sollen, ist auf jeden Fall der gewollte Gewin-
ner des Gesetzes, mit der Einschränkung, dass in Ländern 
außerhalb der EU dieses Gesetz nicht gilt. Und jeder kann 
überlegen, ob seine Daten nicht bei Firmen außerhalb der 
EU gespeichert sind (Amazon, Google, Facebook, WhatsApp 
usw.), dass z. B. jeder Griff zum Android-Smartphone ein 
Kontakt ist, der bei Google registriert wird, evtl. sogar mit 
Standortdaten. In der DS-GVO gibt  es in einigen Bereichen 
sogenannte nationale Öffnungsklauseln, die Freiraum für 
länderspezifische Erweiterungen und Präzisierungen las-
sen und deshalb gilt auch das 2017 überarbeitete Bundes-
datenschutzgesetz (BDSG neu) weiterhin überlappend zur 
DS-GVO. Das macht das Ganze nicht einfacher. Schauen wir 
uns mal ein paar Grundpfeiler der DS-GVO näher an.
2. Grundprinzipien des Datenschutzes nach DS-GVO
•	 Grundsatz der Rechtmäßigkeit (z. B. rechtmäßig nach 

eindeutigem § xy der DS-GVO)
•	 Verarbeitung nach Treu und Glauben 
•	 Grundsatz der Transparenz (der Betroffene kann seine 

gespeicherten Daten abfragen)
•	 Grundsatz der Zweckbindung (orientiert sich z. B. an der 

Vereinssatzung)
•	 Grundsatz der Datenminimierung (nur die Daten spei-

chern, die tatsächlich notwendig sind)
•	 Grundsatz der Speicherbegrenzung, Richtigkeit, Integri-

tät und Vertraulichkeit der Datenrechte des Betroffenen
Die meisten der Grundprinzipien galten schon bisher, sie 
wurden jetzt aber durch Vorgaben und Formalismen prä-
zisiert, deren Umsetzung der Verantwortliche nachweisen 
können muss.
3. Rechte der Betroffenen – Informationspflichten des 
Verantwortlichen
Bei der Erhebung von Daten, die grundsätzlich freiwillig er-
folgen muss, ist der Betroffene vom Verantwortlichen über 

seine Rechte aufzuklären. Dazu gehören das Recht auf
•	 Auskunft (Artikel 15 DS-GVO) 
•	 Berichtigung (Artikel 16 DS-GVO) 
•	 Löschung („Recht auf Vergessen werden“; Artikel 17 DS-

GVO) 
•	 Einschränkung der Verarbeitung (Artikel 18 DS-GVO) 
•	 Datenübertragbarkeit (Artikel 20 DS-GVO) 
•	 Widerspruch (Artikel 21 DS-GVO) 
•	 Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde (Artikel 77 DS-

GVO) 
• Schadenersatz (Artikel 82 DS-GVO). 
Hier kann für den Verein ein ordentlicher Dokumentations- 
und Verwaltungsaufwand drinstecken, der praktikabel nur 
mit einem geeigneten EDV-System umsetzbar ist. Wenn z. B. 
jedes zweite Mitglied spontan eine Auskunft über die eige-
nen Daten abfragen wollte …  
Ich bitte alle Mitglieder um Verständnis, dass wir sie mögli-
cherweise oftmals gesetzestreu über ihre Rechte aufklären 
werden. Das könnte der Fall sein, wenn wir vorhandene per-
sönliche Daten, für die wir „nur“ für die Mitgliederverwal-
tung ein Bearbeitungsrecht haben, auch für weitere Zwecke 
verwenden wollen.
Ein Merkblatt zu den Informationspflichten werden wir 
auch auf der Homepage zum Download bereitstellen. Diese 
Informationen werden ebenfalls sinngemäß in einer neuen 
Datenschutzordnung des Vereins auftauchen und in der 
Datenschutzerklärung auf der Homepage des Vereins ste-
cken. 
4. Wo steht unser Verein derzeit?
Beim SV Leonberg/Eltingen wurde - aufsetzend auf die 
jahrelange enge Zusammenarbeit von Vereinsführung und 
Datenschutzbeauftragtem - schon im Vorfeld ein Projekt 
zur Umsetzung der neuen Rechtslage gestartet. Die termin-
gerechte Erarbeitung aller Vorgaben zur Information der 
Betroffenen, zur Dokumentation der Verarbeitung, zur Ein-
holung von Unterschriften, zur Klärung, wie wir es mit den 
Kommunikationsmedien Facebook, WhatsApp, E-Mail usw. 
halten, parallel zur organisatorischen Realisierung unserer 
Vereinsverschmelzung, haben Grenzen bei der Zielerrei-
chung gesetzt. Es gibt noch einiges zu tun. Was wir erreicht 
haben, ist ein absolut sicherer und datenschutzgerechter 
Umgang mit den Mitgliederdaten, auch wenn manche Re-
gelung in der Praxis noch aussteht. Deswegen fühlen wir 
uns nicht als Rechtsbrecher, sondern als ein Verein, der die 
Herausforderungen angenommen hat, und die temporär zu-
sätzlichen Aufgaben parallel zum Betrieb des Vereins, zur 
Planung und Organisation unseres Sportvereinszentrums 
angeht – im Rahmen des personell Möglichen. 
Wir werden jetzt einen großen Teilnehmerkreis systema-
tisch schulen und weitere organisatorische Regelungen tref-
fen, bei denen wir die Kooperation mit den Abteilungen bei 
der Umsetzung und den Mitgliedern bei der Einholung von 
Daten und Unterschriften brauchen. 
Wir sind auf einem guten Weg und bitten um Eure Mitarbeit. 
Zusammen werden wir es schaffen. 
Kontakt zu mir kann man gerne aufnehmen über daten-
schutz@sv-leonbergeltingen.de.
Gunther Mangold
Datenschutzbeauftragter
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Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO
zur Information für jetzige und neue Mitglieder des SV Leonberg/Eltingen e.V.

Nach Artikel 13 und 14 EU-DSGVO hat der Verantwortliche 
einer betroffenen Person, deren Daten er verarbeitet, die in 
den Artikeln genannten Informationen bereitzustellen. Die-
ser Informationspflicht kommt dieses Merkblatt nach.

1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen so-
wie gegebenenfalls seiner Vertreter:
SV Leonberg/Eltingen e.V., Bruckenbachstr. 37, 71229 Leon-
berg, gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 
BGB, Herrn Dr. Michael Hager und Herrn Manfred Buck; E-
Mail: info@sv-leonbergeltingen.de.

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:
SV Leonberg/Eltingen e.V., Datenschutzbeauftragter Gun-
ther Mangold, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg, daten-
schutz@sv-leonbergeltingen.de

3. Zwecke, für die personenbezogene Daten verarbei-
tet werden:
Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung 
des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z.B. Einla-
dung zu Versammlungen, Beitragseinzug, Organisation des 
Sportbetriebes). Ferner werden personenbezogene Daten 
zur Teilnahme am Wettkampf-, Turnier- und Spielbetrieb 
der Landesfachverbände an diese weitergeleitet. Darüber 
hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammen-
hang mit sportlichen Ereignissen einschließlich der Be-
richterstattung hierüber auf der Internetseite des Vereins, 
in Auftritten des Vereins in sozialen Medien sowie auf Sei-
ten der Fachverbände veröffentlicht und an lokale, regionale 
und überregionale Printmedien übermittelt.

4. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbei-
tung erfolgt:
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in 
der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung eines 
Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den Ver-
tragsverhältnissen handelt es sich in erster Linie um das 
Mitgliedschaftsverhältnis im Verein und um die Teilnahme 
am Spielbetrieb der Fachverbände. Werden personenbezo-
gene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfül-
lung des Vertrages erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung 
aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. 
Artikel 6 Abs. 1 lit. f) und Artikel 7 DSGVO. Die Veröffent-
lichung personenbezogener Daten im Internet oder in loka-
len, regionalen oder überregionalen Printmedien erfolgt zur 
Wahrung berechtigter Interessen des Vereins (vgl. Artikel 
6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berechtigte Interesse des Ver-
eins besteht in der Information der Öffentlichkeit durch Be-
richterstattung über die Aktivitäten des Vereins. In diesem 
Rahmen werden personenbezogene Daten einschließlich 
von Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der 
Berichterstattung über sportliche Ereignisse des Vereins 
veröffentlicht.

5. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern 
der personenbezogenen Daten:
Personenbezogene Daten der Mitglieder, die am Spiel- und 
Wettkampfbetrieb der Landesfachverbände teilnehmen, 
werden zum Erwerb einer Lizenz, einer Wertungskarte, 
eines Spielerpasses oder sonstiger Teilnahmeberechtigung 
an den jeweiligen Landesfachverband weitergegeben. Die 
Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwe-
cke des Beitragseinzugs an die Kreissparkasse Böblingen 
weitergeleitet.

6. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten 
gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich ist, 
die Kriterien für die Festlegung der Dauer:
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der 
Mitgliedschaft gespeichert. Mit Beendigung der Mitglied-
schaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzli-
chen Aufbewahrungsfristen vorgehalten und dann gelöscht. 
In der Zeit zwischen Beendigung der Mitgliedschaft und 
der Löschung wird die Verarbeitung dieser Daten einge-
schränkt. Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck 
der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei 
handelt es sich um die Kategorien Vorname, Nachname, 
Zugehörigkeit zu einer Mannschaft, besondere sportliche 
Erfolge oder Ereignisse, an denen die betroffene Person mit-
gewirkt hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Inter-
esse des Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation 
von sportlichen Ereignissen und Erfolgen und der jeweiligen 
Zusammensetzung der Mannschaften zugrunde. Alle Daten 
der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kontakt-
daten) werden mit Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht

7. Der betroffenen Person stehen unter den in den Ar-
tikeln jeweils genannten Voraussetzungen die nach-
folgenden Rechte zu:
·	 das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,
·	 das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,
·	 das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO,
·	 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Arti-

kel 18 DSGVO,
·	 das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 

DSGVO,
·	 das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO,
·	 das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

nach Artikel 77 DSGVO
·	 das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen 

zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund 
der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung 
hierdurch berührt wird.

8. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten 
stammen:
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im 
Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben.

Ende der Informationspflicht (Stand: April 2018)  
Quelle: Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V.;  
http://www.vibss.de/; Autor: Elmar Lumer
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Gunther Mangold
Datenschutzbeauftragter des SV Leonberg/Eltingen 
(geb. 1947)

Nachgefragt bei …              

(Foto: Bärbel Hager)

Gunther, du bist bereits seit 1960 Vereinsmitglied. 
Wie war Dein sportlicher Werdegang?
Ich habe mit 11 Jahren in der Fußball C-Jugend begonnen 
und bin dann mit 13 zum Tischtennis gewechselt, wo ich 
nach der Jugendzeit ca. 20 Jahre in der 1. Mannschaft ge-
spielt habe. Danach ging es leistungsbedingt eben auf nied-
rigem Niveau weiter. Aber auch bei Senioren-Mannschafts-
meisterschaften war ich Mitglied von leistungsstarken 
Mannschaften auf württ. Ebene. Ich bin heute noch in der 4. 
Mannschaft aktiv.

Neben der sportlichen Betätigung hast Du Dich auch 
ehrenamtlich engagiert. Was hast Du bis zu Deiner 
Wahl als Leiter der Tischtennisabteilung gemacht?
Ich habe mit 17 begonnen beim TSV Jugendarbeit zu ma-
chen, war viele Jahre lang TT-Jugendleiter/-Trainer mit 
hohem wöchentlichem Zeiteinsatz. Nach meiner Trainer-
ausbildung kam über einige Jahre parallel zum Verein das 
Amt des Jugendlehrwarts im Bezirk dazu. Während des Stu-
diums habe ich an Leonberger Gymnasien in der Oberstufe 
Sport = TT unterrichtet und habe Lehrer in der Sportart 
TT weitergebildet.  In der TT-Abteilung war ich viele Jahre 
lang Pressewart. Das Engagement im Jugendbereich habe 
ich mit Ausnahme von beruflich angespannten Jahren über 
50 Jahre lang intensiv betrieben und genossen.

Du warst viele Jahre TT-Abteilungsleiter und hast die 
TTG ins Leben gerufen. Was war der Grund dafür? 
In Eltingen und in Leonberg haben einige Kameraden er-
kannt, dass es nur mit einem fusionierten Großverein eine 
gute Perspektive für unser Sportangebot gibt. Mein Name 
steht eher symbolisch für das Team aus Leonberger und El-
tinger Kameraden, das den Prozess der Fusion auf Sport-
artebene erfolgreich durchgezogen und in den ersten sechs 
Jahren den Betrieb sichergestellt hat.

Was hatte sich für die TT-Spieler dadurch geändert?
Wir konnten die avisierten Früchte der sportartspezifischen 
Fusion von Anfang an ernten: wir hatten für die Vereins-
arbeit mehr Funktionäre, mehr Jugendtrainer und ein brei-
teres Spielerangebot im Aktiven- und im Jugendbereich. 
Die daraus erwachsenen sportlichen Erfolge haben unseren 
Weg bestätigt. 

Wie war das Gefühl, dass sich die TTG durch die Ver-
schmelzung von TSV und TSG wieder auflösen muss-
te und „nur“ eine Abteilung im neuen SV ist?
Diesen „Zwangsweg“ der Rückführung des TT-Sports in den 
Großverein hatten wir bei der Gründung der TTG in der Sat-
zung verankert. Wir mussten uns ja aus Gründen der Sat-
zung des TTVWH zu dieser Vereinsgründung entscheiden. 
Über die Satzung war aber auch die feste Bindung zu unse-
ren Stammvereinen festgelegt. Wir sind jetzt alle glücklich, 
dass der Umweg über die TTG beendet ist und wir wieder 

eine „normale“ Abteilung beim SV Leonberg/Eltingen sind.

Du bist in Sachen Tischtennis auch in Schulen aktiv. 
Was genau machst Du dort?
Ich leite seit Beginn meiner vorgezogenen Rentnerzeit TT-
AGs an Leonberger Schulen. Ich unterstütze aber auch den 
TT-Grundschulbeauftragten Hans Nestle bei der Durchfüh-
rung des Mannschaftswettbewerbs „Jugend trainiert“ und 
bin Initiator und war einige Jahre lang Organisator der mi-
niMeisterschaften in Leonberg. Die Arbeit mit den Kindern 
macht mir immer große Freude.

Du hast Dich 2010 dankenswerterweise bereit erklärt, 
Datenschutzbeauftragter des damaligen TSV Eltingen 
zu werden, und bist das jetzt auch für den SV Leon-
berg/Eltingen. Was hat Dich seinerzeit dazu bewo-
gen?
Mit Beginn meiner Rentnerphase wollte ich weiter aktiv 
bleiben und Tätigkeiten angehen, die für mich Lebenssinn 
machen. Dazu gehört auch Vereinsarbeit. Aufgrund langjäh-
riger Berufspraxis in der EDV ist mir ja das Thema Daten-
schutz vertraut.

Welche Aufgaben hat ein Datenschutzbeauftragter?
Etwas salopp gesagt ist dies ein Traumjob, bei dem man 
selbstständig und unabhängig unter der schützenden Hand 
des ersten Vorsitzenden beraten kann, ohne persönliche 
Verantwortung tragen zu müssen. Im Ernst aber: zusammen 
mit dem 1. Vorsitzenden und der Geschäftsstelle versuchen 
wir, die Anforderungen des Datenschutzes im Hauptverein, 
in den Abteilungen und in der Geschäftsstelle umzusetzen. 
Den Rechtsrahmen gerade bei Neuerungen zu recherchie-
ren, zu beraten, Vorschläge zur Umsetzung zu machen und 
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zu schulen gehören zur Tätigkeit. Vieles was trocken im 
Gesetz steht muss man auf die Anwendbarkeit im Tages-
geschäft im Verein herunterbrechen. Vorgehensweisen, die 
nicht akzeptiert sind, werden sonst umgangen und das darf 
in einem seriösen Verein nicht sein.
Jede Abteilung kann sicher sein, dass Anfragen zum Daten-
schutz kurzfristig beantwortet werden.

Die Auswirkungen der neuen Datenschutzbestim-
mungen hast Du bereits in einem Artikel für dieses 
Vereins-Magazin beschrieben. Vielen Dank. Deshalb 
nur nochmals die kurze Frage: Sind die Daten unse-
rer Mitglieder bei uns sicher?
Beim TSV hat man schon vor vielen Jahren erkannt, dass 
die Umsetzung des Datenschutzrechts ein Qualitätsmerk-
mal eines ordnungsgemäßen Vereins ist. Ich habe mit allen 
Vorsitzenden und mit den Mitarbeitern der Geschäftsstelle 
immer ein kooperatives Verhältnis gepflegt und wir haben 
die richtigen Verfahren zur Sicherstellung des Datenschut-
zes miteinander abgestimmt und umgesetzt.
Unser Schutzniveau ist und war immer hoch, bei den neuen 
Formalismen müssen wir noch zulegen.

Du warst ja schon lange ein Befürworter der Ver-
schmelzung von TSV und TSG. Wie ist das Ergebnis 
aus Deiner Sicht?
Ich habe den gescheiterten ersten Anlauf zur Fusion sehr 
bedauert und freue mich umso mehr, dass wir im zweiten 
Anlauf mit dem Großprojekt des Sportvereinszentrums und 
der Erweiterung der Sportplätze einen weitaus höherwerti-

gen Schritt erreicht haben. Sehr hoch schätze ich die Tat-
sache, dass wir Gemeinderat und Stadtverwaltung fest mit 
im Projekt haben.

Welche Wünsche hast Du für die Zukunft?
Für den Verein wünsche ich, dass wir immer die Zeichen 
der Zeit erkennen, wie wir Sport in einem konkurrenzrei-
chen Umfeld anbieten müssen und dass wir die Mitarbeiter 
finden, die sich dafür engagieren und vor allem Kinder und 
Jugendliche für den Sport gewinnen wollen.

Abschließend noch eine persönliche Frage: Was 
machst Du – außer Tischtennis spielen – in Deiner 
Freizeit?
Ein Rentner hat ja weder Dienst- noch Freizeit, er hat ein-
fach Tage mit 24 Stunden, die er weitgehend für selbst ge-
setzte Prioritäten nutzen kann und das tue ich. Ich mache, 
wenn immer möglich, Spaziergänge oder Wanderungen zu-
sammen mit meiner Frau, treibe auch Sport im Studio, fahre 
Rad, ab und zu laufe ich auch Schi und liebe vor allem den 
Schilanglauf.
In Leonberg betreue ich auch einige Streuobstwiesen im Eh-
renamt und um unser Haus in Ungarn herum, wo wir jedes 
Jahr ein paar Monate sind, haben wir viele Blumen, Büsche, 
Weinreben und eine große Streuobstwiese. Da muss ich auf-
passen, dass meine Liebe zum Jazz zumindest abends beim 
entspannenden Hören nicht zu kurz kommt.
 
Herzlichen Dank für das Gespräch.

(Die Fragen stellten Silke Widmaier und Bärbel Hager)

Bekleidungshaus Schmidt OHG
Bismarckstr. 22 - 71229 Leonberg
Tel. 07152/46766 - www.wibbel.de

Der Herrenausstatter 
Masskonfektion - eigene Schneiderei

...zieht Männer an
seit 1920

- Business
- Hochzeit 
- Konfirmation
- Abschlussball
- Schuhe
- Freizeit
- Teamkleidung

...einfach alles für Männer



13

SV Leonberg/Eltingen e.V.                               Leonberg, den 01.07.2018 
Bruckenbachstr. 37 
71229 Leonberg 

 

In Abstimmung mit dem Datenschutzbeauftragten bitten wir die Mitglieder um Zustimmung zur 
Nutzung ihrer elektronischen Kommunikationsadressen (E-Mail, WhatsApp usw.) innerhalb des 
Vereins und in den Abteilungen. Diese Adressen dienen der zeitgemäßen Organisation des Vereins und 
Abteilungsverwaltung und sie werden vom Verein nach Stand der Technik entsprechend den Vorgaben 
des Datenschutzrechts geschützt. 
Die Kommunikation kann auch mit Teilnehmern von Vereins- oder Abteilungskursen oder sonstigen 
Vereinsveranstaltungen geführt werden, die nicht Vereinsmitglieder sind. 

 
Gem. §7 Abs. 2 DS-GVO kann diese Einwilligung jederzeit und ohne Angabe von Gründen widerrufen 
werden. 

 

gez. Michael Hager                          gez. Gunther Mangold 
1. Vorsitzender SV Leonberg/Eltingen e.V.           Datenschutzbeauftragter 
 

 

Zustimmung zum Austausch von Vereinsinformationen 
über elektronische Medien gemäß der 

EU Datenschutz-Grundverordnung DS-GVO und dem 
Bundesdatenschutzgesetz (neu). 

 

Name, Vorname ______________________________________________________________ 

 
Geburtsjahr      ___________ 

 

Kommunikationsadresse 1  _____________________________________________________ 

 
Kommunikationsadresse 2  _____________________________________________________ 
 
 
Ich stimme der Nutzung der oben genannten Kommunikationsadressen im Rahmen der Vereinsziele  
 

zu   ❑                                                      nicht zu  ❑ 
 
 
 
Datum ________________    Unterschrift  _________________________________________ 
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Leonberger Altstadtflohmarkt 
06.07.2019

Samstag, 06.07.2019, 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Veranstalter: SV Leonberg/Eltingen e.V. 

 Informationen: www.sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152 - 46699
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Spatenstich für neuen Hybridrasen
Am Donnerstag, dem 14.06.2018, erfolgte der Spatenstich 
für unseren neuen Hybridrasen: OB Martin Kaufmann, der 
von Baubürgermeister Klaus Brenner, Rainer Weller (KESS) 
und einigen Gemeinderäten unterstützt wurde, gab damit 
den symbolischen Startschuss für die Bauarbeiten. Der SV 
Leonberg/Eltingen war durch fünf Vorstandsmitglieder ver-
treten. 

Kleinspielfeld  angeschlossen wird. Insgesamt werden ca. 
7.272 m² Sportrasenfläche angelegt. Da der bisherige Bolz-
platz ein diagonales Gefälle in Richtung Freibad von ca. 1,4 
Meter aufwies, muss dieses beim Neubau ausgeglichen wer-
den. Für die komplette Anlage (inkl. Drainage, Zaun, Wegen, 
Beregnungs- und Flutlichtanlage) wurden Kosten in Höhe 
von ca. 852.000 € berechnet. Aufgrund dieses Angebots si-
cherte die Stadt Leonberg einen Zuschuss in Höhe von ma-
ximal 432.000 € zu; beim WLSB ist ein Landeszuschuss in 
Höhe von 94.500 € beantragt.

Schon bei den Vorarbeiten haben Vereinsmitglieder erheb-
liche Eigenleistungen erbracht. 

Nach Aussage von Christoph Neumann (Firma Garten Mo-
ser) kann bei Fertigstellung des Platzes bis Ende August 
der Spielbetrieb Ende Oktober/Anfang November aufge-
nommen werden. OB Kaufmann hat vorgeschlagen, zur Ein-
weihung des Platzes ein Elfmeterschießen zwischen einer 
Mannschaft aus Verwaltung/Gemeinderatsmitgliedern und 
SV-lern durchzuführen. Scherzhaft fügte er an: „Wenn wir 
gewinnen zahlen wir keinen Zuschuss.“ Für einen Sieg der 
Vereinsmitglieder wurde nichts vereinbart – es geht also um 
die Ehre! Deshalb liebe SV-ler: Ab sofort vermehrtes Elfme-
tertraining !

Bärbel Hager   (Fotos: Matthias Groß, Bärbel Hager)

(v.l.n.r. Rainer Weller, Wolfgang Schaal, Rüdiger Beising, Patrick 
Philippin, Matthias Groß, Harald Hackert, Martin Kaufmann, 
Michael Hager, Klaus Brenner, Manfred Buck, Ottmar Pfitzen-
maier und Christoph Neumann; nicht auf dem Foto ist Wolfgang 
Schönleber)

Nachdem Matthias Groß 
einen kurzen Überblick über 
Planung und Zeitablauf ge-
geben hatte würdigte OB 
Kaufmann den Bau als ers-
tes Projekt des neuen Groß-
vereins.

Warum hat sich der dama-
lige TSV Eltingen für einen 
Hybridrasen entschieden 
und nicht für einen weite-
ren Kunstrasenplatz? Zum 
einen ist der Hybridrasen 
nach wie vor ein Naturra-

sen, der je nach System mit Kunstfasern verstärkt ist, und 
deshalb von Spielern einem reinen Kunstrasen vorgezogen 
wird. Weiterhin ist dieser Platz um 30 % bis 40 % belastbarer 
als ein reiner Naturrasen. Zum anderen sind die Baukosten 
geringer als bei einem Kunstrasen und der Rasen kann mit 
bereits für Naturrasenplätze vorhandenen Geräten gepflegt 
werden.

Auf eine Drainschicht wird eine Rasentragschicht aufge-
bracht, auf diese wiederum als Trägergewebe Kunststoffra-
sen und darauf der Rasen armiert mit Kunststofffasern. Die-
se Hybridrasenmatte, in die der Naturrasen eingesät wird, 
wird durch die Rasenverwurzelung mit der Tragschicht ver-
bunden. Das Mähen des Platzes übernimmt unser Roboter, 
der bereits den kleinen Rasen schneidet.

Im Juni 2017 erstellte die Firma Garten Moser ein Angebot 
für einen großen Platz (ca. 135 m x 63 m), an den noch ein 
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Termine der „Referentin für Frauen“
Als Referentin für Frauen im Sport gebe ich folgende Kinotermine für unsere Sportlerinnen und Sportler bekannt:

AGENDA-KINO	 KINOTREFF 50 plus
Filmbeginn: 18.00 Uhr	 Filmbeginn: 15.00 Uhr
Eintritt: € 5.50	 Eintritt: € 5.50 inkl. 1 Glas Sekt rosé
11.07. = Vincent will mehr	 31.07. = das Leben ist ein Fest
08.08. = Die Hütte – ein WE mit Gott	 28.08.  = Philomena
12.09. = Loving Vincent	 25.09. = Das Leuchten der Erinnerung
10.10. = Die Erfindung der Wahrheit	 30.10. = Leanders letzte Reise
14.11. = Paterson	 27.11. = Madame
12.12. = Tulpenfieber	 25.12.= Quartett.

Ich wünsche allen einen schönen, unterhaltsamen Nachmittag.

Margarete

Weitere Termine, die ich Euch anbieten möchte:

03.07.	 19.30 Uhr	 offener Frauenstammtisch im  Pulcinella, Pizzeria, Schlossstr. 21
04.07.	 9 – 12 Uhr	 Wiedereinstieg in den Beruf
		  Landratsamt BB, Parkstr. 16, Studio EG, kostenlos
		  Thema „Anschreiben  und Lebenslauf“
10.07.	 19.30 Uhr 	 Einfall statt Abfall, Eintrittsgebühr € 5,00, Anmeldung unter Tel.
		  Leo 48176, Eltinger Str. 11 bei Atelier Brigitte Gugenbiller.
		  Unter Anleitung aus vorhandenen oder mitgebrachten 
		  Fundstücken Objektkästchen basteln.
17.07.	 20 Uhr	 Spieleabend im BürgerINNENzentrum Stadtmitte.
		  Sein Lieblingsspiel darf man gerne mitbringen.
20.07.	 18 – 20 Uhr	 Netzwerktreffen (Tricks und Tipps zum guten Aussehen.
		  Typberaterin Monika Wolking. )
		  Landratsamt BB, Studio EG. Mail-Anmeldung und Info über LA BB.

Mitmischen statt Meckern:	 Ab Mittwoch , 10. Oktober 2018 (8 Termine) jeweils von 
	 19.00 – 20.30 Uhr im Bürgerzentrum und im Rathaus, kostenlos

Frauen bewegen Leonberg – ich bin dabei:	 6 Termine und Besuch einer Gemeinderatssitzung sowie einem
	 vierstündigen Rhetorikkurs mit dem Titel „Mutmachen zum Reden“.
Anmeldung und Infos für beide Veranstaltungen über das Agendabüro , Tel.: 07152-309977, Frau Gerhard 

„Erhalten und Gestalten“:	 Agenda Fest , 13. November 2018, 19 Uhr, Steinturnhalle, 
	 Steinstraße 5.
„Nein zu Gewalt gegen Frauen“:	 Montag, 26. November 2018, um 19.30 Uhr im Haus der
	 Begegnung. Vortrag der Landespräsidentin Muhterem Aras.

Torfstraße 23, 71229 Leonberg, (0 71 52) 4 80 48

Heizung · Planung · Ausführung · Wartung
Gas · Öl · Holz · Pellet · Solar · Wärmepumpe

H
ei

zu
ng

Ihr zuverlässiger Partner
für Alt- und Neubau

Planung · Ausführung · Sanierung · Heizung
Gas · Öl · Pellet · Solar · Wärmepumpe

Aktuelle Information unter www.kogel-haustechnik.de
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Frauenfrühstück
Hallo Abteilungsleiterinnen,
die Referentin für Frauen im Sport wünscht sich ein Treffen 

am 15. September 2018 im Cafe Trölsch auf dem 
Marktplatz in  Leonberg um 9.00 Uhr.

Dabei wollen wir uns kennenlernen, austauschen, Fragen 
beantworten u.v.m.
Jede bezahlt ihr Frühstück selber.

Ich freue mich, euch alle kennenzulernen, die ich noch nicht 
kenne. Auch freue ich mich auf die, die ich schon kenne.

Wünsche euch allen eine schöne Sommerzeit und verbleibe
mit sportlichen Grüßen
Margarete

Treffen Abteilungsleiterinnen
Hallo an alle Sportlerinnen beim SV Leonberg/ Eltingen,

am Samstag, dem 9. März 2019 findet zum wiederholten 
Male im Haus der Begegnung unser 

FRAUENFRÜHSTÜCK

ab 9 Uhr statt.

Die Musikkabarettistin Sabine Schief wird uns unterhalten.
Auch werden Vertreterinnen der Fraktionen/Gruppierungen 
anwesend sein, die von Dr. Maria Zundel befragt werden.

Karten können ab Januar 2019 wieder bei Margarete Häfe-
le, Tel.: 48463 oder per E-Mail: ma.hae@t-online.de bestellt 
werden. Bestellungen und Abholungen der Karten sind auch 
in den bekannten Stellen möglich. Die Verkaufsstellen wer-
den im Wochenblatt und in der LKZ bekannt gegeben.

Ich wünsche allen noch einen schönen Sommer und bis 
nächstes Jahr beim Frauenfrühstück.
Margarete

10%
auf das gesamte    

Sortiment, außer auf 
bereits reduzierte Artikel.

Einfach diese Anzeige mitbringen
und kühle Rabatte kassieren.
Pro Artikel gilt nur 1 Rabatt. 
Nicht mit anderen 
Rabatt-Aktionen kombinierbar.

Renningen                Leonberg
Inh. Alexander Krauss              AKC Sport GmbH & Co.KG
Benzstrasse 7                         Maybachstrasse 4
Tel. 0 71 59 - 92 05 93            Tel. 0 71 52 - 9 08 50 18

20%
auf das gesamte    

Sortiment, außer auf 
bereits reduzierte Artikel.

20%
auf das gesamte    

Sortiment, außer auf 
bereits reduzierte Artikel.

Lassen Sie sich den Sommer schmecken!Lassen Sie sich den Sommer schmecken!

Wussten Sie schon …
… dass die Eröffnungs- und Abschlussfeier der VIII. 
Olympischen Winterspiele 1960 in Squaw Valley 
von Walt Disney gestaltet wurden?

? !
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VM 2/2018

 

Änderungen 
Bitte ausgefüllt und unterschrieben an die Geschäftsstelle, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg schicken. 

 
 
Name:      ____________________________________ 
 
Vorname:     ____________________________________ 
 
Mitgliedsnummer:    ____________________________________ 
 

  Namensänderung:   ____________________________________ 
 

  neue Anschrift:    ____________________________________ 
    
      ____________________________________ 
 

  neue Kontoverbindung: Kontoinhaber  ____________________________________ 
  
      Kontonummer  ____________________________________ 
     
          Bankleitzahl / Kreditinstitut  ____________________________________ 
 

 Abteilungsaustritt zum:                   ____________________________________ 
 
     Abteilung:     ____________________________________ 
                      

 Neueintritt Abteilung:   ____________________________________ 
 

 Beitragsermäßigung (gilt bis zu dem vollendeten 27. Lebensjahr) 
     Bescheinigung ist beigefügt. 
 

 Beitragsermäßigung Rentner. Kopie des Rentenausweises ist beigefügt. 
 
 

 Ich wünsche KEINE Veröffentlichung meiner Daten in einer Ehrungsliste.      
 
 

 Kündigung der Mitgliedschaft zum 31.12.2018 (Eingang bis 30.09.2018) 
 
 

 Allgemeine Informationen:   ___________________________________________ 
 

     
_____________________________________________________________________ 
 
 
Datum: ______________  Unterschrift: ____________________________________ 
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Integration durch Sport
Den Titel „Anerkannter Stützpunktverein Integration“ des 
WLSB hat sich der junge SV Leonberg/Eltingen durch die 
gute Vorarbeit der Vereine TSG Leonberg und TSV Eltingen 
in den Vorjahren bereits erarbeitet. Schon 2017 erhielten 
beide Vereine für ihre Integrationsarbeit in den Vereinen 
eine Förderung des WLSB. In der TSG waren dies neben 
dem Frauenprojekt viele Einzelprojekte in den Sportarten 
Handball, Fußball, Turnen, Tennis und American Football. 
Beim TSV wurde vor allem die Cricketgruppe und die Arbeit 
im Jugendfußball als förderwürdig angesehen.

Auch im Jahr 2018 stellt der SV Leonberg/Eltingen einen 
Förderantrag zur Integrationsarbeit im Verein. Alle Abtei-
lungen tragen mit ihrer Arbeit dazu bei, dass Integration 
gelingen kann.

Der SV Leonberg/Eltingen wird dann gefördert durch den 
Württembergischen Landessportbund in Kooperation mit 
dem Landessportverband Baden-Württemberg durch das 
Bundesprogramm „Integration durch Sport“ des Deutschen 
Olympischen Sportbundes aus Mitteln des Bundesministe-
riums des Inneren.

Am 14. Mai 2018 besuchte das Sportmobil der Württem-
bergischen Sportjugend unsere Frauengruppe am Sport-
platz an den Berufsschulhallen. Die Frauen und ihre Kinder 
hatten sehr viel Spaß mit den Gerätschaften, die Till, der 
Fahrer und Betreuer des Sportmobils, aus seinem Wun-
derauto zauberte. Verschiedene Boards, Roller, Scooter, 

Pedalos wurden in Beschlag 
genommen und in rasch auf-
gebauten Parcours auspro-
biert. Die unterschiedlichsten 
Rückschlagspiele konnten die 
Frauen und ihre Kinder aus-
probieren. Im „Starterpaket“, 
das uns der WLSB überreich-
te, waren für die Sportgruppe 
Leibchen für ihr Lieblingsspiel 
Fußball, Matten, auf denen 
selbst die schwangeren und 
sich in Rückbildung befin-
denden Frauen üben können. 
Auch Igelkissen zur Übung der Koordination waren dabei.

			   zwei Fotos

Der Nachmittag klang mit Getränken und Muffins aus, zu 
denen uns die WSJ noch einlud. 

Herzlichen Dank gilt unseren ehrenamtlichen Helfern San-
dra Albrecht und Elke Mörk, die die Frauen regelmäßig be-
treuen, und Dagmar Hackert, die sich als Schirmherrin des 
Vereins des Tages angenommen hat. Herzlichen Dank auch 
Till und dem Sportmobil der WSJ für die Bereicherung unse-
rer Sportstunde und deren Bewirtung.

Katrin Kessoudis (Fotos: Elke Mörk)

Ihre Anzeige als 
Aufkleber ?

69 €
100 Stk.

Rufen Sie uns an.

Sollten wir bis zu diesem Zeitpunkt keine Nachricht von Ihnen erhalten, gehen wir davon aus, das der Abzug in Ordnung ist und geben den Druck frei.

Der Korrekturabzug dient zur Kontrolle des Satzes und ist nicht farbverbindlich und sagt nichts über die Druckqualität aus. 
Drucktechnische Farbabweichungen sind möglich und stellen keine Reklamationsgrund dar.

c:printa GmbH • Fabrikstraße 17 F • 70794 Filderstadt c:printa GmbH
Fabrikstraße 17 F
70794 Filderstadt 

Tel. +49 (0) 711 - 25 85 77 80
Fax +49 (0) 711 - 25 85 77 89

Email: daten@cprinta.de
Web: www.cprinta.de

DRUCKREIF NACH KORREKTUR
DRUCKREIF DATUM, UNTERSCHRIFT

Datum: 26.07.11

Bitte geben Sie uns bis 29.07.2011 Bescheid, ob Änderungen vorzunehmen sind. Bitte geben Sie auch bei OK Bescheid.

Wir fertigen diese Anzeige im Auftrag der Firma Metatop.

Ihr Ansprechpartner: Herr Kotoucek
Der Korrekturabzug wird per Fax und per E-Mail versendet!

Ihr Spezialist für Umbau-, Renovierungs- und 
Reparaturarbeiten.

BAUUNTERNEHMEN

ANDREAS
WALDVOGEL

Feuerbacher Straße 21
71229 Leonberg
Telefon   0 71 52 / 2 90 83
Fax         0 71 52 / 2 83 97

Ihr Spezialist für Umbau-, Renovierungs- und 
Reparaturarbeiten.

BAUUNTERNEHMEN

ANDREAS
WALDVOGEL

Feuerbacher Straße 21
71229 Leonberg
Telefon   0 71 52 / 2 90 83
Fax         0 71 52 / 2 83 97

Ihr Spezialist für Umbau-, Renovierungs- und 
Reparaturarbeiten.

BAUUNTERNEHMEN

ANDREAS
WALDVOGEL

Feuerbacher Straße 21
71229 Leonberg
Telefon   0 71 52 / 2 90 83
Fax         0 71 52 / 2 83 97

Meisterbetrieb
seit 1961

c:printa
Ihre MedienagenturC:

Korrekturabzug  Ihrer  Anzeige beim Verein:
TSG Leonberg - Fußball

Anzeigen Nr.: 10
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Der erste vom SV Leonberg/Eltingen durchgeführte Flohmarkt 
war sehr entspannt
Bereits siebenmal lag die Verantwortung für den traditions-
reichen Leonberger Altstadtflohmarkt in den Händen des 
TSV Eltingen, jetzt, beim achten Mal, war der SV Leonberg/
Eltingen zuständig.  

Nachdem sich das Wetter in den Tagen vor der Veranstaltung 
eher durchwachsen bis schlecht präsentiert hatte, war das 
Flohmarktteam, das in diesem Jahr durch Katrin Kessoudis 
verstärkt wurde,  gespannt, wie es am Markttag sein würde. 

Impressionen vom Leonberger Altstadtflohmarkt 2018

Wir überlegen immer schon am Markttag, welchen Ter-
min wir im nächsten Jahr anbieten können, weil sich viele 
Händler bereits danach erkundigen. Aufgrund der späteren 
Pfingstferien und weiterer Veranstaltungen standen uns als 
Flohmarkttermine für 2019 nur ein Samstag Mitte Mai oder 
der 06.07.2019 zur Verfügung. Wir haben uns für letzteres 
Datum entschieden, an dem sich dann vielleicht auch wie-
der Hochzeitspaare unter die Besucher mischen.
 
Nachdem wir auch in diesem Jahr viel Lob von Flohmarkt-
händlern, Besuchern und den ansässigen Einzelhändlern 
erhalten hatten freuten wir uns auch über den positiven Be-
richt in der LKZ. Einen Tiefschlag verpasste uns dann aller-
dings der weitere Bericht des LKZ-Chefredakteurs, der an-
geblich fehlende Außengastronomie bemängelte. Nachdem 
aber die im Bericht genannten Beteiligten uns gegenüber 
ihre Aussagen, die in der Zeitung veröffentlicht wurden, als 
nicht zutreffend charakterisierten, konnten wir den Artikel 
schnell vergessen und uns über die bereits für das nächste 
Jahr vorliegenden Anmeldungen freuen.

Bärbel Hager (Bericht und Fotos)

Das Flohmarktteam im Einsatz
v.l.n.r. Bärbel und Michael Hager, Steffi Schneider, Katrin Kessou-
dis, Matthias Merthen und Wolfgang Schneider

Wir konnten – mit Unterstützung von Daniele Pugliese (da-
für herzlichen Dank) – bereits das neue SV-Wappen auf T-
Shirts präsentieren und waren daher immer als Veranstal-
ter erkennbar.

Glücklicherweise regnete es am 09.06.2018 nicht und (fast) 
alle Händler, die sich angemeldet hatten, kamen. Schon 
beim Aufbau der Stände zeichnete sich ab, dass eine ent-
spannte Atmosphäre herrschte. Bis auf die obligatorischen 
Falschparker, die wieder abgeschleppt werden mussten, 
gab es keine Probleme beim Aufbau. Und auch die üblichen 
Schnäppchenjäger, die bereits ab 05.00 Uhr auf die ersten 
Händler warteten, waren wieder da.

Ein großes Dankeschön geht wieder an unsere „guten Geis-
ter“, die – für uns unverzichtbar – im Hintergrund tätig sind, 
und an die SV-Handballer, die erneut eine tolle Bewirtung 
auf die Beine gestellt haben.
 
Durch das optimale Flohmarktwetter herrschte ein reges 
Kommen und Gehen, Suchen, Handeln und Kaufen. Nach-
dem gegen 15 Uhr in der Ferne ein leises Donnergrummeln 
zu hören war entschieden sich einige Händler, ihre Stän-
de etwas früher als geplant abzubauen. Aber auch hierbei 
herrschte keine Hektik, alles ging sehr entspannt über die 
Bühne.

Lachen ist gesund!

Die Maus und der Elefant joggen durch die Wüste. 
Da tritt der Elefant versehentlich auf die Maus.

Sagt der Elefant: „Sorry“. Sagt die Maus: „Macht 
nix, hätte mir auch passieren können....“.


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Baustellenbesichtigung S 21

ERINNERUNG
Bitte nicht vergessen, am 08. Dezember 2018 gehen wir zu einer weiteren Baustellenbesichtigung von S 21:         

Neue Hauptbahnhof- und Baulogistik
Beginn ist um 10 Uhr, Dauer ca. 3 Stunden.

Sollten wir mehr als 19 Personen werden, werden wir in zwei Gruppen aufgeteilt.
Unter 10 Personen müssen wir den Mindestgruppenbeitrag bezahlen.

Bei dieser Führung sind Kinder ab 14 Jahren teilnahmeberechtigt.
Haustiere sind nicht gestattet und Personen mit Gehhilfen können leider nicht teilnehmen.

Kosten: Pro Person bis zum Alter von 60 Jahren 14,00 €,
ab 60 Jahre (bitte Nachweis mitbringen)  12,00 € pro Person.
Dazu kommt noch die Gruppenfahrkarte der S 6.
Bezahlt wird vor Ort.  
Treffpunkt ist der Bahnhof Leonberg um 9.00 Uhr.
Eltern von Jugendlichen, welche Mitglieder sind,  sind herzlich eingeladen mitzugehen (auch, wenn die Eltern keine Ver-
einsmitglieder sind).

Anmeldeschluss ist der  22. November 2018

Anmelden kann man sich ab sofort bei Margarete Häfele, 07152-48463 oder ma.hae@t-online.de
mit folgenden Angaben:  Vorname, Nachname, Abteilung, Alter und Schuhgröße.
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Hallo liebe Fußballfreunde,
Bis sich die neu formierte Mannschaft um 
das Trainerteam Sebastian Hundt und Er-
win Schwarz, mit zahlreichen Neuzugän-
gen gefunden hat, dauerte es einige nicht 
sehr erfolgreich bestrittene Spiele. Nach 
diesem Anfangstief hat sich die Mann-
schaft jedoch immer mehr gefunden und 
kämpfte sich so in der Tabelle weiter nach 
oben .
Mit 8 Siegen, 2 Unentschieden und 4 Nie-
derlagen überwintern wir nun nach diesen 
14 absolvierten Spielen mit 26 Punkten 
und einem Torverhältnis von 49:24 auf ei-
nem guten 4. Tabellenplatz und somit 6 
Punkte von einem Relegationsplatz ent-
fernt wobei noch ein Nachholspiel zu be-
streiten ist.
Mit einem Stand am Leonberger Nikolaus-
markt haben wir die Besucher des Marktes, 
mit leckerem Essen, Glühwein und Bombar-
dino glücklich gemacht. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle freiwilligen Helfer, 
Mannschaftsmitglieder und an alle Gäste, 
die unseren Stand besucht haben.

Nach der erfolgreichen Teilnahme am Ni-
kolausmarkt und einer harmonischen, in-
ternen Weihnachtsfeier, ist das Team enger 
zusammengerückt und beginnt am 08. Fe-
bruar mit der Vorbereitung für die Rück-
runde. Durch die gute Leistung in der Vor-
runde haben wir die  Voraussetzungen 
geschaffen, noch den 2. Tabellenplatz und 
somit die Relegationsspiele zu erreichen . 
Wir starten am 22.03.2015 um 15.00 Uhr in 
Heimerdingen mit dem ersten Spiel nach 

-
te Heimspiel in Leonberg am 29.03.2015 
um 15.00 Uhr gegen Malmsheim statt. Na-
türlich wollen wir diese Spiele erfolgreich 
bestreiten und hoffen auf zahlreiche Unter-
stützung von unseren Fans und Familien. 
Die Mannschaft freut sich auf Euer kom-
men!
Ich wünsche allen TSG-Mannschaften noch 
eine sportlich erfolgreiche und faire Saison.

Fabio Falcone

Agnes-Miegelstraße 4/1

71229 Leonberg

         07152 - 2 75 77

s e i t  1 7 5 2

Fußball

Lebensweisheiten aus dem Sport

Ich finde die Vermischung von Sport und Politik 
lächerlich. Eine Goldmedaille mehr oder weniger 
entscheidet nicht über den Wert einer Lebensform 

oder eines politischen Systems.
Jesse Owens (1913 bis 1980, amerikanischer Leichtathlet, 

erfolgreichster Athlet der olympischen Spiele 1936 in Berlin mit 
Siegen über 100 m, 200 m, 4 x 100 m und im Weitsprung)

 Lachen ist gesund!

Schimpft die Ehefrau: „Golf, Golf, Golf! Ich höre 
nichts anderes als Golf. Ich wette, du weißt nicht 

einmal mehr, wann unser Hochzeitstag war.“

„Da bist du aber im Irrtum, mein Liebling. Das war, 
als ich in Sankt Eurach drei Birdies gespielt habe.“


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Aikido

Bruni Dolp · Tel. 07033-34629 · aikido@sv-leonbergeltingen.de

Neuer Vorstand in der Aikido-Abteilung
Die Aikido-Abteilung des SV Leonberg/Eltingen hat einen 
neuen Vorstand. Bruni Dolp ist von den Abteilungsmitglie-
dern einstimmig zur Vorsitzenden gewählt worden. Für die 
Aikido-Abteilung geht damit eine Ära zu Ende. Denn Bruni 
Dolp übernimmt das Amt von Volker Uttecht, 5. Dan Aikido, 
der altershalber nicht mehr kandidiert hat, aber als 2. Vor-
sitzender weiterhin für die Abteilung zur Verfügung steht. 

Volker Uttecht hatte die Abteilung gegründet und seitdem 
geleitet. Über viele Jahre hinweg hat er das Training in 
Leonberg geleitet und zahlreiche Dane ausgebildet. Ihm ist 
es zu verdanken, dass Aikido in Leonberg seit vielen Jahren 
fest verankert ist. 

Kai Sonntag

Ef f i z i en te  He izungsmodern i s i e rung

Schaal Bad+Design
Brennerstraße 49 
71229 Leonberg 

Telefon 07152 928 93 0 
Telefax 07152 928 93 99

Wir bringen Ihnen Wärme und Wohlbehagen
Moderne und optimal eingestellte Heizungs-
anlagen sind effizient und sparen Betriebskosten.
Das Komplettprogramm an hocheffizienter 
Heiztechnik bietet Ihnen für alle Energieträger und
jeden Anwendungsbereich perfekt abgestimmte 
Lösungen.
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DIE ALLIGATOREN SAGEN: BIS(S) DANN
Liebe Footballfreunde,

es ist nun Juli und einige Sportmannschaften sind bereits 
in der Sommerpause, aber nicht wir. Sowohl die Juniors als 
auch die Seniors befinden sich noch mitten in einer nerven-
aufreibenden und spannenden Saison.

Juniors – U19 Mannschaft

Mit viel Anstrengung, Schweiß und hartem Training hat der 
dünne Kaderstamm der Juniors dennoch einige Siege ein-
fahren können, während ihrer ersten Saison in der Bezirks-
liga.

Sowohl bei den Spielern als auch bei den Trainern gab es 
einige Rotationen. Der beliebte O-Line Coach Marc Disslhoff 
ist zurück nach Hamburg gezogen und hat zunächst eine 
große Lücke hinterlassen. Zum Glück ist kurz vor Beginn 
der Saison sein Nachfolger, Raffael Adler, zu uns gestoßen. 
Sofort hat er sich in das Team integriert und in „die Herzen“ 
der Linerjungs gecoacht.

Der neue Trainerstab um Headcoach Jan Bartosch, der zu-
sätzlich von einigen Seniorsspielern unterstützt wird auf 
den einzelnen Positionen, leistet auch in dieser Saison eine 
hervorragende Arbeit. Moritz Wieler (Defense-Coach) hat 
die junge und komplett unerfahrene Defense zu einem gro-
ßen Widerstand für jede Offense in der Liga, in Kooperation 
mit seinem Headcoach, Jan Bartosch, geformt. Ebenso gute 
Arbeit, allerdings in der Offense, leistet Theophil Hammann 
(Offense-Coach). Ein neuer Quarterback musste eingelernt, 
neue Plays gelernt und der Runningback, Lucas Geitner, 
auf die neuen Aufgaben vorbereitet werden. Das Ergebnis 
spricht in allen Fällen für die Qualität des Trainerstabs.

Denn eine der größten Änderungen war und ist sicherlich 
die deutlich erkennbare Spielphilosophie, die Jan Bartosch 
den Jungs seit Anfang der Saison regelrecht „einimpft“. „Wir 
sind eine Familie, wir fallen zusammen und wir gewinnen 
zusammen. Ein kleiner Kader hindert uns nicht daran, die 
beste Mannschaft zu sein. Also denkt dran, es gibt nur ein 
Ziel – Sieg!“

Daher, wenn ihr Bock habt euch sportlich zu betätigen, ger-
ne im Team agiert, eine neue Herausforderung sucht oder 
einfach von hübschen Cheerleadern angefeuert werden 
möchtet, egal in welchem Alter, seid ihr herzlich willkom-
men bei uns.

Trainingszeiten: 

Sonntag:	 16:00 Uhr – 17:45 Uhr
Mittwoch:	 18:30 Uhr – 19:45 Uhr

Ansprechpartner: 	 Jan Bartosch
Handy:	 01573 2668377

Seniors - Herrenmannschaft

Bei den Seniors hat sich im Kader auch einiges getan. Durch 
die Auflösung der Böblinger Bears haben die Alligatoren viel 
Nachwuchs bekommen. Deshalb sagen wir auch nochmal 
offiziell, herzlich willkommen in der Alligatorenfamilie, 
Jungs.

Auch sportlich hat man eine starke Verbesserung bemerkt. 
Mit dem neuen Quarterback, Moritz Wieler, hat die junge 
Mannschaft des ebenso jungen Trainers, Fabian Hoyer, noch 
kein Spiel verloren. Als Tabellenführer marschiert die bes-
te Offense der Liga von Spiel zu Spiel und treibt die Score-
boards hoch. Möglich macht das die überragende Leistung 
der stabil haltenden Defense.

Aus den Jungs, die einem Ball hinterher gelaufen sind, ist 
ein Team geworden. Was nicht immer einfach war. Jedoch 
war die Eingliederung der ehemaligen Bears problemlos, 
wodurch nochmal einiges an Qualität hinzukam. Im Trai-
ning wurde viel für den Teamspirit getan. Abschlusszirkel, 
Trainings bei jedem Wetter und ein rauer Umgangston haben 
die Alligatoren noch ein Stück härter, stärker und erfolgrei-
cher gemacht. Unermüdlich und mit viel Willen schielen die 
Seniors schon langsam Richtung Meisterschaft. Selbst ihre 
größten Widersacher, die Albstadt Alligators, konnten kaum 
etwas gegen das tolle Team aus Leonberg ausrichten.

Fazit – es lohnt sich absolut, ein Spiel der Alligatoren zu be-
suchen und Teil der mittlerweile gewachsenen Community 
zu werden.

Bedanken möchten wir uns auch bei den zahlreichen Hel-
fern, die an jedem Spieltag dafür sorgen, dass 300 Fans mit 
Getränken und Speisen versorgt werden. Ihr macht die 
wichtige Arbeit im Hintergrund, sodass unsere Fans schrei-
en, zittern und mit uns bei jedem Touchdown jubeln können.

Trainingszeiten:	

Sonntag:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Mittwoch:	 19:15 Uhr – 21:15 Uhr

Auch die Seniors freuen sich über weiteren Zuwachs für die 
kommende Saison. Wenn ihr auch mal Interesse daran habt, 
sportlich eine neue Herausforderung zu wagen, dann seid 
ihr herzlich willkommen bei uns.

Ansprechpartner:	 Fabian Hoyer
Telefon:	 0172 7043149

Abschließend möchte ich den Platz noch nutzen, um auch 
unseren Sponsoren einen Dank auszusprechen, die den 
sportlichen Erfolg erst möglich gemacht haben. Insbesonde-

American Football

Marc Bartosch · Tel. 0177-3535060
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re an unseren Hauptsponsor, Karatbars mit ihrem Gründer 
und CEO, Harald Seiz.

Wenn auch Sie ein junges, dynamisches und motiviertes 
Team finanziell unterstützen möchten, dann dürfen Sie sich 

gerne jederzeit unter der Nummer des Abteilungsleiters, 
Marc Bartosch, melden. 

Marc Bartosch        Telefon: 0177 3535060

Fitnessgymnastik

Doris Staudt · Tel. 5 36 76 · www.fitness-sv.de

Neues Kursprogramm der Abteilung Fitness & Gesundheit 
& Rehasport ab Herbst 2018
Änderungen der Sporthallen
Natürlich kann Sport alleine auch Spaß machen, doch ge-
rade beim Fitnesstraining lässt sich in der Gruppe der be-
rühmte Schweinehund am besten überwinden. Deshalb bie-
ten wir in unserer Abteilung vielfältige Kurse an. Hier findet 
ihr einen Überblick zusätzlicher Kurse gegen Gebühr. Alle 
festen Trainingsstunden bleiben wie bisher bestehen.

Beachtet bitte, dass auf Grund des Abrisses der großen SV-
Halle das Training interimsmäßig z.T. in anderen Sporthal-
len stattfinden wird. Wir bitten euch um Verständnis. Die re-
gulären Trainingsstunden am Montag- und Dienstagabend 
finden ab Januar 2019 komplett in der Mörikeschule statt. 
Für die Vormittagsstunden sind wir noch auf der Suche 
nach einer geeigneten Halle. Wir werden euch zeitnah in der 
nächsten Ausgabe der Vereinsnachrichten und auf unserer 
Abteilungshomepage www.fitness-sv.de informieren.

Für Fragen stehe ich euch jederzeit gern zur Verfügung. 
Telefon: 07152 53676, E-Mail: doris.staudt@t-online.de

Ich wünsche euch einen schönen Sommer und bleibt sport-
lich, 

Eure Doris 
(Abteilungsleiterin)

Yoga Flow 
Ab 11.09.2018
dienstags, 18:30 - 19:30 Uhr
SV Leonberg/Eltingen, Kleine Halle
8 x 60 Minuten

Zumba®

Ab 11.09.2018
dienstags, 19:30 – 20:30 Uhr
SV Leonberg/Eltingen, Kleine Halle
8 x 60 Minuten

Kontakt Anja Stergiou:
Telefon: 07152 4010388, WhatsApp: 0172 6405066, 
E-Mail: anja.stergiou@gmail.com

Die Kurse von Anja werden erst im neuen Jahr dienstags in 
der Mörikeschule stattfinden. Info folgt.

Anja Stergiou
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Bewegen statt schonen 
Der Kurs ist mit dem Gütesiegel Sport pro Gesundheit 
ausgezeichnet und kann von den Krankenkassen bezu-
schusst werden.

Ein standardisiertes Ganzkörper-Programm, bei dem spie-
lerisch und abwechslungsreich Kraft und Körperwahrneh-
mung trainiert werden. Sensomotorische Übungselemente 
sorgen für gute Haltung und einen gesunden Rücken.
 
Ab 20.09.2018
donnerstags 19.00 - bis 20.30 Uhr
10 X 90 Minuten
Sportzentrum Leonberg, Kleine Halle

Kontakt Sibylle Groß
Telefon: 07152 27045, E-Mail: matze.leo@gmx.de

Sibylle Groß
 

Jutta Schulze
 

Feste Trainingsstunden - Änderung der Trainingszeit 
Sportgruppe 50 plus - 
Präventions-Funktions-Gymnastik 
beginnt nach den Sommerferien montags ab 17.09.2018 
bereits um 18.40 – 19.40 Uhr
Mörikeschule, Turnhalle oben
 

Zusätzliche Kurse gegen Gebühr
*	 Standardisierte Programme, ausgezeichnet mit dem Güte-

siegel Sport pro Gesundheit und Pluspunkt Gesundheit.DTB. 
Diese können von den Krankenkassen bezuschusst werden.

**	Kurse sind mit dem Pluspunkt Gesundheit.DTB ausgezeich-
net.

Fit bis ins hohe Alter* 
Präventionsgeprüft in Zusammenarbeit mit der Bun-
desärztekammer
ab 17.09.2018
montags 17.30 – 18.30 Uhr
12 x 60 Minuten
Mörikeschule, Gymnastikhalle unten

Body & mind – (m)ein Weg zu mehr Gelassenheit**
ab 05.11.2018
montags 20.15 – 21.15 Uhr
4 x 60 Minuten
Mörikeschule, Gymnastikhalle unten

Ganzkörperkräftigung – sanft und effektiv*
ab 19.09.2018
mittwochs 9.00 – 10.15 Uhr
10 x 75 Minuten
SV Leonberg/Eltingen, kleine Halle

BMW Step Aerobic 50 plus**
ab 10.10.2018
mittwochs 10.30 – 11.30 Uhr
8 x 60 Minuten
SV Leonberg/Eltingen, kleine Halle

Kontakt Jutta Schulze
Telefon: 07152 399922, E-Mail: j.s.schulze@gmx.de
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Nicht nur engagierte Teilnehmerin im 
Sport.

Seit 2006 ist Bärbel Hager 
in irgendeiner Form immer 
für den bisherigen TSV El-
tingen bzw.  den jetzigen 
SV Leonberg/Eltingen im 
Ehrenamt tätig. Sei es frü-
her als stellvertretende 
Vorsitzende und Referen-
tin für Finanzen oder bei 
ihrem zusätzlichen Enga-
gement auf der Geschäfts-
stelle – wann immer Not an 
der Frau ist. Bärbel Hager 
hat immer ein offenes Ohr 
für die Anliegen von uns 
Trainerinnen und setzt 
sich mit allen Kräften für 
die Fitnessabteilung ein. 
Aus diesem Grund wurde 
ihr im Kurs Ganzkörper-

kräftigung, an dem sie regelmäßig teilnimmt, im Namen der 
Abteilung Fitness & Gesundheitssport – Rehasport ein spe-
ziell für den Pferdemarkt angefertigter Regenschirm über-
reicht. Zur Stärkung des Kreislaufes und zum Erhalt ihrer 
immer guten Laune gab es noch ein Päckchen ihres favori-
sierten Kaffees aus Oberbayern.

Jutta Schulze 
(Bericht und Foto)

Neue Trainerin in der Fitness- und Gesundheitsabteilung
Wir werden immer älter. Das ist eine Tatsache, an der wir 
uns einerseits freuen dürfen, auf die wir uns andererseits 
aber auch einstellen müssen – auch, was die Sportangebote 
in unserem Verein angeht.
Ob Wohlbefinden und Gesundheit oder einfach nur weiter-
hin Spaß haben – Sport und Bewegung im Verein steigern 
die Lebensfreude und Lebensqualität!
Sport für Ältere umfasst viele Facetten. Es wird bunter, viel-
fältiger und moderner. Neben den zunehmend fitten Älteren 
finden sich auch jene mit altersbedingten Einschränkungen. 
Daher sind wir stolz darauf, ein breites Angebot bereitstel-
len zu können: von den „Fitten“, über die durchschnittlich 
„Aktiven“ bis hin zu Menschen mit leichten Einschränkun-
gen.
Petra Brunner wird ab Mitte Oktober 2018 Teil unseres 
Teams sein und „Fit und gesund im Alter“ anbieten. Genau-
ere Infos folgen auf unserer Homepage unter www.fitness-
sv.de.

Petra Brunner (Jahrgang 1964) hat eine 
Lizenzausbildung als Übungsleite-
rin im Breitensport S mit Älteren. 
Sie wurde in Kirchheim/Teck ge-
boren und ist in Stuttgart aufge-
wachsen. 1994 verschlug es sie 
mit ihren drei Kindern, durch 
die sie zum Sportverein gekom-
men ist, nach Leonberg. 
Beruflich ist Petra in einem Pfle-
geheim in Leonberg beschäftigt 
und kennt sich bestens beim Um-
gang mit Seniorinnen und Senioren 
aus.
In ihrer Freizeit treibt Petra ebenfalls gern Sport und arbei-
tet in ihrem Garten.

Elke Möbius (Berichte und Fotos)

Bei uns erhalten Sie Dienstleistungen aus einer Hand und profitieren 
dabei von mehr als 25 – jähriger Erfahrung im Immobilienbereich. 

Sie haben Fragen oder wünschen nähere Informationen? 
 

Rufen Sie uns einfach an unter 07152 – 90141-0 
oder schicken Sie uns eine E-Mail an service@icv-immo.de

ICV G. Kohlmaier Immobilien Consulting & Verwaltungsgesellschaft mbH 
Poststr. 1/3, 71229 Leonberg 

Tel.: 07152 – 90141-0 
Fax: 07152 – 90141-29 

E-Mail: service@icv-immo.de
HRB 252594 beim Amtsgericht Stuttgart 

Geschäftsführender Gesellschafter: Gerald Kohlmaier, Betriebswirt VWA 
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Freizeitsport

Margarete Häfele · Tel. 4 84 63

„Gehn Donnerstag kicken,  
kommst mit?“

Wir, die Freizeitfußballer des SV, treffen uns jeden Donners-
tag zur Primetime (20:00 Uhr bis 22:00 Uhr) zum ungezwun-
genen Kick. Zum Fußballspielen. Zum Bolzen, Ballern, Ball 
reinhauen. Und das ohne Verpflichtungen wie Ligaspiele, 
Trikots waschen, Abteilungsbeitrag zahlen und Konditions-
training beim 9,23 km Waldlauf.

Wenn du auch Lust hast, ein wenig den Fußball ins Tor zu 
treten, zwischen 18 und 88 Jahre alt bist und Donnerstag-
abends eh nur zuhause rumsitzt, dann polier deine Kick-
stiefel und melde dich unter der 0178 6786208 bei Ruben. 
Bis bald!

Ruben Steinke  (Foto: Martin Roth)

Die Freitagskicker auf Reisen:

„Moin“ – in Hamburg mal wieder zu Gast
- oder ein Kurzlehrgang zum Pomologen -
Zum zweiten Mal nach 1999 führte der traditionelle Jahres-
ausflug der Freitagskicker in die Freie und Hansestadt Ham-
burg, diesmal auch mit einigen Gästen in der Reisegruppe. 
Dass die Anreise am Donnerstag, dem 31. Mai anstrengend 
sein würde, war angesichts der hochsommerlichen Tempe-
raturen nicht überraschend. Doch dass es dann tatsächlich 
13 Stunden Busfahrt werden, brachte die Programmplanung 
für diesen Tag gehörig unter Druck. Das bedeutete dann: 
Einchecken in Rekordzeit, rasches Abendessen und ab zur 
nahen U-Bahn, denn auf St. Pauli stand der Nachtwächter 
bereit, um unsere Gruppe in das Nachtleben rund um die 
Reeperbahn einzuführen.

Nicht weniger mit Höhenpunkten gespickt war das Reise-
programm am folgenden Tag, denn es begann mit der obli-
gatorischen Stadtrundfahrt durch die Freie und Hansestadt. 
Am frühen Nachmittag folgte eine Hafenrundfahrt mit Land-
gängen, beginnend mit dem Fußmarsch durch den Alten 
Elbtunnel, dann mit einer Barkasse durch Teile des Hafens, 
vorbei an einigen der großen Kreuzfahrtschiffe und den 
überdimensionierten Riesen-Containerschiffen; schließlich 
wieder zu Fuß durch die neue Hafen-City und zur Elbphil-
harmonie.

Die Reeperbahn erwartet uns. Unsere Barkasse vor Hamburgs Highlight.
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Doch damit war der Tag noch nicht zu Ende: das Abend-
essen gab’s im „Veermaster“, einer Traditionskneipe auf der 
Reeperbahn, und dann stand ja noch zum Ausklang das St. 
Pauli-Musical „Heiße Ecke“ auf unserem Programm. Und 
auch bei uns war am Ende des Tages alles gut: die vermiss-
ten Sportkameraden M. und S. saßen putzmunter an der 
Hotelbar! 

„Notruf Hafenkante“ –  aus der ZDF-Serie.

Der Samstagmorgen begann entspannt mit einem Bummel 
über die Mönckebergstraße, Hamburgs bekannteste Ein-
kaufsstraße. Der anschließende Abstecher ins „Alte Land“, 
eines der größten Obstanbaugebiete Europas, wurde zu 
einem echten Highlight. Auf dem Altländer Obsthof der Fa-
milie Beckmann, die hier rund 50 ha in der 9. Generation 
bewirtschaftet, ging es mit dem Hof-Express mitten in die 
Obstanlagen. Gerd, dem Seniorchef der Beckmanns, gelang 
es dort in gut einer Stunde, uns in die Arbeits- und Bewirt-
schaftungsweise, aber auch in die Absatzproblematik eines 
Obsthofes einzuführen – manch einer und manch eine fühlte 
sich nachher fast zum „Pomologen“ berufen. Bei Kaffee und 
Obstkuchen klang dieser Besuch aus. Mit dem Abendessen 
im historischen „Gasthaus an der Alster“ und später an der 
Hotelbar endete der Tag.

Gedränge rund um die alte Fischhalle und wenn es auch 
nur wenige „Marktschreier“ waren, die publikumswirk-
sam ihre Waren unter die Leute brachten, so war es doch 
ein beeindruckendes Treiben. Ja – und dann stand schon 
unsere Rückreise an, die uns dann trotz manch kleineren 
Staus nahezu mit einer Punktlandung wieder gut und sicher 
nach Hause brachte. Und das Fazit: es waren wieder schöne 
und erlebnisreiche Tage mit den Freitagskickern auf „großer 
Fahrt“!
Zum guten Gelingen zählte auch die logistische Unterstüt-
zung durch Jutta und Bernd, Roswitha und Otto, Margarete 
sowie Karin und Walter – hierfür herzlichen Dank!

Peter Pfitzenmaier  (Fotos: Bernd Schulze)  

Nachtrag von Margarete Häfele:
 
Wir Gäste bedanken uns bei:

-	 Peter und Edith für die Organisation. Das tolle Programm. 
Wir würden uns freuen, wenn wir das nächste Mal wie-
der dabei sein dürften. Denn wir waren eine fröhliche und 
homogene Gruppe und als Gäste wissen wir, dass einen 
solchen Ausflug zu organisieren keine Kleinigkeit und 
zeitaufwändig ist.

-	 Jutta und Bernd für die Verpflegung und alles was dazuge-
hört. Der Hefezopf kam von Roswitha, die Brezeln haben 
Reiner und Thea besorgt und von Karin und Walter kam 
eine Spende.

-	 Norbert von der Fa. Kappus. Er ist nur zu empfehlen. So 
eine entspannte Fahrt hat man selten. Auch wenn man ca. 
18 km Stau vor sich hat, dann für 10 Min. wieder gut zu 
fahren hat und der nächste Stau da ist.

Vielen Dank Margarete
   

Mit dem Obstexpress unterwegs.

Deutsche Qualität

schweizer
unD Das von einem
zu einem schwäbischen preis

Reinsburgstraße 82 · Stuttgart · 0711-61436-26 · www.henryschweizer.de
Mollenbachstr. 55 · Leonberg · 07152-3004-6 · info@henryschweizer.de

Stuckateur, Maler &  

Raumausstatter.

Die Frühaufsteher in unserer Gruppe waren am Sonntag, 
dem 3. Juni angesprochen, denn der Besuch auf dem Ham-
burger Fischmarkt stand auf dem Programm. Dicht war das 
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Fensterbau · Glaserei

Jürgen Weidle

Berliner Strasse 51 · 71229 Leonberg

Tel. 0 71 52/4 19 45 · Fax 0 71 52/7 62 65

Holz-, Metall-, Kunststoff-Fenster · Haustüren

Rollladen · Reparaturen · Verglasungen

www.weidle-fensterbau.de

Fensterbau · Glaserei

Jürgen Weidle

Berliner Strasse 51 · 71229 Leonberg

Tel. 0 71 52/4 19 45 · Fax 0 71 52/7 62 65

Holz-, Metall-, Kunststoff-Fenster · Haustüren

Rollladen · Reparaturen · Verglasungen

www.weidle-fensterbau.de

Fensterbau · Glaserei

Jürgen Weidle

Berliner Strasse 51 · 71229 Leonberg

Tel. 0 71 52/4 19 45 · Fax 0 71 52/7 62 65

Holz-, Metall-, Kunststoff-Fenster · Haustüren

Rollladen · Reparaturen · Verglasungen

www.weidle-fensterbau.de

Fußball

Micha Gühring · Tel. 01590-1136592 · http://sv-leonberg-eltingen.c.geomix-vereine.com/ ·  
fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de

Punkterunde:

Das Auftreten und die Spielweise unserer ersten Mann-
schaft unter der Leitung von Benjamin Schäffer waren zu 
Beginn der Rückrunde sehr ansprechend. Spiele wie gegen 
den FSV 08 Bissingen oder den TSV Schwieberdingen wur-
den mit guten spielerischen und kämpferischen Vorstellun-
gen gewonnen und wir konnten uns von den hinteren Ta-
bellenplätzen leicht nach vorne schieben. Auch eine sehr 
überzeugende Leistung war beim Unentschieden gegen den 
SV Perouse zu sehen, wodurch wir punkten konnten. Leider 
änderte sich das ab dem Spiel gegen den TSV Grünbühl. Ab 
hier folgten punktlose Spiele wie gegen die SGM Riexingen 
oder den TSV Merklingen. Alles in allem konnte ein Kraft-
akt im Derby gegen den TSV Höfi ngen (3:4) den Relegations-
platz sichern. Im letzten Punktspiel und gleichzeitig letzten 
Heimspiel als TSV Eltingen sahen alle Fußballfans noch ein 
furioses 5:4 unserer Mannschaft gegen den FV Löchgau II. 
Die Planungen für die kommende Saison sind ligaunabhän-
gig in vollem Gange und auch zahlreiche Neuzugänge konn-
ten wir schon an uns binden. Daher liegt jetzt der Fokus klar 
auf dem Relegationsspiel und im Anschluss auf der kom-
menden Saison. 

Unsere zweite Mannschaft belegt am Ende der Runde mit 
22 Punkten den 15. Tabellenplatz und ist damit abgestiegen. 
Unser Trainer Robert Gitschier hatte eine sehr schwierige 
Rückrunde zu bewältigen und hat dies mit einer enormen 
Leidenschaft gemacht, was die komplette Fußballabteilung 
mit Stolz erfüllt.  Es war anhand der Quantität der zur Ver-
fügung stehenden Spieler sehr schwer, den Trainings- und 
Spielbetrieb ohne Beeinträchtigung aufrecht zu erhalten; 
das ist ihm und seinem Trainerstab bestens gelungen. 
Leider hat es am Ende punktetechnisch nicht gereicht die 
Saison erfolgreich abzuschließen. Die Planungen für die 
kommende Saison sind auch hier schon im Gange und wer-
den eng an unsere erste Mannschaft geknüpft sein, sodass 

beide Teams noch enger zusammenwachsen, als sie bereits 
jetzt schon sind. Eine der ersten  Amtshandlungen war eine 
allgemeine Bestandsaufnahme, dabei standen personelle, 
sportliche und wirtschaftliche Möglichkeiten auf der Agen-
da. Vor allem die personelle und daraus resultierende sport-
liche Situation hat uns bewogen, alle Kräfte zu bündeln und 
noch näher zusammenzurücken.

Administrative, Trainer und Spieler der dritten Mann-
schaft wurden in und um die erste bzw. zweite Mannschaft 
benötigt. Im Zuge dessen wurde entschieden, die dritte 
Mannschaft abzumelden und in die verbleibenden Teams zu 
integrieren. Ziel war es, den Konkurrenzkampf zu erhöhen 
und optimale Trainings- und Spielverhältnisse zu schaffen. 
Zum Zeitpunkt der Abmeldung war unsere dritte Mann-
schaft nicht wettbewerbsfähig und stand am Tabellenende 
der Kreisliga B.

Abteilung:

Direkt nach Amtsantritt von Micha Gühring und Steven Löff-
ler lag der erste Schwerpunkt in der Aufrechterhaltung des 
Spielbetriebs; dazu wurde ein komplettes Team aufgebaut 
(Catering/Event TEAM), welches federführend von Daniel 
Bär geführt wird. Das Team umfasst derzeit neun Personen, 
die Hand in Hand arbeiten. Aktuell ist die Abteilungsleitung 
daran, ein Team im Sponsoring/Marketing aufzubauen, 
dazu wurde ein eigens darauf abgestimmtes  Konzept ent-
wickelt, welches individuell für alle Unternehmensgrößen 
bestens geeignet ist.

Ziel ist es, in den kommenden Jahren die wirtschaftliche Si-
tuation stark in eine positive Richtung zu lenken und durch 
professionelle und seriöse Entscheidungen die Wettbe-
werbsfähigkeit im Altkreis zu erhöhen. Dabei sind das fach-
liche Wissen und das wirtschaftliche Know-how  unserer 
Abteilungsführung von starker Bedeutung. An dieser Stelle 
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sei noch erwähnt, dass wir uns über jede Hilfe und Unter-
stützung freuen, denn jetzt hat jeder die Möglichkeit, sich 
aktiv am Spirit und Aufschwung zu beteiligen, um später ein 
Teil des Ganzen gewesen zu sein. 

Nach wie vor sind wir aktuell im Bereich der ehrenamtli-
chen Tätigkeiten auf der Suche nach einem Kassierer. Be-
züglich der Suche nach einem möglichen Stadionsprecher 
waren wir erfolgreich und können uns auf die kommende 
Saison freuen. Die Arbeitsgruppe digitale Medien wurde 
komplett neu ins Leben gerufen und wir haben auch für die 
kommende Saison bereits ein Team zusammen. Somit wird 
unsere Außendarstellung auf ein komplett neues Level ge-
bracht.

Der Kontakt mit unserer Fußballjugend wurde in den letzten 
Wochen auch nochmal verstärkt, hier wurde angeregt, Re-
gelmeetings abzuhalten und mit Hilfe der digitalen Medien 
einen schnellen Informationsfluss  zu gewährleisten. Es 
wird zukünftig auch so sein, dass unsere U19 (A - Junioren) 
und U17 (B – Junioren) stärker in den Focus der „Aktiven“ 
rücken, denn diese Bindung ist Teil unserer Philosophie und 
dient als Vorstufe einer Verschmelzung beider Abteilungen. 
Abschließend bleibt zu sagen, dass unser Optimierungskon-
zept der aktiven Fußballabteilung in vollem Gange ist und 
wir zuversichtlich sind, in den kommenden Monaten eine 
in sich strukturierte und teamfähige Gesamtabteilung ins 
Rennen schicken zu können. 
Sportliche Grüße, Eure Fußballabteilung.

Steven Löffler

Fußball AH 1

Hier noch ein kurzer Rückblick auf unseren Ausflug im letz-
ten Jahr nach Missen im Allgäu.
Trotz widriger Wettervorhersagen hatten wir bei sonnigem 
Wanderwetter einen herrlichen Tag, bei dem auch das leib-
liche Wohl auf der Almhütte nicht zu kurz gekommen ist. 
Und bei der Wanderung waren tatsächlich auch alle an Bord, 
was nach unserem Besuch des Brauereigasthofs Schäffler 
am Vorabend nicht unbedingt zu erwarten war. Respekt!
An dieser Stelle auch noch mal vielen Dank an unseren orts-
kundigen Guide Klaus Gritsch und seine Heike. Und da es 
uns allen so gut gefallen hat geht’s dieses Jahr wieder nach 
Missen. Diesmal zum Almabtrieb, dem traditionellen Vieh-
scheid!

Die aktuelle Trainingsbeteiligung kann sich durchaus se-
hen lassen, auch wenn sich Otto immer mal wieder über 
die Pünktlichkeit beklagt. Strengt euch mal an, dass das 
in Zukunft noch etwas besser wird. Also rechtzeitig runter 
vom Sofa und los zum AH-Training. Dass wir nicht nur zu-
sammen Fußball spielen und feiern können, zeigt sich auch 
dieses Jahr wieder bei diversen Arbeitseinsätzen. Wie auch 
schon in den letzten Jahren haben wir die Bewirtung an den 
Frühlingstagen beim Autohaus Weeber übernommen. An 
dieser Stelle auch noch einmal ein herzliches Dankeschön 
an unsere Frauen, die zu diesem Anlass wieder jede Menge 
leckere Kuchen zum Verkauf gebacken haben. 

Der Vatertag wurde wie schon in den letzten Jahren traditio-
nell mit einer ‚Leiterwägelesausfahrt’ mit Start am Kunst-
rasenplatz gefeiert. Das Wetter spielte auch mit und wir 
hatten jede Menge Spaß auf unserer Tour rund um Eltingen. 
Leider hatte unser erstes  Ziel am Glemseck aufgrund der 
schlechten Wetterprognosen geschlossen und wir mussten 
leider ohne Zwischenstärkung weiterziehen. Das Wägele 

war aber bestens gepackt und es bestand keine Gefahr zu 
verdursten. Nach einem kurzen Zwischenstopp am Reiter-
stüble auf dem Rappenhof gings weiter Richtung Ramtel. 
Sehr gerne sind wir der Einladung zum Grillen von unserem 
Dieter Philippin und seiner Frau Birgit gefolgt. Hier wurden 
wir wie auch schon bei den letzten Malen sensationell ver-
sorgt. Zu fortgeschrittener Stunde hat sich Dieter dann auch 
noch ans Klavier gesetzt, das eine oder andere Liedchen 
wurde angestimmt und wir hatten einen überragenden Ab-
schluss unserer diesjährigen Vatertagstour. 

Herzlichen Dank Dieter und Birgit für die Einladung und 
eure herzliche Gastfreundschaft.

Wie schon in den letzten Jahren steht im Juli wieder die Be-
wirtung der ‚Tour de Natur’ am Leo-Center an. Die Vorbe-
reitungen laufen schon auf Hochtouren und wenn alle wie 
gewohnt zusammen helfen werden wir wieder einen tollen 
Tag und viel Spaß zusammen haben!

Frank Steiner           (Foto: Andreas Sattler)
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Fußball AH 3 - 4. Platz beim AH-Turnier des TSV Malmsheim
Zum ersten Mal nahm die AH-Mannschaft des SV Leonberg/
Eltingen am Kleinfeldturnier des TSV Malmsheim teil. Das 
Turnier wurde in zwei Gruppen mit jeweils sechs Mann-
schaften ausgetragen.
Mit vier Siegen und einem Unentschieden in der Vorrunde 
erreichte man das Halbfi nale.
Die Ergebnisse lauteten:
SV Leonberg/Eltingen – Malmsheim 2:0
SV Leonberg/Eltingen - Faustball Malmsheim 3:2
SV Leonberg/Eltingen – Renningen 2:1
SV Leonberg/Eltingen – Weil der Stadt 4:0
SV Leonberg/Eltingen – Neuhausen 0:0
Im Halbfi nale traf man auf den SV Gebersheim. Nach regu-
lärer Spielzeit stand es 1:1-Unentschieden. Im anschließen-
den Neunmeterschießen fehlte leider die notwendige Treff-
sicherheit, somit erreichte der SV das Spiel um Platz 3.
Im kleinen Finale traf man auf den Vorrundengegner Ren-
ningen. Auch dieses Spiel wurde am Ende durch Neun-
meterschießen verloren. Am Ende der regulären Spielzeit 
stand es 0:0.

Markus Ensmann (Bericht und Foto)

Fußballjugend

Tobias Burger · Tel. 0179-1 15 00 78 · jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de · 
www.jugendfussball-tsveltingen.de

Nach dem Spiel ist vor dem Spiel. Soll heißen: die Vorbe-
reitungen für die neue Saison 2018/2019 laufen momentan 
auf Hochtouren. Ziel ist es in jedem Altersbereich mindes-
tens eine Mannschaft zu stellen. Für den Spielbetrieb sind 
– Stand heute – 25 Mannschaften eingeplant. 22 davon in der 
männlichen und drei in der weiblichen Jugend.
Dabei verteilen sich die Teams wie folgt:
A- und B-Junioren je eine Mannschaft 
C-Junioren = zwei Teams 
D-Junioren = vier Teams (eines davon mit einem hohen 
weiblichen Anteil!)
E- und F-Junioren = je fünf Mannschaften
Bambinis = vier Mannschaften
C-, D- und E-Juniorinnen = je ein Team.
Derzeit laufen die Anstrengungen, für jede gemeldete Mann-
schaft idealerweise mindestens zwei Trainer/Betreuer zu 
fi nden. Mal sehen, ob uns das dann letztendlich auch ge-
lingt.
Wer uns hier (als Trainer oder Betreuer) unterstützen möch-
te, darf sich sehr gerne bei der Jugendleitung melden.

Fast alle bisherigen Trainer haben uns auch für die neue 
Runde bereits zugesagt.
Herzlichen Dank hierfür! Mit außergewöhnlich viel Einsatz, 
Leidenschaft und Herzblut verfolgt ihr unsere Hauptaufga-
be: das Vermitteln von Spaß und Freude an Bewegung, Sport 
und insbesondere am Fußballspiel. Denn ohne Spaß und 

Freude geht gar nichts. Es ist die Grundvoraussetzung für 
den Erfolg der Vereinsarbeit.

Ein besonderer Dank geht an dieser Stelle an unsere Trai-
ner, die in der nächsten Runde (und hoffentlich nur in der 
nächsten Runde) aus unterschiedlichen Gründen eine Pause 
einlegen möchten oder müssen:
- Markus Uhl möchte sich endlich mal mehr seiner Fami-

lie und seinen (anderen) Hobbys widmen. Das hat er sich 
nach all den Jahren sicherlich redlich verdient.

- Simon Bachstädter tritt aus berufl ichen Gründen kürzer 
(Meister-Ausbildung).

- Andreas Daraio kann derzeit leider nur sporadisch bei 
Francesco Stano aushelfen.

- Werner Müller gibt die Mädchenkoordination aus familiä-
ren Gründen an Achim Schmauder ab, bleibt aber erfreu-
licherweise weiter Betreuer der E-Mädels.

Vielen Dank für euren unermüdlichen und aufopferungsvol-
len Einsatz. Ihr alle seid Trainer aus Passion. Ihr lebt den 
Fußball mit jeder Faser und seid Trainer durch und durch. 
Man kennt euch nur mit vollem Engagement, Einsatz und 
Leidenschaft.

Doch das soll jetzt nicht wie ein Nachruf klingen. Schließlich 
hoffen wir darauf, dass der eine oder andere nach seiner 
Pause wieder ins Geschäft einsteigt. Bis dahin wünschen 
wir euch alles Gute.
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PROFESSIONELLE
GRÜNFLÄCHENPFLEGE

Mittelpfad 2
71063 Sindelfingen

Telefon 07031 879983
Fax 07031 879981

info@garten-und-gruen.de
www.garten-und-gruen.de

• Sportplatz- und Reitplatzpflege
•Reinigung von Kunststoffspielflächen
• Schnitt- & Fällarbeiten
• Pflege von Rasen- & Wiesenflächen
• Pneumatische Belüftung von Rasen-
flächen

• Pflege von Dach-, Gehölz- & Stauden-
flächen

•Baumstandortsanierung
• Pflanzarbeiten

Bei Fragen rund um die Pflege
von Sportanlagen und Vegetations-
flächen stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung.

Rückblickend gilt es Folgendes hervorzuheben:
-	 Mit der E2 und den E-Juniorinnen konnten wir in der zu-

rückliegenden Saison zwei Meistertitel einfahren. Herz-
lichen Glückwunsch an diese beiden Teams.

	 Mehr dazu in den Berichten zu den einzelnen Mannschaf-
ten.

-	 Auch 2018 traten wir als Ausrichter von Bambini- bzw. 
F-Junioren-Spieltagen in Erscheinung. Am 15.04. veran-
stalteten wir einen Bambini- und am 13.05.2018 einen F-
Junioren-Spieltag.
Wir werden uns auch weiterhin um die Ausrichtung sol-
cher Spieltage bemühen. 
Zum einen bieten wir dadurch den Kids Spielmöglichkei-
ten und zum anderen generieren wir damit auch Einnah-
men für die Abteilungskasse. Und nicht zuletzt machen 
wir damit auch evtl. Sponsoren auf uns aufmerksam.
Es bedarf natürlich vieler Helfer, damit so ein Spieltag 
ausgerichtet werden kann. Hier bedanken wir uns bei den 
vielen Helfern, die uns an den zurückliegenden Spielta-
gen unterstützt haben, appellieren aber auch gleichzeitig 
dafür, uns auch weiterhin nach Kräften zu unterstützen. 
Ohne euch funktioniert es nun mal nicht.

Auch beim SV Leonberg/Eltingen möchten wir weiterhin 
den Mädchenfußball unterstützen und noch mehr fördern. 
Werner Müller hat hier sehr gute Vorarbeit geleistet. Jetzt 
gilt es den gemeinsamen Weg weiter zu verfolgen und nach 
Möglichkeit auch noch auszubauen.
So können wir in allen Mädchenteams noch Verstärkungen 
vertragen. 

In der nächsten Ausgabe des Vereins-Magazins werden wir 
dann alle Teams und die Trainer für die Saison 2018/2019 
vorstellen. 

Sportliche Grüße, 
Eure Jugendleitung 
Tobias Burger / Thomas Bittner / Jörg Bergthold / 
Alex Rathgeb

Berichte aus den einzelnen Jugenden / 
Saisonrückblicke:

C-Juniorinnen (U15)
Trainer: Heiko von Au 
Kreisstaffel, 4. Platz
 
 

D-Juniorinnen (U13)
Trainer: Werner Müller 
Kreisstaffel 1, 5. Platz
 

 

E-Juniorinnen (U11)
Trainer: Achim Schmauder
Kreisstaffel, MEISTER mit 88:4 Toren und 21 Punkten 
(in der Rückrunde)!
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Unsere E-Juniorinnen dominierten die Kreisstaffel des Be-
zirkes Stuttgart und wurden überlegen Staffelsieger. In der 
Hin- und Rückrunde wurden alle 13 Spiele gewonnen und 
sagenhafte 138 Tore erzielt. Damit konnte unser SV Leon-
berg/Eltingen bereits drei Jahre nach dem Einstieg in den 
Mädchenfußball den ersten Staffelsieg feiern. 
Unsere E-Juniorinnen: Staffelsieger mit der maxima-
len Punkteausbeute!

Unser Team „Brasilien“ mit dem „KKC-WM-Pokal“ und zu 
Recht stolz auf die eigene Leistung
(Bilder und Bericht E-Juniorinnen: Achim Schmauder)

B-Junioren (U17) 
Trainer: Klaus Pfertner, Georgios Karagiavouroglou
Leistungsstaffel, 3. Platz
 

Stehend v. l.: Andzhela, Emilia, Werner, Sookie, Nadin, Sarah, 
Erleta, Erona, Adriana, Mia, Elisa, Achim
Liegend: Rosanna

Auch beim Turnierevent des Jahres vom 15. bis 17. Juni in 
Frankfurt am Main mit starken Teams aus ganz Deutsch-
land konnte unsere Mannschaft überzeugen und erreichte 
den 3. Platz. Lediglich das Halbfinale ging im 8-Meter-Schie-
ßen verloren. Alle anderen Spiele (drei Gruppenspiele, Vier-
telfinale, Spiel um Platz 3) konnten souverän ohne Gegentor 
gewonnen werden. 

 
Mit einem sehr guten 3. Platz beendeten die B-Junioren die 
Saison in der Leistungsstaffel. Leider zog die Mannschaft 
nicht immer an einem Strang. Sonst wäre hier sicher auch 
noch einiges mehr möglich gewesen. Besonders schade, 
dass hier auch sog. Führungsspieler nicht so mitzogen, 
wie man es sich von ihnen erhoffte. Leidtragender war die 
Mannschaft.
Im Bezirkspokal war man ebenfalls sehr erfolgreich unter-
wegs. Man schaffte es sogar bis unter die letzten vier. Im 
Halbfinale (21.06.2018) musste man sich schließlich knapp 
mit 4:2 der SGM GSV Pleidelsheim / TUS Freiberg 1 geschla-
gen geben. Leider gelang es nicht, die zweimalige Führung 
über die Zeit zu retten, und zwei späte Tore der Pleidels-
heimer bedeuteten dann das Aus für unser Team. 
Dennoch eine tolle Leistung unserer Jungs! Glückwunsch 
auch an die Trainer Klaus und Georg, die hier wirklich einen 
guten Job machen.

C1-Junioren (U15)
Trainer: Markus Uhl, Lars Leonhard 
Bezirksstaffel, 8.Platz
 

 
Die C1-Junioren taten sich in der Bezirksstaffel äußerst 
schwer und so konnte man am Ende der Saison lediglich 
zwei Teams hinter sich lassen. Im Normalfall hätte das auch 
zum Klassenerhalt gereicht. Nicht aber in diesem Jahr: Auf-
grund einer unglücklichen Konstellation (mit zwei Abstei-
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gern aus der Landesstaffel in den Bezirk Enz/Murr) könnten 
heuer sogar bis zu vier Mannschaften absteigen. Das hängt 
davon ab, ob der Meister (Rutesheim) die Aufstiegsspiele er-
folgreich bestreitet oder nicht.
Für uns bedeutet das aber leider den sicheren Abstieg in 
die Leistungsstaffel. Wir gratulieren der SKV Rutesheim zur 
Meisterschaft und wünschen viel Erfolg bei den Aufstiegs-
spielen (gegen GSV Maichingen). Das Hinspiel in Maichin-
gen verlor Rutesheim mit 1:3. 

C2-Junioren (U15)
Trainer: Alexander Roth, Amir Pasagic, Alexander Röhrle, 
Anja Aranda 
Kreisstaffel 4, 6 Platz
 

D1-Junioren (U13)
Trainer: Oliver Widmaier, Frank Ziegler 
Leistungsstaffel 3, 5. Platz
 

 
Die C2 erreichte in der Kreisstaffel 4 mit drei Siegen, einem 
Unentschieden, vier Niederlagen und einem ausgeglichenen 
Torverhältnis den 6. Platz. Drei der vier Niederlagen fi elen 
mit nur einem Tor Unterschied doch recht knapp aus. Das 
zeigt, dass man meist doch recht gut mithalten konnte.
Wie schon bei der C1 sicherte sich auch hier die SKV Ru-
tesheim (2) den Meistertitel (knapp vor Gebersheim). Vielen 
Dank an dieser Stelle auch an Amir Pasagic, der kurzerhand 
unser Trainerteam unterstützte, als es berufsbedingt zu 
einem Engpass kam.

Hintere Reihe stehend von links: Betreuer Markus Röhrle, Chris-
tian, Din, Gabriel, Mani, Sebastian, Drilon, Ömer, Marko und 
Trainer Alex Roth
Vordere Reihe kniend von links: Carlos, Denis, Tobias, Tobias, 
Justin, Gianfranco und Semih.

 
Einen schweren Stand hatte auch unsere D1 in der Leis-
tungsstaffel 3. Mit zehn Punkten sicherte man sich jedoch 
noch knapp vor Renningen/Malmsheim den 5. Platz.
Besonders erwähnenswert ist hier die Tatsache, dass die 
D2 selbstlos mit Spielern aushalf, obwohl sie selbst noch 
um den Meistertitel in der Kreisstaffel 6 mitspielte. Das ist 
Teamplaying, wie man es sich vorstellt. Hut ab und vielen 
Dank an die Jungs der D2 und Trainer Jaffi .
Meister in dieser Staffel wurde, wie könnte es anders sein, 
die SKV Rutesheim 1!

D2-Junioren (U12)
Trainer: Jan Philipp Heck, Ferhat Alan
Kreisstaffel 6, 4.Platz
 

 
Ganz lange spielte die D2 in der Kreisstaffel 6 noch um den 
Meistertitel mit. Als dann aber in der D1 Not am Mann war, 
stellte man die eigenen Interessen in den Hintergrund und 
half selbstlos und ohne lange nachzudenken bei der D1 aus. 
Das ist ganz großer Sport und hat den allergrößten Respekt 
verdient. Vielen Dank an Jaffi  und sein Team. 
Am Ende erreichte man mit der D2 aber immerhin noch 
einen sehr guten 4. Platz, wobei man sogar als einziges Team 
beim späteren Meister Besigheim drei Punkte entführte.
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D3-Junioren (U13)
Trainer: Simon Bachstädter, Patrick Richter
D7-Kreisstaffel 2, 2. Platz
 

Über die gesamte Saison waren folgende Jungs im Einsatz:
Konstantin, Philipp, Antoine, Tom, Bruno, Lionel, Urs, Ron, 
Arda, Valentin, Mo, Raphael, Stavros, Paul, Alperen, Erion, 
Konsantinos, Daniel und Dylan.
(Bericht E1-Junioren: Markus Jahke)

E2-Junioren (U11/U10) 
Trainer: Daniele Pugliese, Oliver Gaber
Kreisstaffel 17, MEISTER und damit Kreisstaffelsieger
 

 
Die D3 erzielte in der D7-Kreisstaffel 2 einen hervorragen-
den 2. Platz. Mit fünf Siegen und nur einer Niederlage (gegen 
Meister Kleinsachsenheim) stellte man mit 43 Toren den 
besten Sturm (zehn Tore mehr wie Meister Kleinsachsen-
heim). Mit 17:1 gelang zudem der D3 der höchste Sieg in 
dieser Klasse.

E1-Junioren (U11/U10) 
Trainer: Markus Jahke, Stephan König, Abbas Qasem
Kreisstaffel 14, 4. Platz

Nach unserer tollen Bezirkshallenmeisterschaft, dem Ge-
winn der Bezirksmeisterschaft, startete im Frühjahr wie-
der die Staffelmeisterschaft auf dem Feld. Wir begannen im 
März mit einem klarem 8:0 Sieg gegen Kleinglattbach. Im 
nächsten Spiel gegen den späteren Staffelmeister Gerlingen 
mussten wir unsere erste Punktspielniederlage der Saison 
17/18 hinnehmen. Dieses Spiel war für uns ein kleiner Ein-
bruch. Wir waren in den nächsten Spielen verunsichert und 
unsere spielerische Stärke wandelte sich in eine allgemeine 
Verunsicherung. Es lief nicht mehr so locker, und wir gewan-
nen im nächsten Spiel zwar gegen Heimsheim 4:0, aber es 
war ein Arbeitssieg. Merklingen und Heimerdingen machten 
es uns wieder sehr schwer und wir siegten in beiden Be-
gegnungen knapp mit 2:1. Zum Ende der Runde kassierten 
wir gegen Iptingen und Rutesheim jeweils zwei Niederlagen. 
Am Saisonende belegten wir damit einen 4. Platz im Mittel-
feld der Abschlusstabelle mit vier Siegen und drei Nieder-
lagen. Jetzt startet für uns eine neue Aufgabe. Wir spielen in 
der kommenden Saison in der D-Jugend und somit kommt 
die Abseits- und Rückpassregel mit ins Spiel. 

Wir bedanken uns bei unseren Eltern für ihre tolle Unter-
stützung während der gesamten Saison. Es ist nicht mehr 
überall selbstverständlich Trikots zu waschen, eine Bewir-
tung mit Kuchen usw. zu organisieren oder das Trainerteam 
beim Platzaufbau zu unterstützen. Dies klappt bei uns ta-
dellos und ist ein dickes Lob wert.

 
Nachdem die Qualistaffel im letzten Herbst mit dem ersten 
Platz abgeschlossen wurde, begann für unsere E2-Jungs im 
März die Kreisstaffel 17.
In einem gemischten Feld waren auch die starken Gegner 
Gerlingen, Ditzingen, Phoenix Lomersheim und Rutesheim 
vertreten. Gegen Gerlingen (7:2), Ditzingen (6:3) und Phoe-
nix Lomersheim (4:0) konnten klare Siege eingefahren wer-
den. Nach einer Niederlage gegen die SGM Riexingen (2:3), 
lief alles auf das Finale am letzten Spieltag gegen Rutesheim 
hinaus. Um die Kreisstaffel zu gewinnen, musste ein Sieg 
her!

In den ersten Minuten tat sich die Mannschaft schwer, 
gegen die gewohnt ball- und passsicheren Rutesheimer ein 
Gegenspiel aufzuziehen. Aber auch ein verschossener Elf-
meter brachte die E2 nicht aus der Ruhe. Gegen Mitte der 
ersten Hälfte bekamen die Jungs den Gegner immer bes-
ser in den Griff und erzielten bis zur Pause noch drei Tore 
(Francesco und zweimal Gavin). Durch eine hervorragende 
Mannschaftsleistung in der zweiten Hälfte wurde die Füh-
rung auf fünf Tore ausgebaut (Ritsu, Francesco). Der Rutes-
heimer Ehrentreffer kurz vor Ende der Partie änderte nichts 
mehr am verdienten 5:1 Sieg dieses Spiels und dem Gewinn 
der Kreisstaffel 17!
Glückwunsch!
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(Bilder und Bericht E2-Junioren: Dietmar Bleicher)

E3-Junioren (U11/U10) 
Trainer: Francesco Stano, Andreas Daraio 
Kreisstaffel 10, 4. Platz
 

E5-Junioren (U10) 
Trainer: René Ebs, Pascal Ebs
Kreisstaffel 13, 7. Platz
 

 
Die E3-Junioren erreichten in der Kreisstaffel 10 den 4. 
Platz. Drei Niederlagen, ein Unentschieden und zwei Siege 
sind die Bilanz der Stano-Truppe.

E4-Junioren (U10) 
Trainer: Ibrahim Erdogdu
Kreisstaffel 12, 2. Platz
 

 
Beste Abwehr, bester Sturm und dennoch nur Vize-Meister. 
Die E4 spielte in der Kreisstaffel 12 eine sensationelle Run-
de, die mit einem Endspiel in Rutesheim ihren Höhepunkt 
erreichte. Das spannende Spiel endete schließlich 4:4 Un-
entschieden und bescherte einmal mehr der SKV Rutesheim 
eine (von sieben) Meisterschaft(en). Dennoch kann unser 
Team mehr als stolz auf sich sein. Fünf Siege, ein Unent-
schieden und eine Niederlage sowie ein tolles Torverhältnis 
von 40:12 Toren standen am Ende zu Buche.

 
Eine undankbare Aufgabe hatte unsere E5 zu bewältigen, 
musste sie doch ausschließlich gegen dritte Mannschaften 
antreten. So verlor man zwar alle Spiele, drei davon aber 
nur mit einem Tor Unterschied. So unter anderem gegen den 
späteren Meister Weil der Stadt/Schafhausen III.
Viele Mannschaften hatten zudem überwiegend Spieler des 
älteren Jahrgangs in ihren Reihen, während wir ausschließ-
lich Spieler des jüngeren Jahrgangs (2008) einsetzten.
Kurios: die beiden erstplatzierten Teams waren komplett 
mit 2009ern besetzt und hätten demnach auch noch F-Ju-
gend spielen können.

F-Jugend (U9/U8)
Trainer (Jg. 2009): Rouven Weirich, Sami Obeid, Alex Rath-
geb, Sven Gelo, Jörg Bergthold 
Trainer (Jg. 2010): Achim Schmauder, Daniel Herceg, Marco 
Wittmann, Stefan Simon

Mit sage und schreibe neun Teams nahmen die F-Junioren 
an den Feldspieltagen teil. Getreu dem Motto Erlebnis vor 
Ergebnis gibt es bei diesen Spieltagen jedoch keine Tabel-
len, sondern nur Gewinner. Unsere F-Junioren waren hier 
mit viel Eifer und Freude an den Spieltagen dabei und konn-
ten auch viele Erfolgserlebnisse sammeln.

Auch bei zahlreichen Feldturnieren war und ist man – zu-
meist sehr erfolgreich - vertreten.
Jüngstes Beispiel: Das Feldturnier in Heimerdingen 
(23.06.2018): Erster Platz für die 2009er, erster und dritter 
Platz für die 2010er!

Nachfolgend ein paar Impressionen aus den zurückliegen-
den Wochen und Monaten:

Kommando: Reihe bilden und „Still gestanden!“
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Hallenturnier in Grafenau (20.01.2018 mit Philippos, Philipp, 
„Bär“, Trainer Jörg, David, Lorenz, Alem, Erricos und Domenik

26.06.2018, Feldturnier in Heimerdingen, erster Platz (2009er):
Stehend von links: Trainer Alex, Dion, Alem, Leon, Lenny, Trai-
ner Sven
kniend von links: Diar, Erdi, Fan Rafael. liegend davor: Artur

Bald schon wird dann ein SV Leonberg/Eltingen den Rücken zie-
ren!

Dann schauen wir uns mal an, wie das die Großen machen! Beim 
Spieltag in Remseck-Aldingen spielte parallel die Herrenmann-
schaft auf dem Nachbarspielfeld.

26.06.2018, Feldturnier in Heimerdingen: die Mannschaft …“

… und die treue Fangemeinde mit Trainer Alex.



38

F2-Junioren Gruppe Leonberg
Noch trainieren wir separat auf dem Jahnplatz. Wir freuen 
uns schon darauf, bald gemeinsam in Eltingen trainieren zu 
können. Denn nur so kann jeder Spieler in einer homogenen 
Gruppe mit gleichstarken Mitspielern trainieren und bei 
Wettkämpfen spielen. Eine tolle Chance für unsere Kinder, 
um sich individuell bestmöglich weiterentwickeln zu kön-
nen.
Zweiter Platz der F2-Junioren beim Elbo-Cup des TSV Klein-
sachsenheim

v.l.: Stefanos, Achim, Levi, Adonai. liegend: Panagiotis, Samuel

Bambini (U7 / U6 / U5)
Trainer: Lucienne Dill, Marco Seufert, Tobias Schrader, Lu-
cas Paprotky, Hasan Garic, Christian Paechter, Vitali Disen-
dorf, Ennio Ohmes, Nico Reidl
Wir freuen uns sehr über ein neues Gesicht in unserem be-
währten Bambini-Trainerteam: mit Trainerin Lucienne Dill 
bekommen wir eine sehr engagierte und motivierte Übungs-
leiterin mit Auslandserfahrung. Herzlich willkommen bei 
uns!
Nachfolgend ein paar Impressionen, Fotos und Erlebnisse 
unserer Bambinis:

„Taktik-Besprechung“ mit Trainerin Lucienne Dill beim Bambi-
ni-Spieltag in Höfingen. Sehr aufmerksam lauschen (von links 
nach rechts): Rafael, Vassili (verdeckt), Eleni und Jacqin. Nach 
dem Spieltag mit drei Spielen pro Team (Spieldauer je Spiel = 15 
Minuten) waren die Kinder am Ende todmüde. Aber es war für 
alle ein tolles Erlebnis!

Beste Freunde kann niemand trennen! 
Jacqin (aus Leonberg/Eltingen) und sein Kumpel Lazar (aus Dit-
zingen). Besser kann man einen Bambini-Spieltag nicht verkör-
pern. Man begegnet sich in freundschaftlicher Atmosphäre und 
hat Spaß miteinander! So soll es sein!

Bambini-Spieltag (in Möglingen) nachdem alle Spiele gespielt 
waren: Zwar sind alle Jungs & Mädels ziemlich müde, durstig 
und hungrig, aber dennoch glücklich und zufrieden. Alle Mann-
schaften haben super gespielt! 
Oben von links: Tom, Jacqin, Amar, Maxim, Gianluca, Milan. 
Unten von links: Rafael, Julian, Fabian, Berkin, Vassili und Eleni.
In einem Spiel schaffte Eleni sensationelle 11 Tore! Sie war hier 
ein Super-Star.
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Spieltag in Schwieberdingen: mal wild …
Oben von links: Maxim, Berkin, Amar, Jacqin, Eleni, Vassili und 
Lukas. 
Unten von links: Rafael, Tom, Fabian und Julian

… und mal brav.

Saison-Rückblick (Bambinis U7):
Bis Mitte April haben wir in der Halle trainiert. Das Training 
dauerte immer eine Stunde: mit „Fangespiel“ am Anfang, 
und danach gleich Trainingsspiel, wo die Jungs in Dreier- 
oder Vierer-Gruppen eingeteilt wurden und dann gegen- 
einander spielten.
Ab April waren wir dann draußen im Freien. Leider fanden 
die Trainingszeiten zeitgleich statt wie Trainer Marco Seu-
ferts Vorlesungen beim Studium. Es musste also ein Ersatz 
gefunden werden. Erfreulicherweise stieg dann ab Anfang 
Mai Lucienne Dill als Co-Trainerin und Nico Reidl (15 Jahre, 
Bruder von Kimon) als weitere Unterstützung mit ein.
Wir (U7, 2011er) trainieren gerade donnerstags von 17:00 
- 18:30 Uhr (jetzt um 30 Minuten verlängert), und arbeiten 
an verschiedenen Sachen. Das Training beginnt mit einem 
kleinen Warm-Up, danach folgen Technikübungen (dribbeln, 

passen, sprinten, schießen, usw.). Und zum Schluss kommt 
der beste Teil des Trainings. Auf das Abschluss-Spiel (mit 
ca. 30 Minuten) freuen sich nämlich die Jungs und Mädels 
am meisten.
Gerade überlegen wir, ob wir – zusammen mit anderen 
Bambini-Gruppen - noch einen weiteren Trainingstag ein-
legen sollen. Entscheidung hierzu fällt in Kürze!
(Bericht und Fotos u.a. von Lucienne Dill)

Toller Erfolg unsere 2011er Bambinis. Sie haben bei der 
ersten Teilnahme an einem F-Jugend Vorbereitungsturnier 
gleich den 2. Platz geholt. Nach sechs Siegen musste man 
sich im Finale nur dem FV Löchgau geschlagen geben. 
Herzlichen Glückwunsch an die Spieler Giuseppe, Teo, Ju-
lian, Noel, Michel, Anton, Evangelos  und den Trainern Lu-
kas und Tobias.

(Bericht und Foto: Tobias Schrader)

Foto mit Medaillen: Letztes Bambini Turnier in Stammheim
Evangelos, Guiseppe, Asmin, Julian, Noel, Ayaz, Tim, Gianni
Trainer Lukas und Tobias
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Gruppenfoto U7/U6: v.l.: Teo, Anton, Noel, Ayaz, Guiseppe, Tim, 
Evangelos. 
Trainer Lukas

(Fotos von Tobias Schrader)

Bambini (U6)
Trainer: Hasan Garic
Mannschaft: Niklas W., Niklas S., Rafael, Emir, Nico, Chris-
tos, Lucas, Luca, Alessandro, Alexander, Pepe, Tschipo, 
Paul, Noel, Tino, Nicolay, Misha, Hasan, Zahin, David, Tim, 
Maurice, Toni, Iliyas und Yannick

Bambini-Spieltag in Leonberg-Eltingen (Stadion)

Bambini-Spieltag in Warmbronn

Bambini-Spieltag in Leonberg-Eltingen (Kunstrasen)

Bambini-Spieltag in Leonberg-Eltingen (Kunstrasen)

Bambini-Spieltag in Warmbronn

Bambini-Spieltag in Warmbronn

Training auf unserem Beach-Platz

Bambini 2013/14
Seit nun nicht mal einem Jahr gibt es die Mini-Bambini 
(Jahrgänge 2013/14) und umso mehr freuen wir uns über die 
stetig steigende Anzahl an fußballbegeisterten Kindern. So 
sind in den letzten Trainingsstunden zwischen 15 und 20 
Kinder am Fußball spielen. Es scheint sich herumzuspre-
chen, dass wir eine tolle Jugendarbeit leisten und gerade 
auch Fußball spielen für die Mini-Bambinis ein tolles An-
gebot ist. Diese zunehmende Anzahl an Kindern ist natür-
lich nur mit einem Zuwachs bei den Trainern aufzufangen, 
weshalb wir sehr froh darüber sind, neue Trainer in unserer 
Mitte begrüßen zu können. An dieser Stelle ein großes Dan-
keschön an Matthias und Daniel für eure Unterstützung!

Wir wünschen allen Kindern und Eltern erholsame Sommer-
ferien und freuen uns, im Anschluss daran mit möglichst 
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vielen fußballverrückten Kickern in die kommende Saison 
zu starten! 

(Bericht und Foto: Chris Paechter)

Von links nach rechts
Hintere Reihe: Gideon, Mats, Leonard, Riccardo, Thomas, Mik, 
Vedha, Felix
Vordere Reihe: Jascha, David, Erik, Philipp, Vincent, Jona, Carl

Aktion Kutterschaufel
Auch in diesem Jahr nahmen wir wieder die Aktion Kut-
terschaufel (07.04.2018) des Kirbevereins zum Anlass, um 
das Gelände rund um die Sportplätze (Eltingen und Engel-
berg) zu säubern. Insbesondere die Jüngsten (F-Junioren 
und Bambini) waren eifrig dabei und nach getaner Arbeit 
schmeckt die Wurst (oder der Hot Dog) dann einfach auch 
am besten!

Bundesliga-Spiel VfB Stuttgart – Hannover 96
Ein besonderes Highlight war sicherlich auch dieses Jahr 
wieder der Besuch eines Bundesligaspiels des VfB Stuttgart 
in der Mercedes Benz Arena. Die Partie VfB gegen Hannover 
96 am 14.04.2018 endete 1:1 Unentschieden. Dem sehens-
werten 1:0 durch den stark aufspielenden Erik Thomy folgte 
der späte Ausgleich per Kopf durch Niklas Füllkrug in der 
Nachspielzeit.

Mit dabei (Bambinis): Jannik, Emil, Ayaz, Anton, Michel, Noel 
und Julian
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Aktuelle Trainingszeiten & Kontakt
Die Kontaktdaten aller Trainer sowie die Trainingszeiten 
findet ihr wieder an gewohnter Stelle in dieser Ausgabe der 
Vereinsnachrichten sowie auf den Webseiten des Jugend-
Fußballs des SV Leonberg/Eltingen unter www.jugendfuss-
ball-tsveltingen.de/fussball sowie auf der Mädchenfußball-
Homepage www.sv-leonberg-fussball.de.

(Namentlich nicht gekennzeichnete Berichte und Fotos 
stammen von der Jugendleitung.)

Jugendleitung Fußball SV Leonberg/Eltingen

Handball

Ralf Heimerdinger · Tel. 27452 · www.handball-leonberg.de

Liebe Handballfreunde,

der Sommer hält so langsam Einzug im Land, das heißt bei 
den Handballern: die Saison ist vorüber und die handball-
lose Zeit hat begonnen…. 
Aber so sieht es nur nach außen hin aus, denn während 
die Jugendteams direkt nach Ostern schon wieder mit den 
Qualispielen angefangen haben, ist auch bei den Aktiven die 
Pause vorüber und die Vorbereitung auf die neue Spielzeit 
hat in diesen Tagen wieder begonnen.
Es heißt nun wieder hart zu trainieren, um gut gerüstet in 
die Anfang September beginnende Runde gehen zu können.

Bevor wir den Ausblick wagen, möchten wir kurz noch auf 
das Frühjahr zurückblicken.

Zur Abteilungsversammlung am 19. März in unserem 
Wohnzimmer im Sportzentrum waren viele Aktive, Eltern 
und Freunde gekommen, um sich über die Arbeit der Leon-
berger Abteilungsführung zu informieren.  Nach der an-
schließenden Entlastung des Vorstandes hat der langjährige 
stellvertretende zweite Vorsitzende Thomas Booz  noch als 
letzte Amtshandlung die erarbeitete Abteilungssatzung vor-
gestellt.  
Thomas, für Deine Arbeit für den Leonberger Handball 
möchten wir uns herzlich bei Dir nochmals bedanken und 
Dir gutes Gelingen wünschen bei den anstehenden Aufga-
ben im Hauptverein.
Ein großer Wermutstropfen waren die anschließenden Wah-
len zur Abteilungsspitze.
Es konnten leider nur die Ämter des Abteilungsleiters mit 
Ralf Heimerdinger und des Kassiers mit Heike Schmidt be-
setzt werden. Offen geblieben sind die Positionen des stell-
vertretenden Vorsitzenden und des Vorstandes für die Ju-
gend. 
Wer die Arbeit des Vorstandes gerne unterstützen möchte – 
sei es auch in Teilbereichen – darf sich gerne bei unserem 
Abteilungsleiter melden. Wir freuen uns über jede helfende 
Hand!

Zwei Wochen nach der Abteilungsversammlung stand das 
nächste große Event der Handballer an.

Zum Ende der Osterferien stand für Mädels und Jungs von 
der B- bis E-Jugend das Trainingslager auf dem Programm.  
Dabei hatten die 75 Kids viel Spaß und durften drei Tage 
lang ihren Lieblingssport genießen. Ein Höhepunkt dabei 
war auch die Trainingseinheit mit Tobias Schimmelbauer 
und Stefan Salger, zwei  Bundesligahandballern des TVB 
Stuttgart, am Freitagnachmittag.
Allen Trainern, Gasttrainern,  Helfern und Organisatoren 
dieses Events vielen Dank.   

Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei den Organisato-
ren und Helfern, welche die Handballer über den Sommer 
außerhalb repräsentieren bei den verschiedenen Events:  
Rutesheimer Autoshow (7. + 8. April), dem Leonberger City-
lauf am 30. Juni, den Bewirtungen beim Leonberger Floh-
markt, dem Rutesheimer Beach zum Beginn der Sommer-
ferien usw. 

Soviel aus dem „außersportlichen“ Bereich; nachfolgend 
die Infos aus den einzelnen Mannschaften mit einem kur-
zen Ausblick auf den Sommer und den Start in die Spielzeit 
2018/2019.

Wir freuen uns, Euch, liebe SV-ler, zum ersten Heimspiel-
tag am 15. September im Sportzentrum begrüßen zu dür-
fen. Aber vorab wünschen wir Euch allen einen erholsamen 
Sommer und denen die wegfahren einen schönen Urlaub

Für die Handballabteilung
Thomas Hettler

Männer 1 Württembergliga Nord

Am Samstag dem 21.04.2018 war Derbyzeit – ein rappelvol-
les Sportzentrum, ein tolles Publikum und  um 21:12 Uhr 
war es soweit: Der Abpfiff! Ein Blick auf die Hallenuhr, ein 
30:28 Erfolg und die Fahrkarte für ein weiteres Jahr Würt-
tembergliga (5. Spielklasse) war gesichert. Mit einem Sieg 
im letzten Auswärtsspiel in Waiblingen und einer Nieder-
lage im abschließenden Heimspiel gegen Schmiden standen 
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am Ende 24:28 Punkte auf der Uhr und mit dem 8. Platz in 
der Tabelle waren alle Beteiligten hochzufrieden.

Die Saison 2017-2018 wird uns in Erinnerung bleiben. Zum 
Ende der Vorrunde zeigte die Tabelle deutlich unseren Leis-
tungsstand auf: mit drei Siegen, einem Remis und neun Nie-
derlagen belegten wir den vorletzten Platz in der Tabelle. 
Bemerkenswert in dieser Phase der Saison war, dass wir 
trotz sportlichen Misserfolgs in aller Ruhe weiter gearbeitet 
haben. Was dann in der kurzen Pause über die Weihnachts-
feiertage passiert ist, kann sich niemand erklären. Im ers-
ten Rückrundenspiel war die HSG Schönbuch im Sportzen-
trum zu Gast. Am Ende zeigte die Anzeigetafel einen 33:27 
Erfolg. In der Rückrunde konnten wir acht Spiele gewinnen, 
ein Spiel endete remis und nur vier Niederlagen mussten 
wir einstecken. 

In der neuen Spielzeit sind 15 Mannschaften in der Würt-
tembergliga am Start. Nicht mehr dabei ist der Meister und 
Aufsteiger in die BWOL, die Jungs vom TV Bittenfeld 2. Die 
Liga in die Landesliga verlassen mussten die Mannschaften 
TV Neuhausen/Erms 2 und TSF Ditzingen. Neu in der Liga 
sind die Aufsteiger TV Flein, HSG Böblingen/Sindelfingen, 
HC Oppenweiler/Backnang 2 und  HSG Fridingen/Mühl-
heim. Bereits auf diesem Wege sagen wir allen ein herzli-
ches Willkommen in der Württembergliga und freuen uns 
auf spannende Spiele. 

Unsere Planungen für die Saison 2018/2019 wurden wie im-
mer in aller Ruhe aber genauso konsequent wie im letzten 
Jahr umgesetzt. Auf Grund der unklaren sportlichen und fi-
nanziellen Zukunftsperspektive (Anfang Februar) bei unse-
rer Abteilung hat unser Trainer Ivan Toldo in Absprache mit 
der sportlichen Leitung den Entschluss gefasst, die Damen-
mannschaft des SV Magstadt  zu übernehmen. Ich möchte 
mich an dieser Stelle nochmals bei Dir Ivan im Namen der 
Handballabteilung sehr herzlich bedanken. Wir  wünschen 
Dir persönlich und sportlich alles Gute. In der Zwischenzeit 
haben wir unsere „Hausaufgaben“ gemacht. Der sportliche 
Teil wurde von den Jungs erledigt. Die finanziellen Rahmen-
bedingungen haben wir in Absprache mit unseren Sponso-
ren zu unserer vollsten Zufriedenheit lösen können

Die Personalien Tobias Müller, neuer Coach, Philipp Schückle 
(Kreisläufer als Neuzugang) sowie der Abgang von Ruben 
Keller waren in der letzten Ausgabe bereits ein Thema. 
Schnell war uns allen klar, dass wir einen großen Umbruch 
im Spielerkader haben werden. Chris Maresch, Ralf Kilper, 
Freddy Weihing, Basti Mücke und Micha Henninger stehen 
uns in der neuen Runde nicht mehr zur Verfügung. Wie gut 
das Verhältnis ist und bleibt, zeigt die Tatsache, dass bis auf 
Basti alle Spieler ihre Pässe in Leonberg belassen. Dir Basti 
und deiner Partnerin wünschen wir am Bodensee alles Gute.
  
Als weitere Neuzugänge begrüßen wir Jannik Gängler, er 
studiert in Calw und ist aus Kempten ins Schwabenland 
gekommen. Christoph Hönig war in der letzten Runde in 
Hohenacker aktiv.  Das Handballspielen hat er in Korn-
westheim erlernt und war in Vaihingen und Wernau bereits 
höherklassig aktiv. Mit Basti Rilling begrüßen wir unseren 
„Franzosen“ wieder in Leonberg. Sein Auslandssemester 
ist abgeschlossen. Des Weiteren werden wir unsere Nach-

wuchsspieler Daniel Wanner, Paul Winterfeld und Yannik 
Enz weiter fördern und versuchen, an das Württembergliga-
niveau heranzuführen.

Am Dienstag dem 19.06. haben wir mit der Vorbereitung 
auf die neue Spielzeit begonnen. Falls jemand einen Spieler 
sucht, bei fünf Einheiten in der Woche ist das Sportzentrum 
bzw. die Sporthalle der Ostertagrealschule ein Tipp, wo man 
unsere Jungs finden kann.

Der Punktspielstart ist am 9. September um 17 Uhr in 
Schwaikheim. Zum ersten Heimspiel begrüßen wir am 15. 
September um 20 Uhr den Aufsteiger aus Böblingen/Sindel-
fingen im Sportzentrum. 
Wir werden den Handballsport in Leonberg weiter nach vor-
ne bringen. Aus diesem Grund feiern wir am Donnerstag, 
dem 19.07.2018 um 19:30 Uhr im Sportzentrum unsere dies-
jährige Saisoneröffnung und freuen uns, den VfL Gummers-
bach willkommen zu heißen.

Achtung: der Dauerkartenverkauf für die neue Runde wurde 
am Donnerstag (21.06.2018) gestartet. 
Die Preise sind: Erwachsene 95,-- €, ermäßigt/Rentner  
70,-- €.
Die Dauerkarten sind gültig bei allen Heimspielen der Her-
ren 1 und 2 sowie Damen 1 und 2.
Bestellt werden können die Dauerkarten per E-Mail unter 
w.neuffer@auto-epple.com oder bei der Abteilungsleitung.

Zum Schluss meiner Ausführungen möchte ich mich bei 
unseren Jungs für ein tolles emotionales Jahr und bei allen 
weiteren Beteiligten (vor allem bei unserem Vorstand Ralf 
Heimerdinger und Spielleiter Thomas Hettler) bedanken. 
Ein weiteres großes Dankeschön an unser Wirtschaftsteam 
unter der Leitung von Andrea Robben.

Ein letztes Dankeschön gilt unseren Sponsoren für die tolle 
Unterstützung. Ohne Euch können wir den Handballsport 
auf diesem Niveau nicht präsentieren. Ohne Zuschauer 
macht Sport keinen Spaß. Zum Glück ist es bei uns anders. 
Es war überragend, es war sensationell, welche Stimmung 
und Unterstützung unsere Mannschaft um Kapitän Lars 
Neuffer bei den Heimspielen in unserem „Wohnzimmer“ 
Sportzentrum erleben durften. 

Jetzt wünsche ich Euch allen eine schöne Ferien- und 
Urlaubszeit. Passt auf Euch auf – wir sehen uns im „Wohn-
zimmer“.

Euer Autor Werner Neuffer 
 

Frauen 1 

Die letzte Saison konnten wir unerwartet positiv mit einem 
3. Platz in der Württembergliga beenden. Doch wie sagt man 
so schön? Nach der Saison ist vor der Saison. Nach einem 
guten Monat Pause geht es für uns am 18. Juni 2018 wieder 
mit der Vorbereitung los. Obwohl einige Mädels nicht mehr 
dabei sind, so haben wir durch die Neuzugänge Alice Steeg-
müller (Pforzheim), Carolin Scheuerlein (Pforzheim), Juli-
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ka Schneider (Kochertürn-Stein), Sophie Straub (Kocher- 
türn-Stein), Leonie Weckerlein (A-Jugend), Anna Schmid 
sowie Nadine Trommeshauser wieder an Breite im Kader 
gewonnen.

Fest steht, aller Anfang ist schwer beziehungsweise hart und 
wer schon mehrere Vorbereitungen auf die Saison mitge-
macht hat, weiß ganz genau was gemeint ist. Athletik, Kraft, 
Kondition und Koordination werden definitiv ganz oben auf 
der Liste stehen. Jedoch hat sich Coach Birute Schaich vor-
genommen, nicht nur klassisch im Studio, im Stadion oder 
in der Halle zu trainieren, sondern auch andere Sportarten 
mit einzubeziehen. Damit soll der erste Teil unserer zwei-
teiligen Vorbereitungsphase dafür sorgen, dass wir alle 
wieder fit sind. Als kleines Plus on top ist es sicherlich von 
Vorteil, dass die Bikinisaison durchaus in diese Zeit fällt. 

Im zweiten Block wird dann endlich das favorisierte Spiel-
utensil mit eingebaut: der Ball. Definitiv wird in den ersten 
Einheiten die eine oder andere dicke Harzblasen bekom-
men, doch wir können nicht leugnen, dass diese Murmel ein-
fach viel zu lange nicht mehr in der Hand lag. Taktik, Wurf-
training sowie Torhütertraining und weitere ballspezifische 
Aspekte sollen uns optimal auf die bevorstehenden Spiele 
vorbereiten und verbessern. Auch mehrere Trainingsspiele 
und Turniere warten auf uns in den beiden Phasen, sodass 
man sich aufeinander einspielen und die Abläufe trainieren 
kann.

Fakt ist, wir freuen uns schon sehr auf die bevorstehende 
Zeit, obwohl das sicherlich nicht nur an der ausstehenden 
schweißtreibenden Arbeit liegt. Wieder gemeinsam zu trai-
nieren und sich zu sehen sind auf alle Fälle super Aussich-
ten, die auch verhasste Übungen erträglich machen werden. 
Gemeinsam wollen wir wieder das Beste aus uns holen und 
dann pünktlich zum Saisonstart zeigen, was wir zusammen 
erreichen können.

Kader: Straub, Sophie (TW); Maike Rother (TW); Alina Glin-
schert, Johanna Helms, Luisa Steiner, Sophie Pelz, Sophie 
Kübler, Alice Steegmüller, Carolin Scheuerlein, Josefi-
ne Khelfi, Nadine Trommeshauser, Miska Palkova, Anna 
Schmid, Julika Schneider, Leonie Weckerlein

Coach: Birute Schaich 

Männer 2 Bezirksklasse

Die Männer 2 des SV Leonberg/Eltingen hat die vergangene 
Saison auf Platz 3 abgeschlossen. Beim näheren Hinsehen 
scheint mehr drin gewesen zu sein. Es fehlte die Konstanz. 
Während man in den wichtigen Spielen zumeist eine vol-
le Bank und höchste Konzentration zeigte, schlichen sich 
in den vermeintlich einfachen Partien Fehler ein, die einer 
Spitzenmannschaft nicht passieren dürfen. Highlights der 
Saison waren sicherlich die Spiele gegen Mössingen, die 
ihre Saison dann auch auf Platz 2 abschlossen. Das Hin-
spiel wurde souverän gewonnen. Im Rückspiel, mit von ver-
letzungs- und krankheitsbedingten Ausfällen dezimiertem 
Kader, stand nach großem Kampf leider eine Niederlage. 

Allgemein kann man sagen, dass ein Aufstieg, wenn auch 
von der Qualität durchaus möglich, für die Mannschaft zu 
früh gekommen wäre. So blickt man nun mit etwas Abstand 
auf einen soliden 3. Platz zurück und freut sich auf die neue 
Saison. Die Vorbereitung hierfür startet im Juli und wird 
sicherlich nicht nur die körperlichen Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Saison schaffen. Der Trainer wird die rich-
tigen Reize setzen um die Jungs auf Topniveau zu bringen. 
Die Runde beginnt dann im September und wird mit dem 
Derby gegen Rutesheim und Spielen gegen den Dauerriva-
len Mössingen sicher ein paar Highlights dabeihaben. Wir 
freuen uns drauf. 
Eure „Zweite“

Autor: Carsten Müller
 

Frauen 2   - Landesliga

Mit dem Ende der Spielzeit 2017/2018 und dem erreichten 
Klassenerhalt in der Landesliga gibt es bei der 2. Frauen-
mannschaft des SV zur neuen Runde einen neuen Trainer. 
Dominik Reichenwallner hat das Traineramt von Harry 
Stierle und Robbi Weiß übernommen.

Seit Anfang Juni 2018 hast du die Mädels des SV Leon-
berg/Eltingen 2 übernommen. Wie ist dein erster Ein-
druck der Mannschaft? 
Die Mädels haben sich mit viel Blut und Schweiß einen Platz 
in der Landesliga erarbeitet. In der letzten Saison 17/18 ha-
ben sie sich dann gehalten und gezeigt, dass sie bereit sind, 
sich in dieser Liga zu etablieren. Mein erster Eindruck vom 
Teamgeist und dem Willen mehr zu wollen hat sich bestä-
tigt.

Warum hast du dich entschlossen die Damen 2 zu über-
nehmen?
Ich hatte mir nach der Anfrage des Vereins das letzte Spiel 
der Mädels angeschaut. Es war nicht gerade das beste Spiel, 
aber mir hat die Einstellung der Mannschaft gefallen. Sie 
waren und sind „hungrig“, in sich geschlossen und wollen 
noch einiges erreichen.

Wo siehst du noch Verbesserungspotenzial? 
In der kurzen Zeit wie ich jetzt die Mannschaft des SV Leon-
berg/Eltingen 2 kennengelernt habe, gibt es ein paar Bau-
stellen. In der Abwehr wie auch im Angriffsspiel der Mädels 
muss etwas passieren. Kampfgeist alleine wird nicht aus-
reichen, um weiter oben in der Landesliga mitzuspielen. 

Kannst du das konkretisieren bzw. welche Komponenten 
sind da besonders wichtig? 
Es gilt ein schnelles Spiel mit Übersicht zu gestalten. Man 
gewinnt Spiele im Angriff, aber Meisterschaften in der Ab-
wehr. Letztlich entscheidet die Balance zwischen einer 
stabilen Abwehr und einem schnellen Umschalten zum An-
griffsspiel.

Was ist deine persönliche Trainingsphilosophie? 
Nicht ins Eingefahrene verfallen. Jeder Trainer hat so seine 
Tendenz wie „sein“ Handball aussehen soll. Entscheidend 
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ist aber, welche Qualitäten er bei seiner Mannschaft findet. 
Ich kann nicht etwas erwarten was nicht vorhanden ist. So 
müssen meiner Ansicht nach viele Strategien des Trainers 
an die Mannschaft angepasst werden und nicht andersher-
um. 

Wie bereitest du deine Spieler auf die nächste Saison vor?
In den ersten Wochen liegt der Fokus auf Kondition und 
Kraft. Im zweiten Schritt wird die Abwehr stabilisiert. Da-
nach folgt das Angriffsspiel mit entsprechenden Spielzügen. 

Die ersten Testspiele sollten dann schnell zeigen, woran 
noch gefeilt werden muss.

Was sind deine Ziele für die Saison 18/19?  
Meine Ziele sind bei jeder Mannschaft die ich übernehme 
immer die gleichen: im oberen Drittel mitspielen. Man lernt 
nur durch Fehler und diese werden dann aufgezeigt, wenn 
man gegen die Top Teams der jeweiligen Ligen spielt.

Das Gespräch führte Milovan Zatezic.

TÜRENMANN Stuttgart GmbH & Co. KG
Leobener Str. 104
70469 Stuttgart
Tel.: 07 11 89 65 12-0
info@tueren-mann.de
www.tueren-mann.de

 Fenster
 Türen
 Reparaturservice
 Rolläden
 Glastechnik

Austrägerinnen/Austräger gesucht!

Wir suchen Austrägerinnen oder Austräger, die unser dreimal jährlich erscheinendes Vereins-Magazin an unsere Mitglieder 
verteilen. Die Hefte werden in der Geschäftsstelle zur Abholung bereitgestellt. Die Adressaufkleber sind – nach Straßen und 
Hausnummern sortiert – beigefügt und müssen nur noch aufgeklebt werden.

Folgende Bezirke sind zu vergeben (in Klammern die Anzahl der zu verteilenden Hefte der letzten Ausgabe):
	 Gebersheim (52)
	 Silberberg (19)
	 Rutesheim (114)
	 Renningen (44)

Die nächste Ausgabe ist voraussichtlich Ende Oktober zu verteilen.
Wer Interesse hat melde sich bitte in der SV-Geschäftsstelle. Dort werden gerne auch weitere Auskünfte erteilt.
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Männliche A-Jugend 

Die männliche A-Jugend hat keine angenehme Saison hinter 
sich. Mit nur sechs A-Jugendlichen war man immer auf Ver-
stärkung aus der B-Jugend angewiesen, da man ja bekannt-
lich mindestens sieben Personen benötigt, um ein vollstän-
diges Team im Handballsport zu bilden. 

Dies war nicht immer einfach und leider mussten auch 
Spiele abgesagt oder in Unterzahl gespielt werden. Da man 
mit so wenigen Spielern auch kein eigenes Training durch-
führen konnte und die Jungs entweder in der B-Jugend oder 
bei der 2. Männermannschaft mittrainierten, war die Mann-
schaft nicht eingespielt und konnte sich durch Trainings-
arbeit nicht verbessern. Entsprechend gering war auch der 
Erfolg des Teams und man belegte in der Abschlusstabelle 
der Bezirksklasse einen hinteren Rang.

Ab dem Frühjahr sollte alles besser werden. Zum Start stan-
den zehn Spieler auf der Mannschaftskaderliste. Leider war 
die Trainingsbeteiligung dann aber zu gering, dass man so 
weiter machen hätte können oder wollen. Nach dem Turnier 
in Schönaich, bei dem man mit der Unterstützung von drei 
B-Jugendlichen den 2. Platz erreichte, war klar, dass nun 
eine alternative Lösung gefunden werden musste. Welcher 
Verein aus der näheren Umgebung brauchte ebenfalls einen 
Partner, um spielfähig sein zu können?

Da die TSF Ditzingen für die kommende Spielzeit ebenfalls 
zu wenige A-Jugendliche hatte, konnte im Juni ein Part-
nerverein in der Nachbarstadt gefunden werden. Ein ge-
meinsames Training wird im Juli beginnen und nach den 
Sommerferien gehen die Jungs aus Ditzingen und Leonberg 
zusammen in der Bezirksliga Enz-Murr auf Torejagd. Die 
Hälfte der Heimspiele werden wohl in Leonberg ausgetra-
gen werden!
Autor: Frank Heer

Weibliche A-Jugend 

Bereits zur Saisonmitte gab es durch das Ausscheiden von 
Damir Lebovic bei der weiblichen A-Jugend einen Trainer-
wechsel und wir heißen Sebastian Krüger herzlich in Leon-
berg willkommen.
Sebastian konnte mit den Mädels am Ende einen 2. Platz in 
der Bezirksliga erreichen. Leider stand die Qualifikations-
runde für die Württembergliga unter keinem guten Stern, da 
uns in den Jahrgängen eine feste Torhüterin fehlte und so-
mit kurzerhand eine Feldspielerin „umfunktioniert“ werden 
musste. Nach dennoch guten Spielen erreichte man den 2. 
Platz in der Qualifikationsrunde.  Somit kämpfen die Mädels 
in der kommenden Runde in der Bezirksliga um Punkte und 
Meisterschaft.

Stefan Schuster

Handballjugend

Männliche B-Jugend

Auch für die männliche Jugend geht eine lange Saison zu 
Ende, die mit dem 3. Platz in der Bezirksklasse ein ordent-
liches, wenn auch nicht überragendes Ergebnis einspielte. 
Wer jetzt denkt die Jungs haben Sommerpause, der hat weit 
gefehlt: Die Vorbereitung auf die Qualifikation schloss sich 
quasi nahtlos an. Mit dem Trainingscamp im heimischen 
Sportzentrum und intensiven Trainingswochen sollte der 
Grundstein für eine erfolgreiche Saison gelegt werden. Mit 
der Verbandsqualifikation, die bei uns im Leonberger Wohn-
zimmer (Sportzentrum) stattfand, kamen aber auch starke 
Gegner zu uns. Im ersten Spiel gegen die SG Ober-/Unter-
hausen hielt man lange mit, am Ende stand jedoch ein ver-
dienter Sieg der Mannschaft aus Lichtenstein, die das Tur-
nier dann auch für sich entschied. Gegen die SG Hirsau/
Calw/Liebenzell entwickelte sich ein spannendes Spiel, das 
am Ende unglücklicherweise mit einem Tor verloren wurde. 
Im letzten Spiel ging es dann um nichts mehr und die Trai-
ner konnten munter durchwechseln. Das Spiel ging leider 
auch verloren. Als Wermutstropfen bleibt noch, dass sich 
die Mannschaft nicht verstecken muss und durch die Teil-
nahme an der Verbandsquali einen Platz in der Bezirksliga 
sicher hat.

Die neue Runde wird mit zwei Trainingseinheiten sowie 
einer zusätzlichen Athletikeinheit absolviert, um die Spie-
ler bestmöglich weiterzuentwickeln. Ob das gelingt schauen 
Sie sich am besten bei einem unserer Heimspiele selbst an; 
wir würden uns freuen.

Trainer Carsten Müller und Markus Gehrke

Lachen ist gesund!

Vier Männer nähern sich dem 15. Loch. Der erste 
Golfer schlägt den Ball mit einem Hook links 
über den Zaun. Der Ball fliegt auf die Straße, 

springt dort auf und trifft einen vorbeifahrenden 
Linienbus, klatscht von diesem ab und springt 

direkt auf das Grün..

Alle staunen. Da fragt einer den Golfer: „Sag mal, 
wie machst du das?“

Der antwortet ohne zu zögern: „Man muss den 
Busfahrplan im Kopf haben.“





Leonberger

Altstadtflohmarkt
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DR. SCHELTDORF APOTHEKEN OHG

Susan Gschwender
Immobilienmaklerin/IHK
Leonberger Straße 63
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52 / 6 11 12 54
www.gschwender-immo.de

Sie wollen Ihre
Immobilie verkaufen?

Ich auch!

Unser Lieferservice: 
schnell, bequem & zuverlässig! 

Brennerstraße 46 | 71229 Leonberg
Tel.: 07152 / 43450 | www.getraenke-artner.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 08:30 - 13:00 & 15:00 - 18:00

Sa: 09:00 - 15:30
Liebe Leserinnen und Leser,

bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und 
Unternehmungen unsere Inserenten. 

Vielen Dank!

Analyse.Richtig atmen. Feinmotorik.Flüssigkeitshaushalt.

DAS HEUTIGE
TRAININGSPROGRAMM:

www.autoteile-geiger.de

Autoteile-Reifen Geiger GmbH · Maybachstraße 5 · 71229 Leonberg
Tel.: 07152 / 9 79 05-0 · Fax: 07152 / 9 79 05-40 · E-Mail: info@autoteile-geiger.de

Mit freundlicher Unterstützung von                                  Reifen.

Auch in
Steuerfragen am
Ball bleiben.
Mit dem richtigen
Partner…

Untere Burghalde 71
71229 Leonberg

( 07152 / 90 111 90
www.schwoerer-stb.de
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Redaktions- und Anzeigenschluss für das dritte Vereins-Magazin 

2018 des SV Leonberg/Eltingen ist am 05.10.2018.

AUS LEIDENSCHAFT AM SPORT

Wir unterstützen den SV Leonberg/Eltingen

Als ehemaliger Leistungssportler sehe ich es als 
meine Passion, den regionalen Jugendsport zu 
fördern. In den Jahren meiner aktiven Zeit im Ru-
dersport konnte ich einige große Erfolge feiern. 
Von den Erfahrungen aus dieser Zeit profi tiere ich 
als Unternehmer bis heute. 

Für mich ist klar: Sportförderung ist Ehrensache. 
Bernd Bannasch, Inhaber
Mehr erfahren: www.bannasch.de/engagement

von links nach rechts (1984): Alfred Brandl, Thomas Schröpfer,
Bernd Bannasch, Dr. Rainer Cramer
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Weibliche B-Jugend

Ein erstes Jahr in der Württembergliga ist zu Ende und die 
Mädels mussten teilweise herbe Niederlagen einstecken. 
Aber sie sind an diesen Spielen auch gewachsen und haben 
sich weiterentwickelt. Diese Entwicklung gilt es nun auf-
zunehmen und weiter hart zu arbeiten. In der kommenden 
Spielzeit wird die Mannschaft wieder in der Bezirksliga auf 
Punktejagd gehen und dort hoffentlich weitere Fortschritte 
machen.

Trainer Stefan Schuster

Männliche C-Jugend 1 + 2 

Männliche C 1 
Bei der ersten Mannschaft der männlichen C-Jugend hat 
sich mit dem Wechsel zu Ostern einiges geändert.  Neben 
zahlreichen Leistungsträgern des Jahrgangs 2003 ist auch 
Trainer Markus Gehrke in die B-Jugend gewechselt. Keine 
leichte Aufgabe für den neuen Trainer Johannes Franz.  Die-
ser wird über die Sommermonate eine schlagkräftige Trup-
pe für die Bezirksliga auf die Beine stellen.

Männliche C 2 - Rückblick Saison 2017/2018 und Vorschau 
Saison 2018/2019
Leider erreichte die männliche C 2  nicht ihr Ziel, das sie 
sich für die Saison 2017/2018 vorgenommen hatte, in der 
Kreisliga. Am Ende reichte es nur zu Platz fünf.
Jetzt heißt es, sich mit der neuen C 2  auf die kommende 
Saison vorzubereiten. Sie besteht aus zehn Mann im Alter 
von 12-14 Jahren. Unterstützung bekommt die C 2  von der 
D-Jugend aus dem Jahrgang 2006.

Man(n) hat sich für die kommende Saison ein hohes Ziel 
gesetzt, nämlich Meister in der Kreisliga zu werden. Um 
dieses Ziel zu erreichen, werden über die Saison noch ei-
nige Freundschaftsspiele folgen. Das erste gegen HBI Feu-
erbach/Weilimdorf wurde leider verloren, das in Schönaich 
gespielte Turnier allerdings haben wir mit einem 4. Platz 
abgeschlossen. Weitere Freundschaftsspiele sind geplant. 

Das „Rückspiel“ gegen den HBI Feuerbach/Weilimdorf 
wird am 25.06.2018 stattfinden. Außerdem werden wir am 
14.07.2018 in Cannstatt ein Turnier spielen, das Besondere 
daran: es ist ein Rasenturnier. Ein weiterer Höhepunkt wird 
das eigene Turnier im September in Leonberg sein, wo wir 
uns natürlich gut präsentieren wollen auf unserem Weg zur 
Meisterschaft.

Für interessierte Neuzugänge:
Trainingszeiten wären montags von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr 
in der KBS sowie donnerstags von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr in 
der Sporthalle im Sportzentrum.

Trainer der C 2 ist Frank Heer 

Weibliche C-Jugend

Da das Handballvirus weiter in Leonberg sein Unwesen 
treibt und zahlreiche Mädels infiziert hat, gehen in dieser 
Saison zwei weibliche C-Jugenden an den Start. So erhalten 
alle Spielerinnen genügend Einsatzzeiten und können aus-
reichend Spielerfahrungen machen.

Auch wenn in zwei Teams auf Punktejagd gegangen wird, so 
ist es uns Trainern wichtig, dass alle C-Mädels gemeinsam 
trainieren und immer mehr als Mannschaft zusammen-
wachsen. Dass da eine schlagkräftige Truppe entsteht, hat 
das Team im Sommer auf mehreren Turnieren bewiesen. In 
verschiedenen Konstellationen waren die C-Mädels auf den 
Turnieren in Schönbuch (eine Mannschaft), Dettingen (zwei 
Mannschaften) und Nebringen/Reusten (zwei Mannschaf-
ten) vertreten. Zum Start in die Sommerferien werden sich 
die Mädels beim Beachturnier in Renningen in den Sand 
werfen.

Highlight war die lange geplante Fahrt über die Pfingstta-
ge zum Turnier des SV Werder Bremen. Mit Siegen gegen 
Berlin (6:3) und Danzig (16:1) und Niederlagen gegen die 
starken Teams aus Hamburg und Kappelwindeck/Steinbach 
(jeweils 4:11), haben die Mädels sich und den SV Leonberg/
Eltingen gut im Norden präsentiert. Belohnt wurde das 
mit dem 5. Platz unter zehn Mannschaften. Doch nicht nur 
handballerisch war das ein besonderes Erlebnis, sondern 
auch die Gemeinschaft und das Miteinander über drei Tage 
haben das „Team Bremen“ zusammengeschweißt.
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Egal, ob C 1 oder C 2 - alle Mädels zeigen einen hohen Ein-
satz. Da wurde montags geschwitzt, gejammert und gelit-
ten beim Athletikzirkel, aber aufgegeben hat keine. Trotz 
teils tropischer Temperaturen in der Ostertag-Halle gab es 
donnerstags kein Hitzefrei, sondern jede Hallenzeit wurde 
genutzt. Ein Teil der Mannschaft lief die 5 km beim City-
lauf mit und ging dafür vor dem Mittwochstraining joggen. 
Für Nicht-Erkrankte mag das verrückt klingen. Wer auch 
unter dem Handball-Fieber „leidet“, kennt diese Symptome. 
Schließlich wird ein Ziel verfolgt: Ganz vorne mitzuspielen.

Die C 1 wird in der Bezirksliga angreifen und die C 2 in der 
Kreisliga ihre Punkte sammeln. Die Leistungen in den Quali-
fikationsspielen, bei Turnieren und Trainingsspielen haben 
gezeigt, dass das Ziel vorne mitzuspielen, für beide Teams 
umsetzbar ist. Beide Teams wollen beweisen, dass auch in 
der C-Jugend schon guter und schneller Handball gespielt 
werden kann und so auch die Zuschauer mit dem Handball-
Virus zu infizieren sind.

Auf eine erlebnisreiche und erfolgreiche Saison freuen sich,
Annica, Chrissi, Emilia, Emily, Errita, Ina, Laila, Lani, Lara, 
Layla, Lia, Lilly, Lucia, Luisa, Mailin, Mira, Nika, Padmini, 
Patricia, Paula, Tizi und Vanesa.

Wir freuen uns immer über neue Gesichter der Jahrgänge 
2004/2005, die bei uns im Training vorbeischauen. 
Unsere Trainingszeiten: Montags im Sportzentrum und don-
nerstags in der Ostertaghalle, jeweils von 17.15 - 18.45 Uhr.

Aber Achtung - Ansteckungsgefahr, Handball und der Zu-
sammenhalt dieser Mannschaft sind was Besonderes und 
werden vielleicht auch dich infizieren.

Männliche D-Jugend  

Rückblick Saison 2017/2018 und Vorschau Saison 2018/2019
Die männliche D- Jugend hat die Saison 2017/2018 in der 
Bezirksklasse mit einem 4. Platz abgeschlossen. Das Ziel 
um die Meisterschaft mitzuspielen, ist ihnen leider nicht ge-
lungen.
Jetzt heißt es, sich neu zu sortieren. Zu Ostern fand der 
jährliche Wechsel der Jahrgänge statt. Sechs Jungs des 
2005er Jahrgangs wechselten in die C-Jugend. Es blieben 
daher fünf Jungs des 2006er  Jahrgangs in der D-Jugend. 
Dazu kamen sechs Jungs aus dem Jahrgang 2007 dazu. 
Unterstützung werden sie in der kommenden Saison auch 
vom 2008er Jahrgang bekommen. Allen voran Benny Müller.
Einen ersten großen Erfolg konnte die neuformierte Mann-

schaft beim Turniersieg in Schönaich verbuchen. Dem-
entsprechend groß waren die Erwartungen beim Qualifi-
kationsturnier in Betzingen. Dort musste die Mannschaft 
schon beim ersten Spiel eine Niederlage hinnehmen. Auch 
das zweite Spiel ging knapp mit 9:11 Toren verloren. Jetzt 
war schon klar, dass wir die Bezirksliga nicht mehr errei-
chen konnten. Im letzten Spiel gaben unsere Jungs noch mal 
alles und konnten so verdient den ersten Sieg einfahren. Die 
Qualifikation wurde mit einem leistungsgerechten 3. Platz 
abgeschlossen und sie haben sich wieder für die Bezirks-
klasse qualifiziert. 
Um in der Bezirksklasse in der oberen Hälfte mitzuspielen 
werden zur Vorbereitung einige Freundschaftsspiele und 
Turniere folgen. Höhepunkt wird das eigene Turnier im Sep-
tember in Leonberg sein.
Trainingszeiten sind montags,  zusammen mit der C2, in der 
Sporthalle am Berufsschulzentrum,  und mittwochs in der 
Sporthalle der ORS von 17.15 Uhr – 18.45 Uhr. Der Trainer 
ist Frank Heer.
Wir freuen uns jederzeit auf interessierte Neuzugänge. 

Andrea Karrenbauer

Weibliche D-Jugend

Zwei Mannschaften auf gutem Weg
Nach den Osterferien mussten wir uns zunächst sortieren. 
Aus der E-Jugend kamen die Neuen dazu, mit denen es 
jetzt gilt die zukünftige D 2 zu formen. Vom eingespielten 
D1-Team der vergangenen Saison blieben Luisa, Ina, Nika, 
Lara und Laila. Schnell war klar, dass mit Julia, Paula und 
Eleonora die richtigen gefunden waren, um eine starke 
Kernmannschaft zu haben. Diese soll im Laufe der Saison 
und auch schon jetzt in der Vorbereitung, bei unseren vielen 
Turnieren, mit den etablierteren D2-Spielerinnen punktu-
ell ergänzt werden. Erste große Herausforderung war die 
Sommerrunde Mitte Juni, in der die Bezirksligaanwärter 
in einem Turnierformat aufeinanderstießen. Wir konnten in 
Bestbesetzung anreisen und reisten mit einem abgegebenen 
Statement von 46:4 Toren und drei ungefährdeten Siegen 
wieder ab. Nicht nur, dass wir unsere Selbsteinschätzung 
dort bestätigt bekommen haben, ganz klar, mit dieser Mann-
schaft wollen und werden wir um die Bezirksligameister-
schaft mitspielen.

Inzwischen wächst auch die D 2 zu einem Team zusammen 
und sammelt erste Erfolge. In einem Testspiel gegen SV Vai-
hingen in unserem heimischen Sportzentrum gewann sie 
gegen deren zweite Mannschaft 15:1. Und in umgekehrter 
Konstellation, mit Unterstützung von fünf D1-Spielerinnen, 
holte die Mannschaft beim Turnier in Reusten den 3. Platz. 
Die D 2 setzt sich derzeit aus folgenden Spielerinnen zu-
sammen: Mia, Selina, Elisa, Miriam, Amelie, Amani, Arlinda, 
Amanda, Helene, Juliana und Lotte. Mit dieser Mannschaft 
wollen wir die Kreisliga unsicher machen.

Die nächsten Auftritte werden beide Mannschaften beim 
Turnier im Juli in Ludwigsburg haben.
Die Mannschaften trainieren zusammen montags im SZ und 
donnerstags in der ORS unter dem Trainerteam Sengsta-
cke/Baric/Hajnal.

Michael Sengstacke
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Männliche E-Jugend 
Nachdem die alte E-Jugendrunde Mitte April mit dem zwei-
ten Spieltag der Pokalrunde ein Ende gefunden hatte und die 
Jungs des Jahrgangs 2007 in die D-Jugend gewechselt sind, 
ist es bei der E-Jugend nahtlos weitergegangen.
Neben den Trainingseinheiten haben auch schon die ers-
ten Turnierbesuche auf dem Programm gestanden.  Beim 
Turnier in Neuhausen/Filder haben unsere Jungs ihr Talent 
unter Beweis gestellt, toll gekämpft, alles gegeben und einen 
überragenden 2. Platz erreicht.  Beim zweiten Turnier in 
Schönaich haben unsere Jungs die tolle Leistung nochmals 
unterstrichen und den Turniersieg geholt.
Jetzt stehen über die Sommermonate noch mit den Tur-
nieren in Kuppingen und Stuttgart zwei Spieltage auf dem 
Programm, bis es dann nach den Sommerferien weitergeht 
mit den Vorbereitungsturnieren unter anderem am 15./16. 
September in der eigenen Halle.  

Wir freuen uns auf eine tolle Saison mit einer begeisterten 
Truppe. Wenn ihr zwischen 8 und 10 Jahre alt seid und Lust 
habt, ein Teil dieser Truppe zu werden, dann  kommt ein-
fach vorbei bei uns.
Wir freuen uns jederzeit über Neuzugänge. Wir trainieren 
immer dienstags und donnerstags von 17.15 Uhr bis 18.45 
Uhr im Sportzentrum 

Für die E-Jugend Frank Müller und Thomas Hettler
 

Weibliche E-Jugend

Bei den Mädels der E-Jugend hat zu Ostern auch wieder ein 
großer Umbruch stattgefunden.
Zahlreiche Mädels sind altersbedingt in die D-Jugend ge-
wechselt.

Eine große Bürde für die beiden Trainer Enrico und Cynthia 
Karl, wieder eine talentierte Truppe zu formen. Neben den 
beiden Trainingseinheiten montags (KBS Neue Halle) und 
freitags (Sportzentrum) von 17:15 Uhr bis 18:45 Uhr werden 
auch wieder zahlreiche Turniere besucht – in Neuhausen/
Filder, Langensteinbach, Reusten und Stuttgart.  

“Unsere Kleinsten“ F-Jugend, Minis und Mini Mini

Einen sehr starken Zugang haben unsere Kleinsten bei der 
SG!
Es ist schön zu sehen, wie viele Kinder Woche für Woche 
ins Sportzentrum kommen und einen Riesenspaß haben. 
Ein großer Dank an die Trainer, jugendlichen Betreuer und 
helfenden Eltern für die tolle Arbeit.

Abteilungsleitung Handball

Abteilungsmitgliederversammlung am 19. März 
2018
Auf unserer Abteilungsmitgliederversammlung wurde unser 
neuer Vorstand gewählt (v.l.n.r.):

Judo 

Kian Anlauf · www.judo-in-leonberg.de 

Foto  (Uwe Gamper)
Jessica Karl (stv. Kassier), Christina Blohm (stv. Sportwart, Ju-
gendteam), Levin Stuke (1. Schriftführer), Wolfgang Knopki 
(Sportwart), Linda Lohner (Pressewart, Jugendteam), Kian An-
lauf (Abteilungsleiter), Finn Binder (stv. Schriftführer), Denis 
Kübler (stv. Abteilungsleiter). Auf dem Bild fehlen: Anja Het-
tich (Jugendteam), Uwe Gamper (Kassenprüfer), Rainer Kübler 
(Kassenprüfer) und Nicole Ufniarz (Kassiererin).

Wir bedanken uns für euer entgegengebrachtes Vertrauen 
und werden unser Bestes geben!

Erste-Hilfe-Kurs am 24. März 2018
Unsere motivierten 
Trainer trafen sich 
samstags in der Früh 
zum alljährlichen Ers-
te-Hilfe-Kurs. Nicht 
nur theoretisch wur-
de das Wissen ver-
tieft, sondern auch mit 
vielen unerwarteten 
Fallbeispielen. Diese 
bereiteten den Teil-
nehmern sichtlich viel 
Spaß, doch wurde der 
Ernst der Lage nie ver-
gessen. Wir gehen mit 
einem guten Gefühl 
der Vorbereitung aus 
diesem Kurs - danke 
Jean U. dafür!

Foto (Linda Lohner)
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Trainerfortbildung „Selbstverteidigung“ am 
5. Mai 2018
Am 5. Mai trafen wir uns mal zu einem etwas anderen Judo. 
Ab der Prüfung zum grünen Gürtel ist es nämlich möglich, 
einen Teil der Prüfungsaufgaben durch Selbstverteidigungs-
techniken zu ersetzen. Deshalb gab es neben Schlägen und 
Tritten Judowürfe mal abgewandelt. 

Foto (Linda Lohner)

Prüfungsvorbereitungswochenende am 
16. Juni 2018

Auch samstags bei 25 °C 
sind unsere Judokas flei-
ßig am Trainieren. Für 
die Prüfung am 29. Juni 
wurde für den letzten 
Feinschliff im Stand und 
Boden hart trainiert. Wir 
wünschen allen Prüflin-
gen viel Erfolg!

Foto (Linda Lohner)

Mehr Transparenz in unserer Abteilung
Ihr habt euch schon immer gefragt, wer bei uns alles so 
rumläuft? Um das zu durchschauen, hat das Jugendteam 
die Aktion ins Leben gerufen. Hierbei sollen v.a. Menschen, 
die wichtig für unseren Verein sind, aber nicht unbedingt 
bei allen bekannt sind, vorgestellt werden. Alle zwei Mona-
te wechselt die Person. Finden könnt ihr die Steckbriefe an 
unserem Whiteboard. Dabei könnt ihr die Personen kennen 
lernen und auch, was sie im Leben machen, wenn‘s nicht 
um Judo geht.

Judowerte
Judo ist nicht nur Kämpfen und Raufen, sondern besitzt 
auch Prinzipien zur Persönlichkeitsentwicklung: das gegen-
seitige Helfen und Verstehen zum beiderseitigen Fortschritt 
und Wohlergehen (jita kyōei, 自他共栄) und der bestmögli-
che Einsatz von Körper und Geist (seiryoku zenyō, 精力善
用). Ziel ist es, diese Prinzipien als eine Haltung in sich zu 
tragen, egal ob auf oder neben 
der Matte. Unsere Judowerte 
verdeutlichen die Prinzipien: 
Wir stellen in jeder Ausgabe 
einen vor. Viel Spaß beim Le-
sen und darüber nachdenken!

Heute stellen wir vor:

Bescheidenheit                   
(Foto – Deutscher Judobund)
Spiele dich selbst nicht in den 
Vordergrund. Sprich über dei-
nen Erfolg nicht mit Übertrei-
bung. Orientiere dich an den Besseren und nicht an denen, 
deren Leistungsstand du bereits erreicht hast.

Linda Lohner

Karate - Shotokan

Jürgen Schwenk · www.karate-leonberg.de

Rundum fit in 2018
Auch im Jahr 2018 hat unsere Karateabteilung für Groß und 
Klein, für Alt und Jung einiges zu bieten.

Frauenpower
Seit Ende Januar gibt es bei uns im Verein einen reinen 
Frauenkaratekurs. 13 Frauen haben sich zusammengefun-
den und  als Anfängergruppe bis kurz vor die erste Karate-
prüfung gekämpft. Am 21.07. werden sie im Rahmen unse-
res Sommercamps ihre Prüfung zum Gelbgurt ablegen.

Ein Großteil der Frauen hatte an einem Selbstverteidigungs-
kurs (SV) für Frauen der Karateabteilung teilgenommen. 
Nach diesem Kurs hatten die Teilnehmerinnen die Möglich-
keit, an fünf Karate-Trainingseinheiten teilzunehmen, und 
äußerten anschließend den Wunsch, in einer Frauenkarate-
gruppe weiter trainieren zu können.

Das Frauenkarate steht für eine lebendige Gruppe, die hoch-
motiviert ist und die sehr viel Spaß am Training hat. Auch 
bei den Fitnessübungen müssen sich die Frauen nicht hin-
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ter ihren männlichen Kollegen verstecken. Denn speziell bei 
den Abschlussübungen, bei denen es um die Ausdauer geht, 
kam schon mancher männliche Gasttrainer ins Schwitzen. 
Das spricht für den Kampfgeist, die Ausdauer, den Spaß am 
Training und die Motivation dieser Gruppe. 

Es ist schön zu sehen, wie weit sich die Gruppe in der kur-
zen Zeit entwickelt hat und wie sehr, trotz Anstrengungen 
und Mühen, der Spaß und der Kampfgeist im Vordergrund 
stehen. Neben der körperlichen Fitness, die durch das Trai-
ning gesteigert wird, steigt auch die Selbstsicherheit und die 
Fähigkeit, eine Gefahrensituation früh genug zu erkennen, 
diese zu vermeiden oder, wenn es gar nicht anders geht, 
sich in dieser Gefahrensituation auch behaupten und ver-
teidigen zu können. Alle Frauen haben die Möglichkeit, nach 
der ersten Prüfung darüber hinaus noch zusätzlich zweimal 
in der Woche an gemischten Karate-Trainingseinheiten mit 
ihren männlichen Kollegen teilzunehmen. 

Wir drücken den Prüfungsteilnehmerinnen des Frauenkara-
tekurses für die anstehende Prüfung die Daumen und wün-
schen ihnen viel Erfolg. 

Vorschau
Natürlich würden wir uns über weitere Interessentinnen an 
unserem Sport sehr freuen. Aus diesem Grund bieten wir 
weitere Möglichkeiten zum Einstieg an:

-	 Ab 13.09.2018 wird es jeweils donnerstags einen neuen 
Frauenkarate-Anfängerkurs geben. 

-	 Ab Ende Januar 2019 wird wieder ein Selbstverteidi-
gungskurs für Frauen angeboten. 

Für beide Kurse können sich Interessentinnen bei 
Fragen an unsere Karateabteilung (kontakt@karate-
leonberg.de) oder direkt an den Trainer Hans-Jörg 
Rohrer (0160 99 11 75 88) wenden. 

Frauen, die Interesse an Karate haben oder vielleicht auch 
nur mal reinschnuppern möchten, können ab dem 13. Sep-
tember an fünf kostenlosen Trainingseinheiten teilnehmen.

Der Karateabteilung ist es ein großes Anliegen, auch Frauen 
einen Einblick in die Philosophie des Karates zu vermitteln, 
im Speziellen was Karate ist und wofür es steht. Also, bei 
Interesse einfach melden.

Mehr Angebote für Kinder und Jugendliche!
Für unsere Karate-Kids haben wir in der kommenden Zeit 
viel zu bieten.

Unser Kindertraining
Momentan haben wir einen enormen Zustrom an neuen Kin-
dern, die Karate lernen möchten. Unsere Kinder sind im Al-
ter von 6-13 Jahren. Die Besonderheit bei uns ist, dass unser 
Kindertraining speziell für die Kinder ausgerichtet ist. Spie-
lerisch erlernen unsere Kleinen Schritt für Schritt die Kara-
tetechniken. Im Rahmen des eigens für unsere jungen Kara-
tekas entwickelten Staffeltrainings können die Karate-Kids 
auch komplexe Karatebewegungen erlernen und die Abläufe 
automatisieren. Zurzeit bereiten wir uns gemeinsam auf die 
nächste Gürtelprüfung vor. 

Die Schüler und auch die zuschauenden Eltern freuen sich 
auf das anstehende Prüfungsprogramm am 21.07.2018 im 
Rahmen unseres Sommercamps. Eine große Abschlussfeier 
im Anschluss an die Prüfung soll die anstrengende Vorberei-
tungsphase abrunden. 

Allen Karate-Kids wünschen wir viel Erfolg für die anste-
hende Prüfung!

Geballte Frauenpower mit Trainer Hans-Jörg, Foto: Ursula Göbel

Parcours im Kinderkurs, Foto: Serdal Sahin

Spieglein Spieglein an der Wand….stehen wir richtig?, 
Foto: Serdal Sahin

Die Techniken klappen aber auch ohne den Spiegel sehr gut! , 
Foto: Serdal Sahin

Das SV Juniorcamp
Dieses Jahr findet wieder das Juniorcamp – bislang TSG-
Juniorcamp, nun unter dem Namen SV-Juniorcamp – statt 
und zwar vom 27.07. bis 29.07.2018. Hier haben Kinder und 
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Jugendliche an drei Tagen die Möglichkeit verschiedene 
Sportarten zu entdecken.

Auch wir, die Karateabteilung, sind da selbstverständlich 
mit am Start und freuen uns darauf. 

Unser Angebot hierzu findet am Freitag, dem 27.07.2018, 
von 16 - 18 Uhr in der Jahnturnhalle statt. Durch die Einheit 
führt unser langjähriger Trainer Boris Rupnow. 

Wir freuen uns auf alle, die teilnehmen möchten.

Neuer Kinderanfängerkurs
Nach den Sommerferien startet wieder ein neuer Kinderka-
ratekurs. Alle interessierten Kids sind herzlich eingeladen, 
am Freitag, dem 14.09.2018 um 18:45 Uhr in der Georgii-Hal-
le zum Probetraining vorbeizuschauen. Wir trainieren an-
fangs barfuß mit T-Shirt und Sporthose. 

Schnuppertraining
Alle Kinder und Jugendliche, die zum neuen Kinderanfän-
gerkurs nicht können, aber dennoch Interesse am Karate 
haben, sind herzlich dazu eingeladen, auch zu einem ande-
ren Zeitpunkt im Training vorbeizuschauen. 

Dies gilt sowohl für Neueinsteiger, aber natürlich auch für 
bereits „geübte“ Karate-Kids.

Hierzu bitten wir, euch lediglich vorab kurz anzukündigen 
unter der unten genannten Kontakt-Email.

Unser Sommercamp
Wie bereits schon oben mehrmals erwähnt, findet am 
21.07.2018 unser Karate-Sommercamp in Warmbronn statt. 

Geplant ist ein gemeinsames Training von 13:30 bis 15 Uhr, 
in dem alle Gruppen gemeinsam trainieren. Dabei stehen 
u.a. 
-	 Bunkai (d.h. Anwendungstechniken) zur Heian Shodan 

und Selbstverteidigungs-Anwendungen mit Peter, 
-	 Kumite (Kampftraining) mit Serdal und 
-	 Prüfungsvorbereitung aufgeteilt nach Prüfungsgruppen 

(Frauengruppe, Kinder, Dan-Prüfungsvorbereitung)
auf dem Programm.

Anschließend findet die Kyu-Prüfung für alle, die sich auf 
diese Prüfung vorbereitet haben, statt. Abgenommen wird 
diese von unseren Trainern und lizensierten Prüfern Serdal 
und Peter. 

Feierlicher Abschluss ist wie jedes Jahr das gemeinsame 
Grillen auf dem Grillplatz unten beim See, bei dem wir auf 
(hoffentlich ;-) ) alle bestandenen Prüfungen bzw. die Prüf-
linge anstoßen können. Hierzu sind auch alle Familienange-
hörigen und Freunde, die Lust und Zeit dazu haben, herzlich 
eingeladen.

Für alle Prüflinge noch weiterhin gute Vorbereitung und viel 
Glück!

Schwarzgurtprüfung in Stuttgart Gablenberg
Neben den Kyu-Prüfungen am Sommercamp haben sich ei-
nige unserer Trainer und Trainingskollegen dieses Jahr ein 
großes sportliches Ziel gesetzt: die DAN-Prüfung (d.h. die 
Prüfung zum Schwarzgurt)! 

Hierzu trainieren alle bereits seit Monaten sehr fleißig. Ab-
genommen wird die Prüfung am 25.11.2018 in Stuttgart Ga-
blenberg. 

Wir drücken auch euch allen die Daumen und wünschen 
euch viel Erfolg!

Unsere Dan-Prüflinge auf einem DAN-Vorbereitungslehrgang 
im Vorfeld, Foto: Jürgen Schwenk

Interesse? So könnt ihr mit uns in Kontakt treten!
Wir sind eine sehr bewegte Sportabteilung mit vielen inter-
essanten sportlichen Themen. Uns ist der Spaß an der Be-
wegung wichtig – und Spaß kommt bei uns definitiv nicht 
zu kurz. Vielleicht können wir noch mehr Sportinteressierte 
für unsere abwechslungsreiche Sportart Karate begeistern 
und gewinnen. 

Weitere Informationen und eine Übersicht aller Termine 
findet ihr auf unserer Homepage unter www.karate-leon-
berg.de oder schreibt uns eine E-Mail unter Kontakt@ka-
rate-leonberg.de

Miriam Schneider, Hans-Jörg Rohrer, Serdal Sahin und 
Jürgen Schwenk

Lachen ist gesund!

„Gegen Ihr Übergewicht hilft leichte Gymnastik“, 
mahnt der Doktor.

„Sie meinen Liegestütze und so?“
„Nein, es genügt ein Kopfschütteln, wenn man 

Ihnen etwas zu essen anbietet.“


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Leichtathletik

Stepan Malek · info@eltingen-la.de · www.eltingen-la.de

Das Deutsche Sportabzeichen

Das Deutsche Sportabzeichen ist das erfolgreichste und 
einzige Auszeichnungssystem außerhalb des Wettkampf-
sports, das umfassend die persönliche Fitness überprüft. 
Die zu erbringenden Leistungen orientieren sich an den mo-
torischen Grundfähigkeiten Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination. Die Leistungen der einzelnen Übungen 
sind nach Altersklassen und innerhalb dieser noch einmal 
nach Leistungen für Bronze, Silber und Gold gestaffelt. In 
jeder Disziplingruppe muss eine Übung mit der geforderten 
Bedingung für Bronze, Silber oder Gold erfüllt werden. Das 
Abzeichen mit Ordenscharakter kann an Frauen und Män-
ner ab 18 Jahren verliehen werden. Für Kinder- und Jugend-
liche (6-17 Jahre) wird das Deutsche Sportabzeichen für 
Kinder und Jugendliche verliehen. Je nach erbrachter Leis-
tung gibt es das Sportabzeichen in Bronze, Silber oder Gold. 
Für Menschen mit Behinderung gibt es das „Sportabzeichen 
für Menschen mit Behinderung“ mit Übungen, die auf die je-
weilige Art der Behinderung abgestimmt sind.

Die Bedingungen des Deutschen Sportabzeichens müssen 
innerhalb eines Kalenderjahres (1.1.-31.12.) absolviert wer-
den. Ausschlaggebend für die zu erfüllenden Leistungen ist 
das Alter, das im Jahr der Prüfung erreicht wird. Der Nach-
weis der Schwimmfertigkeit ist notwendige Voraussetzung 
für den Erwerb. Bei Kindern und Jugendlichen muss die 
Schwimmfertigkeit einmal, bei den Erwachsenen alle fünf 
Jahre nachgewiesen werden. Weitere Information können 
Sie auf der offiziellen Webseite des Deutschen Sportabzei-
chens abrufen unter https://www.deutsches-sportabzei-
chen.de/.

Das Training und die Prüfung können Sie bei uns absolvie-
ren. Eine Mitgliedschaft im SV Leonberg/Eltingen ist keine 
Voraussetzung. Das Training wird von unseren sportbegeis-
terten und kompetenten Übungsleiterinnen bzw. Übungs-
leitern/Trainerinnen bzw. Trainern durchgeführt. Vor dem 
Training empfehlen wir eine sportärztliche Untersuchung, 
zumindest jedoch eine Selbsteinschätzung mit zum Beispiel 
dem PAPS Test (https://www.paps-test.de/).

An folgenden Terminen können Sie das Sportabzeichen bei 
uns ablegen und/oder am Training dafür teilnehmen:
 
Stadion SV Leonberg/Eltingen
	 Fr 11.05.2018	 18 Uhr	 Leichtathletik
 	 Fr 25.05.2018	 18 Uhr	 Leichtathletik
 	 Fr 08.06.2018	 18 Uhr	 Leichtathletik
 	 Fr 22.06.2018	 18 Uhr	 Leichtathletik
 	 Fr 06.07.2018	 18 Uhr	 Leichtathletik
 	 Fr 20.07.2018	 18 Uhr	 Leichtathletik
 	 Fr 03.08.2018	 18 Uhr	 Leichtathletik
 	 Fr 17.08.2018	 18 Uhr	 Leichtathletik
 	 Fr 31.08.2018	 18 Uhr	 Leichtathletik

 	 Fr 14.09.2018	 17 Uhr	 Leichtathletik
 	 Fr 28.09.2018	 17 Uhr	 Leichtathletik
 	  	  	  
Schwimmen	 Nachweis zu erbringen bis
		   	 bis 05.10.2018
 	  	  	  
Radfahren 20 km	  	  	  
 			   Parkplatz Tennishalle Eltingen
			   Wird kurzfristig bekannt gegeben	 	  

Württ. Bestenkämpfe U14

Am Samstag, dem 16. Juni 2018, fanden im Stadion in Na-
gold die Württembergischen Bestenkämpfe der U14 statt. 
Mit dabei waren auch einige Athletinnen des SV Leonberg/
Eltingen unter der Flagge der LG Gäu Athletics.

Luisa Schwert erreichte im 4-Kampf der Altersklasse der 
W12 den hervorragenden 2. Platz mit 1.807 Punkten, nur elf 
Punkte hinter der erstplatzierten Athletin aus Winnenden. 
Keine der Athletinnen sprang im Hochsprung höher als Lui-
sa mit übersprungenen 1,44 m. Die zweite Starterin Finnja-
Marie Holzhauser belegte den 25. Platz mit 1.600 Punkten.

 
Kreismehrkampf Eltingen

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Tempe-
raturen fanden am Sonntag, dem 10. Juni 2018, die Kreis-
mehrkampfmeisterschaften der Kreise Böblingen und Calw 
im Stadion in Eltingen statt. Fast 180 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer kamen zusammen, um sich vom 3-Kampf über 
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den 4-Kampf bis zum Blockmehrkampf in den Altersklassen 
U10 bis U20 zu messen.

trüben. Bei den Siegerehrungen strahlten schließlich die 
erstplatzierten Athletinnen und Athleten um die Wette und 
freuten sich allesamt über ihre guten Ergebnisse. Die Ergeb-
nisse sind unter https://ladv.de/veranstaltung/detail/15451/
Kreismeisterschaften-BB-CW-im-Mehrkampf-Eltingen.htm 
zu finden.

Auch die vielen Heferinnen und Helfer in den Riegen, im 
Wettkampfbüro, an der Kasse und im Verkauf machten 
einen sehr guten Job, so dass der Wettkampf reibungslos 
und vor dem Zeitplan beendet werden konnte.

BaWü Senioren Stuttgart

Am Samstag, dem 02.06.2018, fanden die diesjährigen Ba-
den-Württembergischen Seniorenmeisterschaften im Sta-
dion Festwiese in Stuttgart statt. Mit dabei war auch dieses 
Jahr wieder unser Constantin Engler. Constantin startete in 
seinen drei Paradedisziplinen Kugelstoßen, Diskuswurf und 
Speerwurf. In allen drei Disziplinen konnte er vordere Plat-
zierungen belegen. Die beste Leistung erzielte er mit dem 
1. Platz im Kugelstoßen der Altersklasse M55 mit 12,70 m. 
Im Diskuswurf belegte er den 4. Platz mit 33,57 m und im 
Speerwurf wurde Constantin Vizemeister mit 38,70 m.

Auch ein kurzer Regenschauer am Nachmittag konnte die 
gute Stimmung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht 

 
Herzlichen Glückwunsch!

WCSG 2018 - La Baule

Auch im Berufsalltag beschäftigen 
sich einige unserer Abteilungsmit-
glieder mit dem Thema Leichtath-
letik. So beispielsweise auch unser 
Constantin Engler. Im Rahmen der 
Betriebssportgruppe bei der Firma 
Porsche hat sich Constantin für 
die World Company Sport Games 
2018 (WCSG 2018) in La Baule 
(Frankreich) qualifiziert und im 
Kugelstoßwettbewerb daran teil-
genommen. Hier erreichte er in 
seiner Alterskategorie mit der 6 kg 
Kugel den 2. Platz mit 12,51 m.
Herzlichen Glückwunsch!
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Kreiseinzel BB-CW in Sindelfingen

Der Samstag,  12. Mai 2018, stand ganz im Zeichen der 
Kreiseinzelmeisterschaften der Kreise Böblingen und Calw. 
Der Wettkampf wurde veranstaltet und durchgeführt in Sin-
delfingen im Floschen-Stadion. Über alle Altersklassen hin-
weg wurden sehr gute Ergebnisse erzielt.

In der männlichen Jugend  U18 belegte David Günther den 1. 
Platz im Kugelstoßen mit 13,05 m und den 1. Platz im Speer-
wurf mit 48,28 m. In der Altersklasse der männlichen Ju-
gend U20 belegte Max Wierse den 1. Platz im Hochsprung 
mit 1,74 m und den 1. Platz im 110m Hürdenlauf in 15,80 sec.

Bei den M14 im 800m Lauf belegte Eric Schubert den 2. Patz 
in 2:29,60 min. Hanna Render wurde sowohl im 100m Lauf, 
über die 80m Hürden und im Hochsprung Erste. Dazu ge-
wann sie zusammen mit drei weiteren Athletinnen der StG 
Eltingen/Renningen den 1. Platz in der 4x100m Staffel der 
U18. Elisabeth Endriß wurde Erste im Kugelstoßen mit den  
3 kg Kugel mit 9,39 m und Zweite im Speerwurf mit dem 500 g  
Speer.

Herzlichen Glückwunsch!

BaWü Meisterschaften Konstanz

An Christi Himmelfahrt, Donnerstag, den 10. Mai 2018, 
fanden die Baden-Württembergischen Meisterschaften der 
Staffeln und krummen Strecken in Konstanz statt. Mit am 
Start und überaus erfolgreich war unsere Athletin Hanna 
Render in der Altersklasse der U16 im 300m Lauf in der 
Wertungskategorie der W15. In 41,41 sec  wurde sie Baden-

Württembergische Meis-
terin mit einem deutlichen 
Vorsprung von 0,72 Sekun-
den auf die zweitplatzierte 
Athletin.

In der 4x100m Staffel der 
männlichen Jugend U16 be-
legte die Staffel unserer LG 
Gäu Athletics den 3. Platz in 
47,55 sec. An der Staffel wa-
ren jedoch keine Athleten 
des SV Leonberg/Eltingen 
beteiligt.

LO Sportfest Renningen

Am 01. Mai 2018 fand im Rankbachstadion in Renningen das 
traditionelle Landesoffene Sportfest für die Altersklassen 
der Schüler bis Aktiven statt. Auch dieses Jahr waren unsere 
Athletinnen und Athleten zahlreich vertreten. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen wur-
den durch die Bank weg hervorragende Ergebnisse erzielt 
und teilweise auch Qualifikationsnormen für Landes- und 
Bundesmeisterschaften erfüllt. Das Besondere ab diesem 

Jahr ist, dass wir je nach 
Altersklasse unter drei ver-
schiedenen Namen starten 
- SV Leonberg/Eltingen, LG 
Gäu Athletics und als StG 
Eltingen/Renningen.

Die Ergebnisse sind auf 
www.ladv.de zu finden 
unter:      
https://ladv.de/ergebnisse/
40397/25.-landesoffenes-
Sportfest-f%C3%BCr-Sch%C3%BCler-Jugend-und-Aktive-
Ergebnisliste-Renningen-2018.htm

 
Trainingslager 2018 - Brixen/Natz

Das diesjährige Trainingslager führte uns direkt nach den 
Osterfeiertagen (02.04. - 07.04.) wieder in die schöne Stadt 
Bixen/Natz in Südtirol (Italien). Am Ostermontag machte 
sich der Konvoi auf den ca. 400 Kilometer langen Weg über 
den Fernpass und die Brennerautobahn Richtung Südtirol. 
Nach ca. sechsstündiger Fahrt und einigen Pausen kam die 
Gruppe schließlich in der Unterkunft im Fürstenhof in der 
kleinen Gemeinde Natz an.

Jeder der folgenden Tage fing damit an, dass sich alle be-
reits um ca. 7.00 Uhr zu einer leichten Joggingeinheit mit 
anschließendem Dehnen trafen, um dann gemeinsam ab 
8 Uhr zu frühstücken. Anschließend stand ab 9.30 Uhr bis 
12.00 Uhr die Vormittagstrainingseinheit an, die entweder 
im Stadion oder auf einer nahe gelegenen Wiese stattfand. 
Die Trainingseinheit am Nachmittag startete dann ab 15.30 
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Uhr und dauerte bis 18.30 Uhr. Auch hier wurde wieder an 
den zwei verschiedenen Orten in jeweils zwei Gruppen trai-
niert, so dass gewährleistet war, dass in jeder Gruppe nur 
4-6 Athleten trainierten und sich die Trainer somit jedem 
Athleten intensiv widmen konnten.

Auch die Erholung kam im Trainingslager nicht zu kurz. Der 
Donnerstag war nämlich für Bouldern in der Kletterhalle, 
einen Stadtbummel in Brixen und Erholung im Hallenbad 
reserviert.

Frühjahrsputz

Am Samstag, dem 21.04.2018, trafen sich bei schönstem 
Frühlingswetter mit hochsommerlichen Temperaturen zahl-
reiche Helfer im Stadion, um den alljährlichen Frühjahrs-
putz im und um das Stadion durchzuführen.

Bewaffnet mit Besen, Schaufeln, Laubbläser, Müllsäcken, 
Schraubenziehern, Gummihandschuhen und vielen weite-
ren nützlichen Gerätschaften ging es um 9.30 Uhr los mit 
der gemeinsamen Aufräumaktion. Es wurden unter ande-
rem der Müll im und um das Stadion eingesammelt, die 
Rinnen entlang der Bahn eins inkl. der Laubfangkörbe ge-
reinigt, der Sand in den drei Weitsprunggruben nach vorne 
geschippt, beide Garagen aufgeräumt und die Kugelstoß-
anlage vom gröbsten Unkraut/Gras befreit. Zwischendurch 
konnten sich alle etwas stärken mit Brezeln, Hefezopf und 

Den Abschluss bildete am Samstagvormittag traditionell ein 
gemeinsamer Kräftigungszirkel im Garten der Unterkunft. 
An verschiedenen Stationen mussten hierbei unterschied-
liche Kräftigungsübungen ausgeführt werden. Über Frosch-
sprünge, Skippings auf dem Trampolin bis hin zu Gleich-
gewichtsübungen war alles dabei.

Erschöpft und wahrscheinlich bei vielen mit Muskelkater an 
Stellen, die bis dato nicht bekannt waren, ging es gemein-
sam am Samstagnachmittag schließlich zurück in die Hei-
mat nach Leonberg.

Herzlichen Dank an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
und auch an die Trainerinnen und Trainer, die sich für das 
Trainingslager Zeit genommen und es super organisiert ha-
ben!
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Erfrischungsgetränken. Um kurz nach 12 Uhr war alles 
dank der zahlreichen fleißigen Helfern wieder vorbei.

Vielen Dank an alle, die mitgeholfen haben!

LO Werfertag Leinfelden

Bei schönstem Frühlingswetter und warmen Temperaturen 
fand am Samstag, dem 21.04.2018, der Landesoffene Werfer-
tag des TSV Leinfelden statt. Mit am Start war auch diesmal 
unser David Günther in der Altersklasse der Männer.

Im Kugelstoßen mit der 7,26 kg Kugel konnte sich David 
auf 13,18 m steigern und belegte mit dieser Leistung den 1. 
Platz. Den 2 kg Diskus schleuderte er anschließend auf gute 
39,44 m und sicherte sich auch hier mit dieser Leistung den 
1. Platz. Im abschließenden Speerwurf mit dem 800 g Speer 
warf David 50,88 m und siegte mit dieser Leistung auch hier.

Herzlichen Glückwunsch!

Regio Crosslauf Waldenbuch

Bei den diesjährigen Regio-Crosslauf-Meisterschaften in 
Waldenbuch am Sonntag, dem 15. April, konnten unsere 
Athletinnen und Athleten über alle Altersklassen hinweg 
wieder einmal tolle Ergebnisse erzielen.

In der weiblichen Jugend U14 wurde Luisa Schwert mit 8:17 
min über die ca. 1.800m Regio-Meisterin. Zusammen mit Ja-

nina Lehmann und Marlene Gohl belegte sie mit der Mann-
schaft den 2. Platz.

Die Jungs der Altersklasse der U14 belegten den 3. Platz - 
Markus Knapp, Oskar Frömling und Jonas Wergula bildeten 
hier das erfolgreiche Team.

In der Altersklasse der männlichen Jugend der U18 belegten 
Fabian Maisch und Till Gohl die Plätze zwei und drei.

Herzlichen Glückwunsch an alle Athletinnen und Athleten!
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Werfer-Meeting Niefern

Beim 5. Werfer-Meeting in Niefern am Samstag, dem 
14.04.2018, ging unser David Günther für den SV Leonberg/
Eltingen im Kugelstoßen und Speerwurf an den Start. Im Ku-
gelstoßen erzielte David mit der 7,26 kg Kugel 13,08 m und 
im Speerwurf mit dem 800 g Speer 53,91 m.

Herzlichen Glückwunsch!

Saison-Opening

Alle Jahre wieder - Sommersaison ist eröffnet!! Am Montag, 
dem 09. April 2018, haben wir die Sommersaison eröffnet. 
Traditionell fand an diesem Tag die Spikesbörse im Stadion 
in Eltingen statt. Es konnten alte Spikes, Trikots oder sons-
tiges verkauft und bei unserem Partner Intersport Krauss 
neue Spikes erworben werden.

In diesem Jahr haben wir die Saisoneröffnung mit einem 
Grillfest für Athleten, Eltern und Trainer begonnen. Bei 
schönem Wetter und relativ warmen Temperaturen kamen 
viele Eltern zu uns ins Stadion und haben gemeinsam mit 

uns mit Radler, Würstchen und Fleisch die Saison eröffnet.

Baden-Württ. Winterwurfmeisterschaften

Zum Abschluss der Wintersaison fanden die diesjährigen 
Baden-Württembergischen Winterwurfmeisterschaften der  
Aktiven bis Jugend U18 in Waiblingen am Wochenende 
17./18. März 2018 statt. Alle Teilnehmer hatten so ihre 
Schwierigkeiten mit den winterlichen Verhältnissen mit viel 
Neuschnee und Temperaturen um den Gefrierpunkt.

Unser David Günther trotzte diesen schwierigen Bedingun-
gen erfolgreich und sicherte sich mit einem Wurf auf 51,27 m  
den Vize-Titel im Speerwurf der Männer mit dem 800g  
Speer.

Herzlichen Glückwunsch!

Regio-Jugend-Hallenmeisterschaften

Am Samstag, dem 10. März 2017, fanden diesjährigen Re-
gio-Hallenmeisterschaften im Sindelfinger Glaspalast statt. 
Auch vom SV Leonberg/Eltingen waren einige Athletinnen 
und Athleten im Rahmen unserer LG Gäu Athletics in ver-
schiedenen Altersklassen am Start. Diese konnten sich 
unter anderem in folgenden Disziplinen auf den vorderen 
Plätzen platzieren:

Hochsprung:	 1. Platz W14 Lynn Scherka  und  
		  1. Platz W15 Hanna Render
Kugelstoß: 	 1. Platz W14 Lynn Scherka  und  
		  3. Platz W15 Elisabeth Endriss
800m: 	 1. Platz W15 Myriam Thürigen
60m: 	 3. Platz W15 Hanna Render
4x100m Staffel: 	3. Platz U16 (Endriss, Thürigen, Render, 
		  Scherka)

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer!

Abteilungsleitung Leichtathletik (Berichte und Fotos)
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Tennis www.tennis-eltingen.de

Abteilungsleiter Siegfried Durner · Tel. 39 97 53 · Sportwart Patrick Philippin · p.philippin@
tennis-eltingen.de; Jugendwart Kati Guttenbacher, kati.guttenbacher@t-online.de 

Nach Fusion: tennis-de18.de auf Erfolgskurs

Seit Januar 2018 ist der Zusammenschluss von TSG Leon-
berg und TSV Eltingen offiziell und aus zwei eigenständigen 
Tennisabteilungen wurde eine neue geformt. Anfangs zwar 
mit einigen logistischen Hindernissen, die aber mit viel Elan 
und „Manpower“ aus beiden Abteilungen relativ problem-
los gemeistert wurden. Jetzt präsentiert sich „Tennis-SV18“ 
in punkto Tennis als Leader in Leonberg.Mit 12 Freiplätzen 
(einer noch im Bau), 3 Hallenplätzen, 3 Trainern, ca. 150 
Kids und rund 500 Mitglieder werden Akzente gesetzt, die 
beeindrucken. Ständiger Zuwachs durch Neumitglieder 
sorgt zudem dafür, dass man momentan mit 28 Mannschaf-
ten die Freiluft-Verbandsspielrunde 2018 absolviert.

Die Jüngsten von Kids bis Junioren werden von den Brüdern 
Goran und Bojan Manic trainiert, die bereits seit Jahren äu-
ßerst erfolgreich im Jugendbereich der TSG Leonberg tätig 
waren. Mit einem neu modifizierten Jugend-Förderkonzept 
für Jugendliche werden neun Mannschaften mit Spielern 
bestückt, die schon einige Verbandsspiele hinter sich ge-
bracht haben. U10 Kleinfeld 1 belegt nach zwei Spieltagen 
mit zwei Siegen Tabellenplatz 1. Team 2 hat noch etwas Pro-
bleme und ist mit zwei Niederlagen in die Saison gestartet. 
Bei U10 Midcourt steht einem Sieg eine Niederlage gegen-
über. Das U-12 Team musste zwei Niederlagen akzeptieren 
und warten noch auf den ersten Erfolg. Ganz anders sieht 
es bei den Mädchen aus, die mit zwei Siegen aktuell den 
3. Platz belegen, während die Knaben mit zwei Siegen an 
der Spitze liegen. Knaben 2 sucht noch seinen Weg und ist 
mit zwei Niederlagen Vorletzter. Besser läuft es dagegen bei 
den Juniorinnen, die nach zwei Siegen auf dem 3. Rang mit 
Tendenz nach oben befinden. Nach einem Spiel liegen   die 
Junioren an 2. Stelle. Das alles sind nur Momentaufnahmen, 
da bis Ende Juli noch einige Spiele absolviert werden müs-
sen.

Auch bei den Hobbyspielern ist das Ergebnis erfreulich. 
So wurden erstmals fünf Mannschaften gemeldet, die mit 
unterschiedlichem Erfolg ihre bisherigen Spiele absolviert 
haben. Bei diesen Spielen wird zwar ebenfalls um Siege 
gerungen, doch kann keine Mannschaft auf- der absteigen. 
So, dass nach hartem Fight, die anschließende Analyse aus-
giebig mit der gegnerischen Mannschaft diskutiert wird und 
das Gesellige nicht vergessen wird.

Etwas ergebnisorientierter geht es bei den Damen zu. Die 
erste Mannschaft zählt nach zwei Spieltagen zu den Favo-
riten und liegt nach zwei Siegen vorn. Bei Damen 2 ist die 
Richtung noch nicht ganz klar erkennbar. Die Mischung von 
Spielerinnen der TSG und des TSV klappt perfekt und mit 
Sieg und Niederlage lässt der 3. Platz noch auf einige positi-
ve Überraschungen hoffen.

Die etwas „reiferen“ Mädels und „jungen Mütter“ der Mann-
schaft Damen 30 legten als Aufsteiger in die Oberligastaffel 
einen fulminanten Start hin. Nach 3 Spieltagen und 3 Siegen 
in der höheren Liga ist man einfach sprachlos. Nicht ganz so 
klar ist die Richtung bei den Damen 50, die mit einem Sieg 
und einer Niederlage in die Verbandsstaffel gestartet sind. 
Sie haben nicht nur mit dem Gegner sondern auch mit Ver-
letzungen einiger Spielerinnen zu kämpfen. Daraus ergeben 
sich natürlich auch Aufstellungsprobleme, die einem Erfolg 
etwas im Wege stehen. Deshalb ist es bei einem 4er-Team 
umso wichtiger, dass man clever aufstellt.
Eine extrem starke Fraktion stellen die Männer. Hier kämp-
fen neuen Teams von der untersten Klasse bis zur Verbands-
ebene um Punkte. Herren 1 in der Bezirksoberliga
belegen nach zwei Spieltagen den 3. Platz. Herren 2 als 4er-
Team weisen einen Sieg und eine Niederlage auf und das er-
gibt nach zwei Spielen den 3. Platz. Aushängeschild ist nach 
letztjährigem Aufstieg die Herren 30-Mannschaft in der 
Oberliga. Nach starken Start und 7:2 Sieg gegen Weissen-
hof gab es im zweiten Spiel gegen den absoluten Favoriten 
eine klare 8:1 Niederlage und die Gewissheit, dass die Liga 
ein happiges Niveau aufweist. Ein Highlight im Spiel gegen 
den Weissenhof war das Spiel von Simon Greul, der als Nr. 
1 zeigte, wie Tennis gehen kann. Kein Wunder, noch 2014 
spielte er als ATP-55. gegen Roger Federer bei den US-Open 
und konnte auch als Daviscup-Spieler für Deutschland auf-
laufen. Entsprechend einseitig waren seine Spielausgänge 
im Einzel und Doppel.

Herren 30-2 belegt mit zwei Siegen Tabellenplatz 2 und 
wird wohl weiterhin erfolgreich sein. Zumal man aus einem 
großen Fundus an Spielern zurückgreifen kann. Das neu 
geformte 30-3-Team befindet sich nach 3 siegreichen Spiel-
tagen voll auf Erfolgskurs und liebäugelt schon etwas in 
Richtung Meisterschaft. 

Herren 40-1 liegt an 3. Stelle und weist mit Sieg und Nie-
derlage eine ausgeglichene Bilanz auf. Während die Männer 
von 40-2 mit zwei Siegen und einer Niederlage etwas erfolg-
reicher waren. Problematischer sieht es bei den Herren 50 
aus, die ständig mit Aufstellungsproblemen kämpfen müs-
sen. Von vornherein war der Kader knapp bemessen und 
jetzt kamen noch Verletzungen hinzu. Dennoch kann man 
nach 3 Spieltagen zwei Siege vorzeigen. Ganz beachtlich 
dabei, das glückliche Händchen bei der Wahl der richtigen 
Ergänzungsspieler. Sorgenfreier ist die Situation bei den 
Herren 60. Als Aufsteiger in die Verbandsliga können sie 
nach drei Einsätzen drei klare Siege verbuchen. Das ergibt 
Tabellenplatz 1 und bei noch drei ausstehenden Partien die 
Chance auf einen erneuten Aufstieg in die Oberliga. Träu-
men darf man, aber davor muss unter anderem der extrem 
starke Tabellenzweite aus Pfullingen besiegt werden. Als 
letztes Spiel in der Saison und wenn alles planmäßig läuft, 
am 21.7.2018 ab 14 Uhr als Showdown auf den Freiplätzen 
in Eltingen.
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Das sind die Zwischenstände aus der aktuellen Saison. Es 
wäre schön, wenn die Heimspiele auf den Anlagen Engel-
berg in Leonberg und Badstraße in Eltingen besucht würden. 
Für Spannung ist allemal gesorgt. Dazu kommt am Sonntag 

Simon Greul. Ex-Daviscupspieler für Deutschland spielte in El-
tingen. Fotograf: Privatbesitz Simon Greul

Website-Logo. Anklicken für alle Infos rund ums Tennis. Foto-
graf: Tennis-SV 18

Auf der Tennisanlage ist immer was los. Wie am Hefe- und Prosecco-Cup. Fotograf: Tennis-SV18

22.7.2018 das große Saison-Abschlussfest auf einer der bei-
den Tennisanlagen. Genaue Termine werden auf der Web-
site www.tennis-sv18.de veröffentlicht.
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Tischtennis

Sven Küpper · Tel. 0162-2714107 · www.tischtennis-leonberg.de · tischtennis@sv-leonbergeltingen.de

„Kleine Sache – große Wirkung“, dass dachten sich auch 
die teilnehmenden TT-Mitglieder am diesjährigen Pferde-
markt-Festumzug, denn die Stadt Leonberg prämierte unse-
ren selbstgestalteten Umzugswagen. Wir gewannen den 2. 
Platz! Darüber freuen wir uns sehr und bedanken uns für 
das damit verbundene Preisgeld recht herzlich bei den Ver-
anstaltern.

Auch die sportlichen Erfolge reißen nicht ab. In der Saison 
2017/2018 können wir insgesamt acht Meistertitel vorwei-
sen. Diese Erfolge stehen ganz klar für ein sportliches Mit-
einander mit viel Spaß an Sport und Spiel.

Herrenmannschaften: Rückblick und Ausblick

Herren I

Trotz eines tollen Sieges im letzten Saisonspiel gegen den 
bereits feststehenden Meister aus Weil der Stadt und einer 
guten Leistung in der Relegation hat es die erste Mannschaft 
des SV Leonberg/Eltingen nicht geschafft in die Verbands-
klasse aufzusteigen. Knackpunkt war eine bedauerliche 
Fehleinschätzung bezüglich einer Regelauslegung beim 
Auswärtsspiel in Mössingen. Dieser vermeidbare doppelte 
Punktverlust hat am Ende den Ausschlag dafür gegeben, 
dass man mindestens noch ein Jahr in der Landesliga spie-
len wird. Für die nächste Saison setzt man mit den Brüdern 
Alex und Felix Schappacher weiterhin auf die spielstarke 
Jugend sowie in Pablo Zapata Cano auf einen Rückkehrer 
aus Spanien, der zumindest für eine Halbsaison eine Ver-
stärkung sein wird. Ansonsten setzt man auf die bewährten 
Kräfte Jens Seidel und Jürgen Kieser und hofft auf häufigere 
Einsätze von Tobias Kiefer. Ein Selbstläufer wird die nächs-
te Saison in keinem Fall, da davon auszugehen ist, dass der 
Aufsteiger aus Kuppingen auch seine zweite Mannschaft 
weiter aufrüsten wird. Dennoch muss der Aufstieg in der 
Verbandsklasse das Ziel für diese Mannschaft sein. Für 
Spannung wird aber in jedem Fall gesorgt sein.

Herren II

Eine solide Runde mit einigen Highlights hat die zweite 
Mannschaft abgeliefert. Am Ende hat man mit Platz 6 in der 
Tabelle ein leistungsgerechtes Ergebnis erzielt. Gegen die 
Mannschaften von der Tabellenspitze gelangen nur verein-
zelte Achtungserfolge wie gegen den zwischenzeitlichen 
Tabellenführer aus Schönmünzach. Insbesondere gegen die 
beiden Aufsteiger aus Kuppingen und Herrenberg wurde 
dem Team allerdings deutlich die Grenzen aufgezeigt. In der 
neuen Runde wird das Team ein deutlich anderes Gesicht 
haben. Silvan Kurras und zumindest teilweise Bruno Garcia 
Ilquimiche werden aus der ersten Mannschaft dazustoßen. 
Mit den drei Jugendlichen Fabian Haid, Jan Kronich und 
Kevin Höschele zeigt man auch hier, dass man Jugendför-

derung Ernst meint. Lutz Heck und Martin Riedl werden 
als arrivierte Kräfte versuchen den tollen Teamspirit beizu-
behalten, den die Mannschaft in der Vergangenheit ausge-
zeichnet hat. Man wird nach den ersten Spielen sehen, was 
das Saisonziel für diese Mannschaft sein kann.

Herren III

Eine völlig ungefährdete Meisterschaft hat die dritte Mann-
schaft in der Bezirksklasse errungen. Lediglich ein Punkt-
verlust stand am Ende zu Buche und man steigt somit ver-
dientermaßen in die Bezirksliga auf. Dort wird man mit einer 
starken und sehr ausgeglichenen Mannschaft versuchen 
gleich um den Titel mitzuspielen. Mit Peter Valet, Philipp 
Kratschmer, Stefan Luu  und Adnan Kopic stehen immer-
hin noch vier Männer aus der Meisterschaftsmannschaft in 
der Aufstellung. Hinzu kommen mit Karsten Hager, Robin 
Greb und Oli Schartel drei Mann aus der bisherigen zweiten 
Mannschaft. Eine starke Truppe, die gleich von Beginn an 
zeigen will, dass sie im Titelrennen ein gehöriges Wörtchen 
mitreden möchte.

Herren III	 Bild vom Philipp Kratschmer

Herren IV

Auch die vierte Mannschaft wurde Meister in der Kreisklas-
se und steigt somit in der Kreisliga A auf. Trotz häufiger Auf-
stellungsprobleme hat man letztlich verdient frühzeitig die 
nötigen Punkte eingesammelt. Gegen Ende ging dann noch 
etwas die Luft aus und man hat noch den einen oder anderen 
Punkt liegengelassen. Wohin die Reise in der Bezirksklasse 
für die dann ebenfalls deutlich neu formierte vierte Mann-
schaft gehen kann, bleibt abzuwarten. Bei der Aufstellung 
mit Tim-René Hagenlocher und Matthias Bleicher aus der 
bisherigen dritten Mannschaft sowie Alexander Mörk, Le-on 
Diehl, Gunther Mangold, Manuel Frey und Thomas Stüven 
aus der bisherigen vierten bzw. fünften Mannschaft könnten 
aus diversen Gründen erneute Aufstellungsproblematiken 
vorprogrammiert sein.
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Herren V

Die fünfte Herrenmannschaft machte es noch besser als die 
dritte und vierte Mannschaft und wurde sogar verlustpunkt-
freier Meister in der Kreisklasse und steigt ebenfalls in die 
Kreisliga auf. Die Liga wurde von Saisonanfang bis Ende do-
miniert und man wurde überlegen Meister. Im nächsten Jahr 
werden insbesondere der Abgang von Jochen Knuth, Finn 
Schmitz und Thomas Wyhlidal zu einem anderen Verein so-
wie die Neuformierung der oberen Mannschaften ebenfalls 
eine Herausforderung für die nächste Saison darstellen. Mit 
Rainer Hillscher wird die Mannschaft von einem Routinier 
angeführt. Dann folgt mit Colin Ankenbauer allerdings ein 
weiterer Jugendlicher in seiner ersten Herrensaison. Mit 
Felix Leutelt und Pong Yeung stehen aber auch zwei Männer 
aus der Meistermannschaft in der Aufstellung.

Jugendbereich

Die Jugendmannschaften der Tischtennisabteilung standen 
den Aktiven in nichts nach und haben sogar noch größe-
re Erfolge vorzuweisen. Mit insgesamt 5 Meisterschaften 
haben die Mannschaften ein herausragendes Ergebnis für 
den Verein erzielt. Besonders hervorzuheben sind die würt-
tembergische Meisterschaft der Jugend I sowie die hervor-
ragenden Ergebnisse der zu Saisonanfang neu formierten 
Mädchenmannschaften.
Die Jugend I konnte in der Formation Fabian Haid, Jan Kro-
nich, Kevin Höschele, Elisabeth Kronich und Collin Anken-
bauer erneut den Titel in der Verbandsklasse Süd erreichen 
und somit den Titel erfolgreich verteidigen. Verstärkt durch 
die bereits im Herrenbereich eingesetzten Brüder Alexan-
der und Felix Schappacher konnte die Jugend I dann auch 
den Titel als württembergischer Mannschaftsmeister errin-
gen. Auch bei den baden-württembergischen Meisterschaf-
ten war man erfolgreich und konnte sich am Ende über Platz 
3 freuen.
Auch die Jugend II, III und IV errangen in ihren Ligen je-
weils die Meisterschaft. Genauso wie die 1. Mädchenmann-
schaft in Person von Elisabeth Kronich, Talia Eksilmez und 
Sophie v. Schwerin, die in der Bezirksliga nicht von Platz 
1 zu verdrängen waren. Einen tollen zweiten Platz in der 
Bezirksklasse errang unsere ganz neue zweite Mädchen-
mannschaft mit Eva Leibl, Olga Salomatina, Hele-na Yan und 
Angelina Mörk. Dass unsere Zukunft als erfolgreiche Tisch-
tennisabteilung gesichert ist, beweisen Valentin Souvras, 
Sophie von Schwerin, Ivo Völlnagel, Daniel Weis und Daniel 
Ludmann mit ihrem dritten Platz in der Mini Liga.

Herren V Pokalsieg	 Bild von Stefan Luu

Herren VI

Souverän hat die sechste Herrenmannschaft sich in der 
Kreisklasse B Süd gehalten und ist mit dem 4. Platz sehr zu-
frieden. Die Stammspieler Gerhard Riethmüller, Friedbert 
Fauser, Sven Küpper und Philipp Krayer, letzterer sammel-
te bereits bei den Herren Erfahrungen, wollen auch in der 
kommenden Saison mit neuem Ansporn in den oberen Ta-
bellenplätzen mitmischen und setzen alles in den Klassen-
erhalt. Wir drücken die Daumen.

Herren VII

Die siebte Herrenmannschaft machte es der Sechsten gleich 
und erzielte ebenfalls einen 
4. Platz der Kreisklasse C. Die gut aufgestellte Mannschaft 
um Dirk Lüders, Norbert Beule, Harald Jacobsen und Domi-
nik Kastner will sich auch in der neuen Saison im oberen 
Drittel beweisen. 
Außerdem wird der Jugendspieler Jonas Saßenberg seine 
ersten Erfahrungen bei den Aktiven sammeln. Wir schau-
en mit Interesse und Spannung auf die weitere Entwicklung 
und wünschen ihm alles Gute.

Jugend I baden-württembergische Meisterschaft 2018
		  Bild von Silvan Kurras 

Ihr 
Philipp Kratschmer
Leiter Information/Kommunikation Abteilung Tischtennis
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Turnen

Stefanie Heinz · Tel.: 0172-3014764

Vorstellung

Hiermit möchte ich mich vorstellen. Mein Name ist Stefanie 
Heinz und ich wurde Anfang des Jahres zur neuen Abtei-
lungsleiterin im Turnen Breitensport gewählt. Ein paar De-
tails zu mir: Ich bin fast 34 Jahre alt, verheiratet, habe zwei 
Kinder und lebe eigentlich schon mein Leben lang in Leon-
berg. Durch meine Familie bin ich schon früh in das Vereins-
leben des damaligen TSV Eltingen involviert worden.

Seit gut einem Jahr habe ich das Eltern-Kind-Turnen mon-
tags nachmittags übernommen. Dieses Jahr im April habe 
ich den Übungsleiterschein C für Eltern-Kind/Kinderturnen 
bestanden.
Ich freue mich auf weitere Jahre mit den Kindern und natür-
lich den Eltern und bin gespannt was noch alles auf mich 
zukommt.

Abschied

Leider müssen wir dieses Jahr Verluste hinnehmen.
Daniela Robitschko hört nach über 21 Jahren als Übungs-
leiterin für das Eltern-Kindturnen auf.
Auch Gabi Gress hört nach über 18 Jahren Übungsleiterin 
und langjährige Abteilungsleiterin auf. In Ausnahmefällen 
werden uns die beiden sicherlich noch gerne unterstützen.
Wir bedanken uns vielmals bei den beiden für Ihr tolles En-
gagement, die schönen Stunden und das gute Miteinander. 
Wir wünschen den beiden weiterhin alles Gute und freuen 
uns, wenn sie uns ab und zu besuchen kommen.

Neuanfang

Wir konnten für mittwochs nachmittags (Kinderturnen für 
Kinder zwischen 3,5 und 6 Jahren) zwei neue Übungsleite-
rinnen (Melanie Gallinger und Katharina Dickhoff) gewin-
nen. Hierüber freuen wir uns ganz besonders!
Melanie wie auch Katharina wollen sich mit dem Übungslei-
terschein C Eltern-Kind/Kinderturnen fortbilden. Wir freuen 
uns über das Engagement der Beiden und wünschen Ihnen 
bei Ihrer Fortbildung gutes Gelingen.

Gerätturnen

Dimitra Nepitella · Tel.: 24556 · turnschule@sv-leonbergeltingen.de

Vereinsmeisterschaft SV Leonberg-Eltingen 2018

Eltern-Kind-Turnen 

Die teilnehmenden Turnkinder hatten die Chance zum ers-
ten Mal ihre Wettkampfpremiere zu erleben.

Der kindgerecht aufgebaute Fitness-Parcour brachte Spaß 
bei Teilnehmern und den begleitenden Eltern.
Umso mehr, als TURNI, das Turnmaskottchen des Schwäbi-
schen Turnerbundes von der Partie war und für gute Stim-
mung sorgte.

Waltraud Theilacker
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Zwei  Wochen nach dem 1. Staffeltag fand am Sonntag, den 
11. März 2018 bereits der 2. Staffeltag der Bezirksliga Staf-
fel 2 in Meßstetten statt. 

Sichtbar steigern konnten sich die Turnerinnen am Stu-
fenbarren, hier gingen beim vorherigen Wettkampf durch 
kleine Fehler Punkte verloren. Dieses Mal gab es keine Ab-
steiger. Fast punktgleich erturnten hier Jana Lang (7,75 P) 
und Selina Scharr (7,80) die ersten wichtigen Punkte. Giulia 
Nepitella erhielt mit 9,45 Punkten die Tageshöchstwertung 
an diesem Gerät. „Bis zum nächsten Wettkampf wollen wir 
uns noch mehr steigern. Mein persönliches Ziel ist bis dahin 
die Riesenfelge im Wettkampf zu turnen, um dadurch einen 
höheren Ausgangswert zu bekommen“, so Giulia Nepitella, 
die seit Beginn der Liga vor sechs Jahren dabei ist.
Am zweiten Gerät, den Schwebebalken lief es nicht so rund. 
Durch die Nervosität ist dieses Gerät manchmal unbere-
chenbar, für die Turnerinnen scheint der Balken höher und 
schmaler zu sein als sonst. Kleine Wackler hier und da, so-
wie Stürze vom Gerät waren zu verzeichnen. Dennoch blieb 
die Stimmung in der Mannschaft positiv. Giulia Nepitella 
zeigte eine sichere und stabile Übung mit einem gestreck-
ten Salto als Abgang. Sie wurde mit 11,90 Punkten und dem 
zweitbestem Geräteergebnis belohnt und steuerte damit 
wichtige Punkte für ihre Mannschaft bei, gefolgt von Selina 
Scharr mit 10,30 Punkten.
Am Boden wurde  es spannend für die Mädchen, da erneut 
auf einer 12x12m großen Fläche geturnt werden musste, 
was die Turnerinnen  im Training nicht wirklich trainieren 
können. Sie können sich die Fläche im Training abmessen, 

Hütchen aufstellen und ihre gymnastischen Verbindungen 
üben, aber nie die komplette Übung mit den Akrobatischen 
Teilen trainieren. Anders wie auf einer Bahn, muss auf der 
Fläche jede Ecke vom Quadrat  ein Mal pro Übung von der 
Turnerin erreicht werden.  Dennoch gab es auch hier eine 
Steigerung zum ersten Staffeltag. Selina Scharr (9,90 Punk-
te)  und Romina Stichler (8,35 Punkte) zeigten tolle Choreo-
graphien und als Schwierigkeit einen gestrecken  Salto mit 
ganzer Drehung in den sicheren Stand. 
Am letzten Gerät den Sprung, wurden die letzten wichtigen 
Punkte gesammelt. Die Leonberger Turnerinnen zeigten 
schöne Überschläge. Giulia Nepitella erhielt mit 11,60 Punk-
ten die zweitbeste Wertung und Romina Stichler mit 11,25 
Punkten die vierbeste Wertung an diesem Tag. 

Die Turnerinnen konnten sich um 6 Punkte steigern und si-
cherten sich mit 152,35 Punkten  den 3. Platz. Nur 2 Punkte 
trennen die Mannschaften im Gesamtergebnis. Somit ist ein 
weiterer wichtiger Schritt in Richtung Klassenerhalt getan 
und die Turnerinnen und Trainer schauen optimistisch dem 
dritten und letzten Staffeltag am 28. April in Ellhofen ent-
gegen. „Hier könnte es sogar für einen Relegationsplatz rei-
chen“, so Günter Knorr, langjähriger Liga-Trainer. Platz 1-3 
pro Bezirksligastaffel darf in die Relegation für die Landes-
liga. „Hier können die Mädchen Landesligaluft schnuppern“.

Noch einen Grund zur Freude hatte Giulia Nepitella. Sie er-
turnte in der Einzelwertung mit 43,05 Punkten unter allen 
Vierkämpferinnen erneut den 1. Platz. Selina Scharr wurde 
mit 38,30 Punkten neunte.

Erneuter 3. Platz  für die SV-Turnerinnen in  der Bezirksliga am 2.Staffeltag

Die Bezirksligaturnerinnen v.l. Carmen Eisenhardt, Sophie Ensmann, Jana Lang, Giulia Nepitella, Romina Stichler und Selina Scharr

Fotografen
Ein großes Dankeschön geht an unsere fleißige Fotografen, die für die Vereinsnachrichten und Homepage uns tolle Bilder 
zur Verfügung stellen.
Bilder zu unseren Beiträgen von:
Stefan + Kerstin Kircher, Georg Hrivatakis, Marc Zürn, Tom Arendt, Matthias Luebke, Marcus Gerhard, Benjamin Seifert, 
Heiko Diem, Uta Schleenvoigt, Dimitra Nepitella, Markus Roerig
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Gaufinale Einzel P-Stufen weiblich in Gültstein am 13. April 2018

Vier Turnerinnen für das Bezirksfinale qualifiziert!
Im April  traf sich der Turngau Stuttgart in Herrenberg-
Gültstein, um die Gaumeister im Gerätturnen zu küren 
und damit auch die Qualifizierten für die Bezirksfinale des 
Schwäbischen Turnerbundes zu ermitteln.Vom SV  Leon-
berg/Eltingen hatten sich insgesamt 15 Turnerinnen und 5 
Turner weiterqualifiziert. 
In der E-Jugend verpasste bei den neunjährigen  mit 0,15 
Punkten Abstand zum 6. und 0,3 Punkten zum 4. Platz ganz 
knapp Ruby Kuhn die Qualifikation für das Bezirksfinale. In 
der D-Jugend war das Teilnehmerfeld sehr stark. Hier er-
reichte in der Altersklasse 11 Jahre  Luisa Wimmer den 10. 
und Chriara Naß in der AK 10 den 13. Platz.
In der Altersklasse 12 Jahre konnte Kathrin Schleenvoigt 
ihre Leistung aus dern Bezirksmeisterschaften von Rutes-
heim toppen. Mit einer Gesamtpunktzahl von 64,00 Punk-
ten und 1,3 Punkten Vorsprung zum 2.Platz holte sie erneut 
Gold und den Gaumeistertitel für den SV Leonberg/Eltingen 
nach Leonberg. „Mit 16,5 Punkten am Sprung und 16,3 Punk-
ten am Balken von insgesamt 17 möglichen Punkten zeigt 
Kathrin erneut was für eine talentierte Turnerin sie ist. Die 

intensive Arbeit im Pflichtstufen-Bereich trägt seit Jahren 
Früchte und wir können uns mit Vereinen, die weitaus mehr 
Training anbieten messen“, so Dagmar Hackert, die mit der 
Leistung ihrer Turnerinnen sehr zufrieden ist. Sie betreut 
die Turnerinnen in der Altersklasse 12-18 Jahren (C bis A-
Jugend) in den P-Stufen. Im  Wettkampfbereich trainieren 
die Turnerinnen bis zu 3x pro Woche. Ebenfalls in der AK 12 
Jahre verpasst ganz knapp Lilli Bissinger die Qualifikation 
und landet mit 59,50 Punkten auf den undankbaren 7. Platz.
In der Altersklasse C13 erreichte Emma Uhle mit nur 0,2 
Punkten Abstand zu Platz 3 und einer Gesamtpunktzahl von 
60,10 Punkten den 4. Platz. Noemi Scheu belegte Platz 10.
Die Bronzemedaille erturnte sich in der offenen Klasse AK 
14 + mit 63,80 Punkten Paula Frick, dicht gefolgt von Han-
nah Kohler, die mit 63,30 Punkten auf Platz 4 landete. Beide 
Turnerinnen haben sich hiermit ebenfalls für das Bezirks-
finale qualifiziert, welches am 12. Mai in Herrenberg statt-
findet.
Im Wahl-3-Kampf der Altersklasse B14/15 erturnte sich 
Nele May die Gold- und Finja Speidel die Silbermedaille. Im 
Wahl-3-Kampf endet der Wettkampf auf der Gauebene.

Chiara Naß, Luisa Wimmer mit Franka Hottmann 
und Amelie Stern

Flora Uhle, Ruby Kuhn, Mabel Brzezinski 
mit ihrer Trainerin Marina Doehring

Kathrin Schleenvoigt sichert 
sich die Goldmedaille

Die C-Jugend-Turnerinnen von links Noemi Scheu, Nina Zürn, 
Kathrin Schleenvoigt, Lilly Bissinger, Emma Uhle

v.l. Hannah Kohler, Paula Frick, Finja Speidel, Nele May
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Gaufinale Einzel P-Stufen männlich  in Gültstein am 14. April 2018
Aufwärtstrend im Jungenturnen setzt sich fort – Zwei Turner qualifiziert für das Bezirksfinale

Für den SV Leonberg/Eltingen konnten sich bei den Vorwett-
kämpfen in Rutesheim 5 Jungs in 4 Altersklassen qualifi-
zieren.
In der Altersklasse AK 7 Jahre hatten sich die jüngsten noch 
6-jährigen Turner Ben Arendt und Samuel Weber qualifi-
ziert. Für beide war es der zweite Wettkampf in ihrer Turn-
karriere. Hoch motiviert, mit Spaß und guter Laune gingen 
die zwei Jungs, betreut von ihrem Trainer Raphael Zeile in 
den Wettkampf. Ben konnte seine Übungen an allen Gerä-
ten konzentriert zeigen und belegte den 4. Platz mit nur 0,5 
Punkten Abstand zum 1. Platz. Für Samuel, der sich am Bo-
den eine kleine Unkonzentriertheit leistete, blieb am Ende 
der undankbare 5. Platz. 
In der AK 9 Jahre trat Phlipp Diem an. Gegen die starken 
Turner des MTV war erwartungsgemäß kein Durchkommen. 
Am Barren und Reck konnte er sein turnerisches Können 
sehr gut zeigen. 
Bei den Turnern der AK 10 turnte Lennard Görgens in der 
augenscheinlich stärksten Altersklasse des gesamten Wett-
kampfes. „Zum einen war auch hier die Leistungsdichte der 
ersten fünf Turner sehr hoch, zum anderen konnten nur we-
nige der älteren Turner mehr Punkte turnen, als die ersten 
3 Turner dieser Altersklasse“, berichtet stolz der zuständi-

ge Trainer für den männlichen Wettkampfbereich Raphael 
Zeile. Lennard zeigte keine Schwäche im Wettkampf und 
mit schön ausgeführten Übungen, konnte er seinen Wett-
kampf aus fünf Geräten, die AK10 turnt zusätzlich Ringe, 
auf dem 2. Rang und der Silbermedaille beenden. Lediglich  
0,7 Punkten Rückstand trennten ihn von der Goldmedaille.
Bei der AK12 trat David Seifert-Baldovi an. Die Turner der 
AK 12 müssen schon alle sechs Geräte turnen. David war 
sehr fokussiert auf den Wettkampf mit dem Ziel seine gu-
ten Trainingsleistungen zu belohnen. Er turnte am absolu-
ten Leistungslimit und erfreute damit seine Trainer. Nach 6 
Geräten stand auch hier der undankbare 5. Rang zu Buche.
Da sich bei den Jungs nur die ersten vier  jeder Altersklas-
se für das Bezirksfinale in 4 Wochen qualifizieren, vertreten 
Ben und Lennard die Farben des SV Leonberg/Eltingen im 
nächsten Wettkampf. 
„Der Aufwärtstrend im Jungenturnen setzt sich fort“, erfreut 
sich Heiko Diem, der mit seinem Trainerteam in der Gerät-
turnabteilung des SV Leonberg/Eltingen neuen Schwung im 
männlichen Bereich bringt. „Sowohl im Breitensport- als 
auch im Wettkampfbereich erfreut sich das Jungenturnen 
über immer mehr Beliebtheit“.  

Samuel Weber im Winkelstütz Der 6-jährige Ben Arendt am Barren

v.v.l. Gianluca Nepitella, Lennard Görgens, Ben 
Arendt, Fabio Nepitella, h.v.l. Heiko Diem, Phil-
ipp Diem, David Seifert-Baldovi, Raphael Zeile

Lennard Görgens am Ober-
armstand

Philipp Diem beim Vorschwingen am Barren
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Am 21. April  ging es für die Ligaturnerinnen vom SV Leon-
berg/Eltingen zum Bezirks-Cup Kür modifiziert Einzel nach 
Ellhofen. Sieben der  jüngsten Ligaturnerinnen starteten in 
der Altersklasse 12-13 Jahre (LK 3) im 1.Durchgang.  Trotz 
steigender Nervosität zeigten die Mädchen tolle Übungen. 
Mit 11,80 Punkten erturnte Sophia Kastner die höchste Wer-
tung am Sprung, dicht gefolgt von Helen Rohrbach mit 11,75 
Punkten, die  ihren ersten Wettkampf im Kürbereich turnte.  
Am Boden gingen mit über 12 Punkten gleich vier Wertun-
gen nach Leonberg. Leonie Schuhmacher erturnte mit 12,90 
Punkten das höchste Ergebnis, gefolgt von Lucie Kircher 
mit 12,40 und  Ellen May mit 12,35 Punkten. Am Zittergerät 
dem Balken fiel die Entscheidung um die Platzierung. Hier 
überzeugten die Leonberger Turnerinnen mit fünf Höchst-
wertungen. Xenia Kircher erturnte mit 11,90 Punkten, dicht 
gefolgt von ihrer Zwillingsschwester Lucie Kircher mit 
11,75 Punkten die höchste Wertung an diesem Gerät.  Die 
zwei Schwestern gaben sich ein Kopf an Kopf Rennen. Am 
Ende war die Freude riesig, denn beide schafften es auf das 
Treppchen und sich weiter zu qualifizieren.  Platz 1 mit 
47,35 Punkten ging an Lucie Kircher, dicht gefolgt von Xenia 
Kircher auf dem 2. Platz mit 0,2 Punkten Abstand  und 47,15 
Punkten. Platz 4-6 ging mit  Ellen May, Helen Rohrbach und 
Emilia Aranda ebenfalls nach Leonberg. Sophia Kastner und 
Leonie Schuhmacher erreichten Platz 8 und 9.
In der Altersklasse 16/17 Jahren turnten die Bezirksliga-
turnerinnen Sophie Ensmann und Selina Scharr in LK 2. 
Selina Scharr hatte mit ihrer Nervosität zu kämpfen. Mit 
einem Sturz am Balken und einer Gesamtpunktzahl von 47, 
25 Punkten verpasste sie  ganz knapp die Qualifikation und 

Bezirks-Cup Nord LK – Kür modifiziert Einzel am 21.04.2018 in Ellhofen
2x Gold und 1x Silber für den SV Leonberg/Eltingen

landetet auf dem 5. Rang. Nur 0,8 Punkte trennten sie von 
einem Podestplatz. Sophie Ensmann erturnte den 13. Platz.
Im letzten Durchgang  gingen Giulia Nepitella und Romina 
Stichler in der  AK 18+ in LK2 an die Geräte. Romina zeigte 
solide Übungen. Mit einem Sturz am Barren und einer Ge-
samtpunktzahl von  43,45 Punkten verpasste  sie ebenfalls 
einen Qualifikationsplatz und landet auf dem 5. Platz.
Giulia Nepitella zeigte das erste Mal bei einem Wettkampf 
ihren Salto rückwärts auf dem Schwebebalken und wurde 
dafür mit der Höchstwertung von 12,50 Punkten belohnt. 
„Nächsten Samstag steht der 3. Staffeltag der Bezirksliga 
an. Der Bezirks-Cup  war eine gute Gelegenheit das Element 
vorher im Wettkampf zu turnen“  freut sich Giulia Nepitella, 
die nach dem Salto trotz Wackler und großer Nervosität auf 
dem Schwebebalken blieb. Mit Höchstwertungen von 12,75 
Punkten am Sprung, 12,60 Punkten am Stufenbarren und 5,2 
Punkten Vorsprung zum 2. Platz erturnte sie die Goldme-
daille. Sie hat sich damit mit den Zwillingen Xenia und Lucie 
Kircher für den Schwaben-Cup am 5. Mai  qualifiziert. Die 
Gerätturnabteilung des SV Leonberg/Eltingen freut sich die-
sen Wettkampf  im Sportzentrum auszurichten.  Hier wer-
den die Landesmeister in den verschiedenen Wettkämpfen 
und Altersklassen ermittelt. 
Dank der hervorragenden Unterstützung von Herrn Weller 
vom Amt für Kultur, Erwachsenbildung, Sport- und Stadt-
marketing kann die Abteilung  dieses Jahr gleich zwei Mal 
ein STB Landesfinale ausrichten. Durch die immer bessere 
Ausstattung der Halle, minimiert sich der logistische Auf-
wand und es müssen nur noch wenige Geräte transportiert 
werden.

Ellen May Emilia Aranda Helen Rohrbach
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Leonie Schuhmacher Lucie Kircher im Bogengang Strahlende Sieger Lucie u. Xenia Kircher

AK12-13 Turnerinnen: 1. Reihe v.l.  Xe-
nia+Lucie Kircher, 2. Reihe Ellen May + 
Sophia Kastner, 3. Reihe Emilie Aranda + 
Leonie Schuhmacher

Xenia Kircher

Romina Stichler und Giulia Nepitella



73

Dritter Platz in der Bezirksliga - Es geht zur Landesligarelegation ! 
Als Drittplatzierte der Tabelle sind am Samstag, 28. April 
2018 die Leonberger Bezirksligaturnerinnen in den dritten 
und letzten Staffeltag der Bezirksliga Staffel 2 in Ellhofen 
gestartet. Relativ gelassen ging es in den Wettkampf, zumal 
der Klassenerhalt mit 11 Tabellenpunkten nach zwei Staffel-
tagen hier schon sicher war. 

Gestartet wurde am Barren, hier war es gleich doppelt span-
nend, weil sich Carmen Eisenhardt kurz vor Wettkampfbe-
ginn beim Einturnen verletzte und nicht zum Wettkampf 
antreten konnte. Dafür sprang  Sophie Ensmann kurzfristig 
ein und  durfte anstatt den geplanten zwei Geräten einen 
Vierkampf turnen.  Trotz kurzer Aufregung zeigten die Tur-
nerinnen Nervenstärke. Selina Scharr bekam für ihre Übung  
8,6 Punkten, dicht gefolgt von Romina Stichler mit 8,2 Punk-
ten und Jana Lang mit 7,0 Punkten. Als letzte Turnerin 
steuerte Giulia Nepitella mit  9,65 Punkten die zweithöchste 
Tageswertung bei.  Mit 33,45 Punkten  war es am Ende das 
zweitbeste Mannschaftsergebnis an diesem Gerät.  
Am zweiten Gerät, dem Schwebebalken steigerten sich die 
Turnerinnen und lieferten eine solide Leistung ab. Giulia 
Nepitella turnte hier das zweite Mal an  einem Wettkampf 
ihren Salto rückwärts und bekam für ihre Übung mit ge-
strecktem Saltoabgang  bei einem Ausgangswert von 4,9 
Punkten gleich 12,35 Punkte und damit die Tageshöchstwer-
tung an diesem Gerät. Mit 11,35 Punkten von  Selina Scharr, 
10,25 Punkten von Jana Lang und 8,45 Punkten von Sophie 
Ensmann hieß es am Ende 42,40 Punkte für das SV Konto 
und wiederum das zweitbeste Mannschaftsergebnis.
Ab jetzt stieg dann doch die Nervosität, da beide etwas un-
sichere Geräte sehr gut verliefen und die Mannschaft heim-
lich wieder auf den 3. oder 4. Platz hoffte. „Nach zwei Staf-
feltagen war der dritte Staffeltag ein Kopf an Kopf Rennen 
mit dem TV Möglingen und dem KSV Hoheneck um Platz 2 
und 3. In der Tabelle war noch alles offen. Nur Platz 1 war 
dem TSV Wernau verdient sicher“,  so die Trainerin Uta 
Schleenvoigt. 
Am Boden, hier wurde  auf einer Fläche von 12 x 12 m ge-
turnt,  wuchsen Selina Scharr und Romina Stichler mit ihren 
Übungen, gespickt mit Schraubensaltos, über sich hinaus. 
Bei einem Ausgangswert von 5,1  Punkten  wurde Selina 

Scharr für die zweitbeste Übung des Tages mit 11,95 Punk-
ten belohnt. 
„Das intensive  Training in den  letzten Wochen hat sich 
gelohnt“  freut sich Romina Stichler über ihre gelungene 
Übung und 10,70 erturnten Punkten, nachdem die ersten 
zwei Staffeltage am Boden nicht optimal liefen und es viele 
Abzüge gab. Giulia Nepitella mit 11,40 und Jana Lang mit 
10,45 steuerten die nächsten wichtigen Punkten zum wie-
derholt zweitbestem Geräteergebnis von 44,50 Punkten, 
knapp hinter dem TSV Wernau mit 44,55 Punkten bei. 
Am Sprung war das Kampfgericht sehr streng in den Wer-
tungen. Alle fünf Turnerinnen zeigten schöne Überschlä-
ge. Die dritthöchste Tageswertung erhielt an diesem Gerät 
Giulia Nepitella mit 11,15 Punkten, gefolgt von ihrer Mann-
schaftskameradin Romina Stichler mit 10,80 Punkten. 
Es dauerte nicht lange bis zur Siegerehrung und die Turne-
rinnen stellten sich zum Einmarsch bereit. Im Live-Ticker 
auf der STB-Liga-Seite konnte per Handy  jederzeit nach 
der aktuellen Platzierung geschaut werden. Dies untersag-
ten die Trainer „Abgerechnet wird immer erst am Ende des 
Wettkampfes“ so Günter Knorr, Ligatrainer und langjähriger 
Übungsleiter. Immer größer wurden die  Augen der Turne-
rinnen,  die  Blicke wanderten nach rechts und links, als 
Mannschaft für Mannschaft aufgerufen wurde und  bei Platz 
3 und 4 noch nicht „SV Leonberg/Eltingen“ zu hören war.  
Am Ende war es  mit 162,90 Punkten der 2. Platz  und die 
Freude bei den Turnerinnen und Trainer war riesig. 
Mit 0,3 Punkten Rückstand belegte Giulia Nepitella  bei den 
Vierkämpferinnen mit 44,55 Punkten den zweiten und Seli-
na Scharr mit 42,30 Punkten den fünften Rang.

Nach  drei Staffeltagen, 18 Tabellenpunkten und einer Ge-
samtpunktzahl von 461,25 Punkten erturnte sich die Mann-
schaft  den Bronzepokal.  Knappe  0,2 Punkte trennte die 
Mannschaft  vom  2. Platz. Diesen belegte der TV Möglingen 
mit ebenfalls 18 Tabellenpunkten und 461,45 Punkten.
Mit dem  3. Platz  in der Bezirksliga Staffel 2 hat sich die 
Mannschaft des  SV Leonberg/Eltingen mit Sophie Ens-
mann, Carmen Eisenhardt, Jana Lang, Giulia Nepitella, Seli-
na Scharr und Romina Stichler für die Landesligarelegation  
am 10. Juni in Berkheim qualifiziert.

Aufgang von Romina Stichler am Balken Gestreckter Salto Abgang am Balken von 
Giulia Nepitella

Sophie Ensmann springt am Stu-
fenbarren ein
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Jana Lang holt wichtige Punkte 
am Boden

Mit dem 3. Platz holen die Turnerinnen den Pokal nach 
Leonberg

Selina Scharr mit 11,95 Punkten 
ausdruckstark am Boden

Turnerinnen des SV Leonberg/Eltingen erfolgreich beim Schwaben-Cup

Lucie Kircher und Giulia Nepitella Landesmeisterin-
nen ihrer Altersklasse
Die Gerätturnabteilung des SV Leonberg/Eltingen hat am 
Samstag, den 05.05. im Leonberger Sportzentrum den 
Schwaben-Cup erfolgreich ausrichten dürfen. Für das Lan-
desfinale hatten sich die besten drei Gerätturnerinnen aus 
zwei Bezirks-Cups ab der Altersklasse AK11 bis zum Er-
wachsenenalter in drei Leistungsklassen (LK 1-3) qualifiziert. 
Diese Leistungsklassen sind auf Basis der internationalen 
Wertungsvorschriften abgeleitet und durch deutschlandweit 
gültige Regeln ergänzt, um dem Nachwuchs eine Möglich-
keit zu geben hochwertige Kür-Übungen turnen zu können, 
auch wenn die Trainingsmöglichkeiten nicht denen der Top-
athleten gleichen. In der LK 2-3 endet der Wettkampf mit 
dem Landesfinale. Die beiden Erstplatzierten Turnerinnen 
der Leistungsklasse LK1 qualifizieren sich für den Deutsch-
land-Cup im Juni, an dem sich Deutschlands beste Gerät-
turnerinnen die Meisterin küren. Hier waren es vor allem die 
Ligaturnerinnen der Verbands-, Oberliga und der Deutschen 
Turnliga aus  Neckarhausen, Kirchheim, Balingen und Hei-
denheim, die sich ein Ticket sichern wollten. Insofern sind 
die Anforderungen an die Ausrichter einer solchen Qualifi-
kation hoch, was die Geräteausstattung, Sicherheit und Be-
treuung der Offiziellen und dem Umfeld angeht.
Die Abteilung Gerätturnen des SV Leonberg/Eltingen wur-
de aufgrund der bisherigen sehr guten Erfahrungen des 
Schwäbischen Turnerbundes bei vergangenen Wettkämp-
fen mit der Ausrichtung des Schwaben-Cups betraut. Die 
Kombination aus Geräteausstattung, Hallenverfügbarkeit, 
Verlässlichkeit und Betreuung, die in Leonberg geboten 
wird, sprechen für das Team um Dimitra Nepitella. Dazu 
gehört auch die Unterstützung der Stadt Leonberg, durch 
das Sportamt und seinen Vertreter Hr. Weller, ohne die eine 
solche Veranstaltung nicht zu bewältigen wäre.
Für den Wettkampf hatten sich in der AK12/13 im Wett-
kampf LK3 die noch 11-jährigen Schwestern Xenia und Lu-
cie Kircher qualifiziert. Ein „Finale Daheim“ motiviert die 
Turnerinnen und das Trainerteam Uta Schleenvoigt, Gün-

ter Knorr und Andreas Tasis natürlich besonders. Entspre-
chend konstant und engagiert wurde das Training gestaltet. 
Die Fans auf der Tribüne taten das ihre, um die zwei Mädels 
anzufeuern. Die Anspannung war den beiden ins Gesicht 
geschrieben. 
Die Zwillinge starteten am Boden. Beide waren schon sehr 
nervös. Lucie gelang eine fehlerfreie Übung, für die sie 10,95 
Punkte erhielt. Leider konnte Xenia ihren Überschlag Salto 
vorwärts nicht in den Stand turnen, wofür es einen Punkt 
Abzug und 10,1 Punkte gab. Am Sprung zeigten beide einen 
Handstützüberschlag, wofür sie mit 11,45 und 11,55 Punkten 
sehr nah beieinander lagen. Am letzten Gerät, dem Schwebe-
balken stieg die Nervosität noch einmal an. Während Lucie 
sich davon nicht beeindrucken lies und ihre Balkenübung 
auf dem 10 cm breiten Balken durch turnte, musste  Xenia 
leider das Gerät zwei Mal verlassen. Sie konnte damit die 
sonst sehr gut und konzentriert vorgetragenen Übungen nicht 
in einen Platz auf dem Treppchen ummünzen. Am Ende hieß 
es mit 41,85 Punkten Platz 5. Ihre Schwester Lucie kam mit 
Höchstwertungen von 11,75 Punkten am Barren, 10,70 Punk-
ten am Balken und ohne Sturz durch den Wettkampf und wur-
de mit 44,85 Punkten und der Goldmedaille Landesmeisterin.
Ganz besonders herauszuheben ist hier der faire Sports-
geist der Beteiligten und Verantwortlichen, denn ein Aus-
wertungsfehler musste korrigiert werden. Lucie wurde vom 
vorletzten Platz zur Siegerin. Allerdings durften alle Turne-
rinnen ihre Medaillen und Urkunden behalten, da es nicht 
ihr Fehler war. Stattdessen wurden die ersten Drei nochmal 
geehrt und dieses Mal in der richtigen Reihenfolge.
In der Altersklasse AK18+ konnte sich Giulia Nepitella im 
LK2 Wettkampf für das Landesfinale qualifizieren. Auch ihr 
war der besondere Druck anzusehen, vor heimischer Kulis-
se Bestleistungen abrufen zu müssen.
Am Startgerät Sprung zeigte sie als erstes einen Über-
schlag, den sie perfekt stand. Bei dem zweiten Sprung ein 
Yamashita mit halber Schraube, musste sie die Landung mit 
einem Sprung nach hinten ausgleichen. Als besten Sprung 
in ihrer Altersklasse erhielt sie dafür 12,85 Punkte. Das 
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zweite Gerät der Stufenbarren gelang bravourös mit einem 
in den Stand geturnten Abgang. Dieser Vortrag wurde mit 
13 Punkten, der höchsten Wertung der Wettkampfklasse 
belohnt. Somit konnte sie sich bereits von der Konkurrenz 
leicht absetzen.
Am Schwebebalken musste Giulia dann am Spagataufgang 
überraschenderweise das Gerät verlassen, konnte dann 
aber den schwierigen Salto rückwärts sicher stehen wie 
auch ihre akrobatische Verbindung, wofür es nur zu 11,70 
Punkten reichte. Der Vorsprung von 1,85 Punkten minimier-
te sich auf 0,75 Punkte und der Wettkampf wurde am letzten 
Gerät dem Boden entscheiden. Mit einer „Jetzt-erst-Recht“-
Einstellung hat Giulia eine ausdrucksstarke Bodenübung 
vorgeführt und wurde entsprechend mit 13,15 Punkten be-
lohnt. Da keine ihrer Konkurrentinnen es am Boden besser 
machen konnte, stand sie bei der Siegerehrung mit 50,70 
Punkten ganz oben auf dem Treppchen und freute sich rie-
sig über ihren Landesmeistertitel.
Auch für die Organisatorinnen Katja Gassner vom STB und 
Ulrike Spiegelhalder Wettkampfbeauftragte beim SV und 
Gaukampfrichterwartin beim Turngau Stuttgart, die die Ein-
teilung der Kampfgerichte für den STB übernommen hat, 
war es am Ende ein langer, aber erfolgreicher Wettkampftag. 
Das Deutsche Rote Kreuz musste nur kleinere Schürfwun-
den und Prellungen behandeln, alle Turnerinnen freuten 

sich über ihre Rose, die sie zu den Urkunden erhalten haben 
und die Geräteturnabteilung des SV Leonberg/Eltingen hat 
durch viel Engagement und Zeit wieder einmal bewiesen, 
dass Gerätturnen in Leonberg dazugehört, sowohl in der 
turnerischen, als auch organisatorischen Leistung. 
Allen Helfern, Kuchenspender, Kampfrichtern, Organisato-
ren ein herzliches Dankeschön für Ihren Einsatz.

Lucie Kircher am Sprung Salto rückwärts am Balken von Giulia Nepitella - Bilderfolge

Gruppenbild: Lucie Kircher, Giulia Nepitella und Xenia Kircher Gruppenbild m. Trainer: v.l. Günter Knorr, Lucie Kircher, Giulia 
Nepitella, Xenia Kircher und Uta Schleenvoigt

Xenia Kircher am Stufenbarren
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Ein Trio geht zum Landesfinale – Eine Turnerin und zwei Turner qualifiziert

Am Wochenende 12./13. Mai fand das Bezirksfinale der P-
Stufen Einzel in Herrenberg statt. Hierfür hatten sich vom 
SV Leonberg/Eltingen drei Turnerinnen und zwei Turner 
qualifiziert.
Bei den Turnerinnen erturnt sich Kathrin Schleenvoigt mit 
einer Gesamtpunktzahl von 62,85 Punkten die Silbermedail-
le. Für ihren Handstützüberschlag am Sprungtisch erhält 
sie mit 16,25 Punkten und für ihre Übung am Stufenbarren 
mit  16,65 Punkten die Höchstwertung in ihrer Altersklasse. 
Durch einen Absteiger am Balken verpasst sie mit nur drei 
Zehnteln Rückstand ganz knapp das oberste Treppchen. 
Emma Uhle in der AK 13 Jahre und Hannah Kohler in der 
offenen Klasse platzieren sich mit Platz 7 und 6 im oberen 
Drittel und verpassen knapp den Sprung ins Landesfinale.
Beim Landesfinale am 23. Juni in Weil der Stadt-Schafhau-
sen treffen die vier besten Turnerinnen pro Altersklasse aus 
den drei Bezirksfinals aufeinander.

Bei den Jugendturnern hatten sich mit Ben Arendt in der AK 
7 Jahre und Lennard Görgens in der Altersklasse 10 Jahre 
zwei SV Turner zum Bezirksfinale qualifiziert. 
Für den 7-jährigen Arendt war es der 3. Wettkampf seiner 
jungen Turnkarriere. Mit 45,65 Punkten erturnt er sich den 
6. Platz und schafft  es damit zum Landesfinale. Der 10-jäh-
rige Lennard Görgens erturnt sich mit Höchstwertungen von 
15,30 am Barren und 14,45 Punkten an den Ringen den 4. 
Platz. Bärenstark war die Konkurrenz in dieser Altersklas-
se. Knappe 0,05 Punkte trennen ihn vom 3.Platz und 0,65 
Punkte vom 1. Platz. Ganz nebenbei hatten offensichtlich 
beide einen Riesenspaß, denn sie  kamen aus dem Strahlen 
nicht mehr raus.
Bei den Jugendturnern treffen die besten aus zwei Bezirks-
finals beim Landesfinale aufeinander. 

Die Turner mit ihren Kampfrichern v. l. Ben Arendt, Raphael Zeile (Trainer), Lennard Görgens

Lennard Görgens am Reck Ben Arendt am Sprung
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6x Gold, 1xSilber und 2x Bronze beim Mehrkampf-Cup in Weil im Schönbuch
Insgesamt 10 Turnerinnen und 3 Turner schaffen den Sprung ins Landesfinale

Dass die Turnschule Leonberg nicht nur gute Turnerinnen 
und Turner hat, sondern auch hervorragende Mehrkämpfer, 
haben diese  am 9. Juni beim Mehrkampf-Cup in Weil im 
Schönbuch beeindruckend unter Beweis stellen können. 
Der Deutsche Turnerbund war schon früh der Auffassung, 
dass Turner vielseitig gebildet sein sollen und hat eine Rei-
he von Kombinationssportarten entwickelt. Darunter die 
Mehrkämpfe, diese sind eine Kombination aus Gerätturnen 
und Leichtathletik oder Schwimmen. „Die Wettkämpfe ma-
chen den Kindern und Jungendlichen viel Spaß“, weiß die 
Trainerin Uta Schleenvoigt. „Durch die Leichathletik kommt 
man beim Wettkampf aus der Halle raus und es ist alles et-
was lockerer als bei einem reinen Gerätewettkampf“. Selbst 
ein extrem heftiger Regenguss am Nachmittag bei den Ju-
gendturnerinnen konnte diese nicht stoppen. 
Im ersten Durchgang bestritten die Jugendturner und die 
jüngere Turnerinnen ihren Wettkampf. Die Turnerinnen 
turnten am Reck, Boden und Sprung, die Turner am Boden, 
Barren, Reck. Als Leichtathletikdisziplinen gab es  für alle 
Lauf, Sprung und Schlagball/Kugelstoßen.  Je nach Alters-
klasse gab es einen 50 m, 75 m oder 100 m Lauf, 80g ,200g 
Schlagball oder 3kg Kugelstoßen. Diese Werte werden in 
Punkte umgewandelt und zu den erturnten Punkten addiert.
Bei den jüngsten Wettampfturnerinnen siegte mit einem Vor-
sprung von 2 Punkten zum zweiten Rang Vianne Rohrbach 
in der Altersklasse  7 Jahre und in der AK 8 Jahre erturnte 
sich Vian Oshinubi Bronze. Auch ohne Leichtathletikerfah-

rung kam Vianne auf 2,45 m  und Vian Oshinubi auf 3,25 m.
Doppelt gewann der SV den Wettkampf in der Altersklasse 9 
Jahre. Hier stand Ruby Kuhn bei den Turnerinnen und Len-
nard Seifer bei den Turnern ganz oben auf dem Treppchen. 
Luisa Wimmer und Anthea Schütze konnten  anhand ihrer 
guten Punktzahl mit Platz 4 und 5 ebenfalls ein Ticket für 
das Landesfinale lösen.
Lennard Görgens überzeugte das Kampfgericht mit 15,80 
Punkten am Barren. Mit 3 Punkten Vorsprung zum Zweit-
platzierten gewann er in der D 10 Gold. Fast 10 Punkte Vor-
sprung trennten Manuel Walch in der C12 vom 2. Rang. Beim 
200 g Schlagball warf er  33,9 m und beim Weitsprung kam 
er auf 4,46 m. 
Am Nachmittag ging es für die Turnerinnen der Altersklasse 
C12 und der B-/A-Jugend weiter. Hier war Kathrin Schleen-
voigt, die Ende Juni im Landesfinale der P-Stufen in Schaf-
hausen antreten wird, erneut mit 72,60 Punkten auf den 1. 
Rang. Ihre Teamkameradinnen Lilli Bissinger und Nina Zürn 
folgten ihr mit 68,90 und 68,40 Punkten auf Platz 3 und 4. 
In der Altersklasse B 14 meisterte Franka Schleenvoigt, 
ohne jeweils vorher Kugelstoßen trainiert zu haben sou-
verän ihren Wettkampf und kam mit 73,15 Punkten und 
einem Wurf von 6,61 m auf den 2. Rang. Aline Zürn belegte 
mit 68,75 Punkten den 6. Platz und konnte sich anhand den 
Punkten ebenfalls für das Landesfinale, welches am 14. Juli 
in Albstadt-Ebingen stattfindet, qualifizieren. 

Die C-B-Jugendturnerinnen v.l. Kathrin Schleen-
voigt, Franka Schleenvoigt, Nina Zürn, Aline 
Zürn, Lilli Bissinger

Die Jugendturnerinnen und Turner AK 7-11 Jahre mit ihren Trainer und Kampf-
richter

Franka Schleenvoigt am 
Reck

Lilli Bissinger beim 
Weitsprung

Nina Zürn beim 75 m Lauf Stolze Turnerinenn und Tur-
ner im 1. Durchgang
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Landesliga-Luft schnuppern - Mit Platz 5 in der Relegation perfekter Saisonabschluss

LANDESLIGA –  Wir freuen uns sehr!

Am Sonntag den 10.06.2018 ging es für die Bezirksliga zum 
4. Mal in diesem Jahr in der Landesligarelegation an den 
Start.
Für alle galt einfach nochmal einen schönen Wettkampf zu 
turnen, da die Turnerinnen nichts zu verlieren hatten, denn 
die Bezirksliga haben sie bereits mit dem 3. Platz sehr gut 
abgeschlossen. „Wir sind bereits mehr als zufrieden mit dem 
Ergebnis in der Bezirksliga“, so Günter Knorr, langjähriger 
Trainer und seit Anfang an in der Liga dabei. 
Die SV Turnerinnen starteten am Boden. Selina Scharr 
zeigte eine schöne Choreographie gespickt mit Tanzeinla-
gen und  einem Schraubensalto rückwärts und erhielt 10,90 
Punkte. Giulia Nepitella hat durch einen Durchschlags-
prung mit halber Drehung und ein Überschlag-Salto mit hal-
ber Drehung den Ausgangswert ihrer Übung auf 4,4 aufge-
wertet, womit sie sich mit einer Wertung von 11,70 Punkten 
belohnt hat.
Am  Sprung zeigten die Turnerinnen gute Handstütz-Über-
schläge. Giulia Nepitella zeigte als zweiten Sprung einen 
Yamashita mit  halber Drehung in der zweiten Flugphase. 
Die beste Wertung erhielt hier Romina Stichler mit 11,25 
Punkten, gefolgt von Giulia mit 11,20 Punkten, Selina Scharr 
mit 11,00 und Sophie Ensmann mit 10,25 Punkten.
Der Stufenbarren verlief leider nicht optimal. Zwei  Leon-
berger Turnerinnen mussten jeweils einen Sturz in Kauf 
nehmen. Da fünf Turnerinnen ans Gerät gehen und vier in 
die Wertung kommen, turnten sie hier unter den Erwartun-
gen. Durch den Sturz und das Aberkennen eines Elementes 
wurde nicht nur 1 Punkt für den Sturz abgezogen, sondern 
zusätzlich 4 Strafpunkte für das fehlende Element, was mit 
2,85 Punkten zu einer sehr geringen Wertung führte. Selina 

Scharr und Jana Lang konnten beide ihre Übung durchtur-
nen und bekamen dafür 7,40 und 7,05 Punkte. Bei  Giulia Ne-
pitella war die Freude groß, denn sie zeigte das erste Mal bei 
einem Wettkampf ihre neu erlernte Riesenfelge und erhielt 
dafür mit 10,80 Punkten die Tageshöchstwertung an diesem 
Gerät und steuerte wichtige Punkte an diesem Gerät bei.
Am letzten Gerät, dem nicht so beliebtem Schwebebalken 
lief es durchweg gut und ohne größere Wackler oder Stürze. 
Die Turnerinnen zeigten schöne Aufgänge, Bogengänge und 
Kombisprünge. Dies wurde mit der zweitbesten Wertung 
von Giulia Nepitella mit 12,55 Punkten, der fünftbesten  Wer-
tung von Selina Scharr mit 11,60 Punkten, 10,40 Punkten von 
Jana Lang und 9,95 Punkten von Romina Stichler an diesem 
Gerät sichtbar, was am Ende das drittbeste  Gesamtergeb-
nis mit 44,50 Punkten von allen acht Mannschaften war.
Mit einer Gesamtpunktzahl von 157,70 Punkten gelang es 
den SV Leonberg/Eltingen Turnerinnen vor dem MTV Stutt-
gart II, dem TV Möglingen und dem TSG Backnang auf einen 
sehr guten 5. Platz. „Die Turnerinnen haben bewiesen, dass 
sie mithalten können“, so Uta Schleenvoigt verantwortliche 
Trainerin in der Liga.
 „Nächstes Jahr starten wir in der Landesliga“, freut sich  
Giulia Nepitella, die bei den Vierkämpferinnen mit 46,25 
Punkten ganz oben auf dem Treppchen stand.
Aufgrund der neuen Struktur im Ligasystem und der gu-
ten Leistung, in der Relegation um den Aufstieg geturnt zu 
haben, werden die Turnerinnen des SV Leonberg/Eltingen 
nächstes Jahr in der Landesliga vertreten sein ! 
 Für die Bezirksliga turnten in diesem Jahr Sophie Ens-
mann, Carmen Eisenhardt, Jana Lang, Giulia Nepitella, Seli-
na Scharr und Romina Stichler.

Aufstieg in die Landesliga
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Wann Was Wo
01.07.2018 Gaukinderturnfest Weissach
07./ 08.07.2018 Kinder- und Jugendtage Stadtpark Leonberg
14.07.2018 Landesfinale Schülermehrkampf Albstadt-Ebingen
20.07. – 22.07.2018 Landeskinderturnfest Aalen
29./ 30.09.2018 Gaufinale Mannschaftswettkämpfe Gerlingen
07.10.2018 1. Staffeltag Kreisliga B Fellbach
13.10.2018 2. Staffeltag Kreisliga B Leonberg
20.10.2018 Bezirksfinale Mannschaftswettkämpfe P-Stufen
11.11.2018 Bezirksfinale  Mannschaftswettkämpfe LK
24.11.2018 Landesfinale MannschaftswettkämpfeP-Stufen weiblich Sportzentrum Leonberg
24.11.2018 Landesfinale Mannschaftswettkämpfe P-Stufen  männlich Fellbach-Schmiden
25.11.2018 Landesfinale Mannschaftswettkämpfe LK weiblich Sportzentrum Leonberg
25.11.2018 Landesfinale Mannschaftswettkämpfe LK männlich Fellbach-Schmiden

Termine

Giulia Nepitella erturnt sich die Tages-
höchstwertung am Barren

Jana Lang am Sprung Sophie Ensmann am Boden

Romina Stichler im Spagatsprung am Boden Selina Scharr Schraube rückwärts am 
Boden
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Vereinsmeisterschaften am 17. Juni 2018 im Sportzentrum

Sport wird auch für die Kleinsten belohnt

Am 17. Juni fanden  trotz Fussball-WM Deutschlandspiel, 
Eltinger Straßenfest und schönem Wetter im Sportzentrum 
die 1. Vereinsmeisterschaften im Gerätturnen des SV Leon-
berg/Eltingen statt. Alle  Turner und Turnerinnen des SV 
konnten ihr Können vor heimischem Publikum und Ehren-
gästen zeigen. Angefangen von Kindern aus der Eltern-Kind 
Gruppe, (Jahrgang 2015), bis hin zu den Ligaturnerinnen 
und Turnern (Jahrgang 1990).
Im 1. Durchgang am Vormittag gingen die Wettkampfturner 
des SV an die Geräte. Die 19 Teilnehmer teilten sich in vier  
Klassen (AK7, AK9/10, Jugend und Aktive) auf. Gerade für 
die jüngeren Turner war es sehr motivierend, ihre eigenen 
Trainer turnen zu sehen und zu sehen, was die Trainer alles 
so können und ihnen jetzt dann beibringen dürfen. 
Vereinsmeister bei den Aktiven wurde Andreas Tasis, bei 
der Jugend Manuel Walch, bei der AK9/10 Davi Kaminski 
und bei der AK 7 der Landesfinalteilnehmer Ben Arendt. 
Parallel dazu turnten die Turnerinnen der Bezirks- und der 
Kreisliga in der Leistungsklasse LK1 und LK2. Unter den 11 
Teilnehmerinnen starteten auch die drei an gleicher Stelle 
im Schwaben-Cup gestarteten Turnerinnen, allerdings die-
ses Mal im schwereren Wettkampf. Mit ausdrucksstarken 
Übungen konnten die Mädels Ihre Leistung wieder bestäti-
gen und dem Heimpublikum zeigen, dass die guten Leistun-
gen in der Liga nicht ein Zufallsprodukt sind, sondern ein 
Ergebnis von konsequenter Trainingsarbeit mit dem Trai-
nerteam. In der LK 1 gewann Giulia Nepitella, in der LK2 
wurde Emilia Aranda Vereinsmeisterin.
Neben den Gerätturnern und Turnerinnen starteten am Vor-
mittag die 12 Kinder der Eltern-Kind Gruppen in ihren 1. 
Wettkampf. Der kindgerecht aufgebaute Fitness-Parcours 
bereitet den Kindern und den begleitenden Müttern und 
Vätern sehr viel Freude. Umso mehr, als Turni, das Turn-
maskottchen des STB mit von der Partie war und für gute 
Stimmung sorgte.
Voller Stolz durften die Kleinsten der Abteilung am Ende bei 
der Siegerehrung alle ihre Urkunde und Medaille in Emp-
fang nehmen. „Glänzende Kinderaugen und ein riesiger Ap-
plaus von den zahlreichen Zuschauern und weiteren Akti-
ven waren für unser ganzes Trainerteam die Belohnung“ so 
Rebecca Wurst, stellvert. Abteilungsleitung im Gerätturnen. 
„Für ein solches Event mit über 120 Kinder, Jugendliche und 
Aktive sind Monate voraus viele Stunden und Tage in die 
Planung und Organisation investiert worden“,  ergänzt Heiko 
Diem, welcher federführend die Wettkämpfe, Medaillen und 
Pokale geplant und organisiert hat. 
Im 2. Durchgang starteten dann die 36 Gerätturnerinnen der 
Jahrgänge 6- bis 18 und die 40 Teilnehmer der Breitensport-
gruppen im KiTu-Cup.
Besonderes Highlight waren die Turnerinnen, die bisher 
keinen Wettkampf bestreiten konnten, da sie das Turnern 
gerade angefangen haben, oder im Breitensport nicht alle 
Geräte so beherrschen, wie es für die Teilnahme an den nor-
malen Gerätturnwettkämpfen im STB von Nöten ist.

Bei den kleinsten in der Altersklasse AK6/7 gewann Vian-
ne Rohrbach. In der Altersklasse AK8/9 wurde Ruby Kuhn 
Vereinsmeisterin. Die Altersklasse AK10/11 gewann Anthea 
Schütze. Den Wettkampf des Breitensports konnte Patricia 
Ahlborn für sich entscheiden.
Bei der Jugend C gewann Kathrin Schleenvogt und in der 
offenen Klasse Paula Frick.
Auch im 2. Durchgang gab es neben dem Geräteturnwett-
kampf den Kinderturn-Cup für alle Breitensportler und 
Breitensportlerinnen, die ihre Fitness an Geräten, aber 
nicht in Turnübungen trainieren. In diesem Wettkampf 
mussten 8 Stationen durchlaufen werden, die Kraft, Koor-
dination, Konzentration und Schnelligkeit abprüften. Auch 
hier konnte Turni, das STB Maskottchen mitmachen und für 
Motivation sorgen. Die allerjüngsten Teilnehmer kamen von 
der Vorschulgruppe und waren vier Jahre alt. Bevor es zu 
den Stationen ging fand eine gemeinsame Erwärmung mit 
dem Lied „Theo Theo ist Fit“ und den Trainern statt.
Harald Hackert, Vorstand des SV Leonberg/Eltingen, die Ab-
teilungsleitung Dimitra Nepitella und Turni haben die Sie-
gerehrung aller Teilnehmer vorgenommen. Jeder der über 
120 Teilnehmer bekam eine Urkunde und eine große Medail-
le. Für die ersten 3 Plätze in den reinen Gerätturnwettkämp-
fen konnten schöne Pokale erturnt werden. 
Mit diesen Ehrungen im Gepäck sind die Teilnehmer recht-
zeitig zum Anpfiff des Fußballspiels nach Hause gekommen, 
so wie es das Ziel der Abteilung war, dass Turnen trotz Fuß-
ball seinen Platz finden kann. 
So stolz wie die Turner und Turnerinnen mit ihren Urkun-
den, Medaillen und Pokale auf dem Siegerpodest standen, so 
stolz ist Dimitra Nepitella auf ihr  Abteilungsleitungs- und 
Trainerteam. „In Zeiten, in denen die ehrenamtliche Arbeit 
und das Engagement für die Vereinsarbeit immer weniger 
wird, können wir Dank unseren ÜbungsleiterInnen so vielen 
Kindern und Jugendlichen das Turnen im Verein ermögli-
chen. Wichtige Bewegungsabläufe, die früher beim Spielen 
auf Hof und Straße erlernt wurden, finden immer mehr in 
der Halle statt“
Ein riesengroßes Dankeschön geht an das Engagement der 
Eltern, die mit ihren vielen Kuchenspenden unser Buffet be-
reichert  und uns bei der Bewirtung unterstützt haben. 

Erwärmung mit dem Turni
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Die Aktiven Die B- und A-Jugend-Turnerinnen

Das Helfer-Team

Auch Trainerinnen und Karis sind fit Die Siegerinnen in LK 3

Mit der Unterstützun vom 
Trainer klappt alles!

Siegerehrun der Kitu-Cup Kids Die Kitu-Cup Kids
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Die Jüngsten auf dem Siegerpodest

Die F-Jugend-Turner Die F-Jugend-Turnerinnen

Die D+C Jugend-Turner Die E-Jugend-Turner

Die Besten im Breitensport Die C-Jugend-Turnerinnen

Koordination ist auch bei den 
Jüngsten gefragt
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Nur 0,15 Punkten trennten Kathrin Schleenvoigt beim Landesfinale am 23./24. Juni von einem Podestplatz 
Platz 7 in der AK D10 für Lennard Görgens und Platz 13 für Ben Arendt in der AK 7 Jahre bei ihrem ersten 
Landesfinale

Beim Bezirksfinale im Gerätturnen der P-Stufen konnten 
sich Kathrin Schleenvoigt in der Altersklasse AK 12, Len-
nard Görgens in der Altersklasse D10 und in der Altersklas-
se F7 Ben Arendt qualifizieren. Nach drei anstrengenden 
und aufregenden Qualifizierungswettkämpfen seit März 
dieses Jahres war die Qualifikation für die jungen Turner 
aus Leonberg schon ein großer Erfolg und eine Auszeich-
nung für die konsequente Arbeit des Trainerteams. 

Am Samstag startete Kathrin sichtlich nervös in den Wett-
kampf. Ihr Paradegerät Sprung klappte nicht so wie erwar-
tet. „Mit dem Kampfgericht war das an diesem Tag so eine 

Sache. Gab es an allen Geräten ein 4er Kampfgericht, saß  
am Sprung nur ein 2er Kampfgericht, welches sich beim 
Werten zu Lasten einzelner Turnerinnen schwer tat und die 
Wertungen nicht nachvollziehbar waren“, so Dagmar Ha-
ckert, verantwortliche Trainerin der C-A-Jugend.
Am zweiten Gerät, dem Stufenbarren, turnte sie noch sicht-
lich zurückhaltend und somit schlichen sich kleine Fehler 
ein. Erst am Schwebebalken, der grundsätzlich zum span-
nendsten Gerät einer Turnerin gehört, fand Kathrin ihre 
Form wieder und turnte eine schöne Übung, die mit 15,80 
Punkten belohnt wurde. Am letzten Gerät,  dem Boden, 
konnte fast nichts mehr schief gehen und Kathrin zeigte 

Wettkampfturner  und LigaturnerInnen

P-Stufenturnerinnen Altersklasse 6 - 18 Jahre
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Auch beim Wettkampf gehört das Dehnen dazu v.l. Raphael Zeile, Ben Arendt, Fabio Nepitella, Lennard Görgens 
und Heiko Diem

Ben Arendt am Sprung Kathrin Schleenvoigt -  Hervorragender 
4. Platz beim Landesfinale

Lennard Görgens belegt den  
7. Platz

eine schöne Übung mit einem perfekt geturnten  Überschlag.
Bei der Siegerehrung war es spannend. Nachdem die Plätze 
12 bis 5 aufgerufen wurden, blieben nur noch die Podest-
plätze und der undankbare vierte Platz übrig. Mit nur 0,15 
Punkten zu Platz 3 und 0,8 zu Platz 2 verpasst Kathrin 
Schleenvoigt ganz knapp die Medaillenränge. Ihr persönli-
ches Ziel war das Landesfinale zu erreichen und das hat sie 
mit Bravour geschafft!

Am Sonntag trat Lennard am Boden noch sehr nervös an 
und musste erst in den Wettkampf finden. Nach den an-
fänglichen Unsicherheiten fing er sich und zeigte bei den 
nachfolgenden Geräten seine gewohnte Spannung und Aus-
strahlung, so dass am Ende des Tages mit 70,80 Punkten  ein 
hervorragender 7. Platz von insgesamt 17 Turnern zu Buche 
stand. Nur 1,3 Punkte trennten ihn von einem Podestplatz. 

Um ihn herum Turner aus Zentren wie Wetzgau und Öhrin-
gen, die durch feststehende Gerätehallen und angestellten 
Trainer bessere Trainingsbedingungen haben.
Ben trat bei den Jüngsten in der Altersklasse 7 Jahre  an. 
Auch für ihn war es das erste große Finale seiner jungen 
Turnkarriere. Von den insgesamt 18 Teilnehmern konnte er 
mit 43,55 Punkten den sehr guten 13. Platz erturnen. Lei-
der knickt er am Barren etwas ein, so dass er hier wertvolle 
Punkte verlor. „ Wir haben unser Ziel erreicht und sind stolz 
auf unsere Jungs. Letztes Jahr hatte es von den Turnern 
noch keiner bis zum Landesfinale geschafft. Dieses Jahr 
konnten wir mit zwei Turnern  in einem Teilnehmerfeld aus 
lauter hochkarätigen Vereinen teilnehmen und uns sehr gut 
platzieren“, berichtet stolz Raphael Zeile, verantwortlicher 
Trainer im Wettkampfturnen. 
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Holzgerlinger Kür-Cup am 24.6.2018
Tolle Leistungen der Leonberger Turnerinnen beim 
Kür-Cup in Holzgerlingen
Am Sonntag, 24. Juni  fand der 10. Holzgerlinger Kür-Cup 
statt – ein Einzelwettkampf für Kür-Turnerinnen. Als Wett-
kampfvorbereitung für die kommende Ligasaison war dies 
eine gute Möglichkeit die Übungen auf Wettkampfniveau  zu 
zeigen, Spaß daran zu haben und die Wettkampfnervosität 
in den Griff zu bekommen.
Der SV Leonberg/Eltingen  war dieses Jahr mit den sechs 
jüngsten Kürturnerinnen aus der Liga-Gruppe vertre-
ten. Für die 12 – 13 jährigen Turnerinnen war es bereits 
der zweite Wettkampf in Holzgerlingen. 46 Kreisliga B-
Turnerinnen aller Altersklassen (ab AK 12) starteten im 
dritten und letzten Durchgang.Die Leonberger Turnerin-
nen  zeigten durchweg gute Leistungen. Trotz  zwei Stür-
ze vom Balken und Unsauberkeiten am Barren konn-
ten sich alle Turnerinnen im oberen Drittel platzieren.  
Xenia Kircher blieb durchweg nervenstark und erturnte sich  
mit 48,10 Punkten die Bronzemedaille, gefolgt von Leonie 
Schuhmacher mit 47,05 Punkten auf dem 5. Platz. Emilia 
Aranda wurde mit 46,50 Punkten 7., Sophia Kastner wurde 
15, Lucie Kircher 23. und Ellen May belegte den 25. Platz.
„Alles in einem ein schöner Wettkampf, der von der SpVgg 
Holzgerlingen extra für die Neulinge in der Liga und für die 

Sophia Kastner am Boden Xenia Kircher am Balken Ellen May am Balken

Leonie Schuhmacher am Sprung

Lucie Kircher am Balken

Emilia Aranda am Boden

Kreisligaturnerinnen vor 10 Jahren erschaffen wurde. Für 
uns ist es eine gute Möglichkeit zur Standortbestimmung vor 
dem 1. Staffeltag am 7. Oktober. Bis dahin ist noch Zeit, aber 
auch noch einiges 
zu tun“, berichten 
Uta Schleenvoigt, 
Günter Knorr und 
Andreas Tasis, die 
verantwortlichen 
Ligatrainer, die 
im Herbst einen 
Relegationsplatz  
zum Aufstieg in 
die Kreisliga A 
anstreben.

Die jüngsten Kürturnerinnen im SV
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Trainingsübersicht 
Angebot	 Wochentag	 Uhrzeit	 Übungsleiter	 Telefon	 Ort 

Aikido
Abteilungsleiterin: Bruni Dolp, Tel. 07033-34629, aikido@sv-leonbergeltingen.de

Jugendliche	 Montag	 (18.30–20.00)		  August-Lämmle-Schule, Sporthalle
	 Freitag	 18.30–20.00		  August-Lämmle-Schule, Sporthalle
Erwachsene und	 Montag	 20.00–22.00 		  August-Lämmle-Schule, Sporthalle
Anfänger	 Freitag	 20.00–22.00 	

American Football & Cheerleading
Abteilungsleiter: Marc Bartosch, Tel. 0177-3535060

Jugendliche, U19	 Mittwoch	 17.30–20.00			   Jahnplatz
	 Freitag	 17.30–20.00			   Jahnplatz
	 Sonntag	 17.00–19.30			   Jahnplatz

Badminton
Abteilungsleiter: Markus Grob, Tel. 07152-5073001, badminton@sv-leonbergeltingen.de 

Kinder (bis ca. 16 Jahre)	 Donnerstag	 18.00–19.00	 Training, Grundlagen, 	 Kreisberufsschule/Neue Halle
			   einfache Spieltechniken, Regeln 
Jugendliche (ab ca. 14 Jahre)	 Dienstag	 18.45–21.00	 allgemeiner Spielbetrieb, 	 Kreisberufsschule/Alte Halle
			   Wettkampftraining 
	 Donnerstag	 18.45–21.00	 Training, fortgeschrittene 	 Kreisberufsschule/Neue Halle
			   Spieltechniken, Wettkampftraining 
Erwachsene	 Dienstag	 18.45–21.45	 allgemeiner Spielbetrieb 	 Kreisberufsschule/Alte Halle
	 Donnerstag	 18.45–21.45	 allgemeiner Spielbetrieb 	 Kreisberufsschule/Neue Halle

Männerturnern in der Region sehr erfolgreich

Die WTG Heckengäu e.V. startete 2018 mit 3 Mannschaften 
im Wettkampfsystem des STB in der Kreis-, Bezirks- und 
Oberliga. Mit der tatkräftigen Unterstützung der Leonberger 
Turner und Verantwortlichen konnten die drei Mannschaf-
ten die erfolgreichste Saison der Vereinsgeschichte errei-
chen. Beim Landesfinale am 28.04.2018  in Rottweil konnte 
die Oberliga ihre hervorragenden Ergebnisse aus der Vor-

runde mit dem 3. Platz bestätigen.
Die Mannschaft aus der Kreisliga und die Mannschaft aus 
der Bezirksliga konnten den Aufstieg in die nächsthöheren  
Liga als Tabellenführer perfekt machen.
Damit können im nächsten Jahr die Mannschaften in der 
Ober-, der Landes- und der Bezirksliga starten. Wir wün-
schen viel Erfolg dabei.

Andreas Tasis am Pauschenpferd Julius Hottmann am ReckEin neuer Turner bei der WTG - 
Fabian Walch
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Trainingsübersicht 
Angebot	 Wochentag	 Uhrzeit	 Übungsleiter	 Telefon	 Ort 

Basketball
Abteilungsleiter: Tassilo Hackert , Tel. 0160-92378125,  Facebook: TSV 1894 Eltingen e.V. - Abteilung Basketball

Herren 1	 Montag	 20.00–21.45			   Gäublickhalle Gebersheim
	 Mittwoch	 18.30–20.15	 Niko Tokas 		  Gäublickhalle Gebersheim 
	 Donnerstag 	 20.00–21.45			   Spitalschule

Herren 2	 Donnerstag	 20.15–21.45			   SV Halle 
U18	 Dienstag	 18.00–19.45	 Marcus Schmidt		  Kreisberufsschule/Neue Halle
	 Donnerstag	 18.45–20.15	 Marcus Schmidt		  Kreisberufsschule/Neue Halle

U17/ weiblich	 Dienstag	 18.00–19.30	 Jochen Clauß		  Kreisberufsschule/Neue Halle
	 Donnerstag	 18.45–20.15			   Kreisberufsschule/Neue Halle

U14	 Montag	 18.45–20.15	 Pascal Ebs und Petko Stankic	 Gäublickhalle Gebersheim 
	 Mittwoch	 17.15–18.45			   Kreisberufsschule/Alte Halle

U10-Basketballschule	 Freitag	 15.45–17.15	 Matthias Lübke		  Spitalschule

Fitnessgymnastik
Abteilungsleiterin: Doris Staudt, Tel. 07152-53676, doris.staudt@t-online.de

Aerobic, Step, Bauch-Beine-Po, Faszientraining, Rückenaufbautraining, Flexi-Bar, Fitnessrolle, Konditionsgym-
nastik mit Geräten
Damen und Herren  
ab 18 Jahren	 Montag	   9.30–11.00	 Doris Staudt		  große SV-Halle
Damen ab 18 Jahren	 Montag 	 19.30–20.30	 Anja Stergiou		  große SV-Halle
Damen und Herren  
ab 18 Jahren 	 Montag 	 20.30–21.30 	 Anja Stergiou		  große SV-Halle
Damen und Herren  
ab 18 Jahren	 Donnerstag	   9.30–11.00	 Doris Staudt		  große SV-Halle

Fitness-Gymnastik (Skigymnastik im Winter), Flexi-Bar, Fitnessrolle, Brasils 
Damen und Herren	
ab 18 Jahren 	 Dienstag	 20.30–21.30	 Sibylle Groß	 27045	 Mörikeschule Turnhalle
Core and more & Entspannung
Damen und Herren 
ab 18 Jahren	 Mittwoch	 20.30–21.30	 Sibylle Groß	 27045	 Mörikeschule Turnhalle 

Prävention/Funktionsgymnastik 50 plus auch mit Geräten, Aerobic, Bauch-Beine-Po, Rücken, Körperwahrneh-
mung, ab 50 
Damen und Herren 
ab 50 Jahren	 Montag	 18.40–19.40	 Jutta Schulze	 399922	 Mörikeschule Turnhalle
Fit und mobil im Alter
Damen und Herren	 Dienstag	 17.30–18.30	 Jutta Schulze	 399922	 Mörikeschule Gymnastikhalle

Nordic Walking Treff
Jeder	 Dienstag	   9.00	 Friedericke Stähle		  Gebersheim am Sportheim
Jeder	 Dienstag	 18.30	 Karin Enz, Petra Hafner	 WINTER-Tennishalle 
					     Eltingen
					     SOMMER-Waldfriedhof
Jeder	 Freitag	 18.00	 Karin Enz, Petra Hafner	 WINTER-Tennishalle
					     Eltingen
					     SOMMER-Waldfriedhof

Kursprogramm Intensiv (gegen Gebühr)			    
Yoga Flow 	 Dienstag 	 18.30–19.30 	 Anja Stergiou 	 4010388	 kleine SV-Halle 
ZUMBA®	 Dienstag 	 19.30–20.30	 Anja Stergiou 	 4010388	 kleine SV-Halle
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Gesundheitssport gebührenpflichtig

Fünf Esslinger /  
Fit bis ins Hohe Alter*	 Montag	 17.30–18.30	 Jutta Schulze	 399922	 Mörikeschule Gymnastikhalle 

body & mind - (m)ein Weg  
zu mehr Gelassenheit*	 Montag	 20.15–21.15	 Jutta Schulze	 399922	 Mörikeschule Gymnastikhalle 

Bewegen statt schonen	 Donnerstag 	 19.00–20.30	 Sibylle Groß 	 27045	 Mörikeschule Gymnastikhalle 

Fit und gesund – im Alter 	 Dienstag	   9.30–10.30	 Doris Staudt	 53676	 Sportzentrum kleine Halle
	 Dienstag	 10.30–11.30	 Doris Staudt	 53676	 große SV-Halle
Ganzkörperkräftigung -  
sanft und effektiv*	 Mittwoch	   9.00–10.15	 Jutta Schulze	 399922	 kleine SV-Halle 

Cardio Aktiv – BauchMussWeg  
Step 50 plus	 Mittwoch 	 10.30–11.30	 Jutta Schulze	 399922	 kleine SV-Halle 

Osteoporose	 Freitag	 17.15–18.30	 Ursula Rabe	 909211	 Georgii-Halle

Beckenbodengymnastik –		  auf Anfrage 	
für ein starkes Zentrum 

* Kurse sind zertifiziert - bitte wegen einer evtl. Kostenbeteiligung bei der Krankenkasse nachfragen.

REHA-SPORT					   
REHA Orthopädie  
	 Mittwoch 	   9.30–10.30	 Doris Staudt 	 53676	 große SV-Halle

auf Verordnung ohne	 Mittwoch	 10.30–11.30	 Doris Staudt 	 53676	 große SV-Halle
Zuzahlung  Mitglied oder 	 Freitag	   9.30–10.30 	 Doris Staudt 	 53676	 große SV-Halle
als Kursteilnehmer	

Kurse in Kooperation mit der AOK	 Teilnahme nur für AOK Mitglieder       Doris Staudt	 53676	
Programm Curaplan und gesundnah	 Teilnahme ist kostenlos	 Anmeldung direkt bei der AOK
Sanfter Rücken,   
8 x ab ab 09.10.2018	 Dienstag	 18.30–19.30			   Mörikeschule Gymnastikhalle

Yoga, 7 x ab 09.10.2018	 Dienstag	 19.00–20.15			   Mörikeschule Turnhalle

Freizeitsport
Abteilungsleiterin: Margarete Häfele, Tel. 07152-48463

Fußball		   			    
Herren 25-60 Jahre 	 Donnerstag	 20.15–22.00	 Ruben Steinke	 0178-6786208	 kleine SV-Halle/ 
					     Kunstrasen

Fußballtennis					      
Herren (und Damen) 40-75 Jahre 	Freitag	 19.00–20.45	 Peter Pfitzenmaier	 45725	 kleine SV-Halle 

Mit Gymnastik
Damen und Herren ab 50	 Donnerstag	 18.30–20.00	 Margarete Häfele	 48463	 kleine SV-Halle

Fußball – Herren 
Abteilungsleiter: Micha Gühring, Tel. 01590-1136592, fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de 
Stv. Abteilungsleiter: Steven Löffler, Tel. 0176-10630329, loeffler.steven@yahoo.de

1. Mannschaft 	 Montag 	 18.30–21.00 	 Benjamin Schäffer	 0174-3005441	 SV Stadion/Kunstrasen 
	 Mittwoch 	 18.30–21.00 			   SV Stadion/Kunstrasen 
	 Freitag 	 18.30–21.00 			   SV Stadion/Kunstrasen 

U23	 Dienstag 	 19.00–21.00 	 Robert Gitschier	 0152-55645110	 Bolzplatz 
	 Donnerstag	 19.00–21.00 			   Bolzplatz 

Schiedsrichtergruppe: Wolfgang Widmaier, Tel. 47217
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AH-Fußball
Abteilungsleiter: Otto Lindörfer, Tel. 42905

AH I Montag	 Montag	 20.00–21.30	 Otto Lindörfer	 42905	 kleiner Rasen 
AH II Sonntag	 Sonntag	 10.30–12.00	 Jochen Walz	 73041	 Bolzplatz/Kunstrasen 
AH Mittwoch	 Mittwoch	 20.00–21.30	 Markus Ensmann	 0151-20775822	 Sommer Engelberg/
					     Winter Jahnplatz

Fußballjugend - (Die angegebenen Zeiten gelten vorerst bis zum Ende der Sommerferien.)
Abteilungsleiter: Tobias Burger, Tel. 0179-1150078, burger.tobias@gmx.net, jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de,  
www.jugendfussball-tsveltingen.de  
Stv. Abteilungsleiter: Thomas Bittner, Tel. 0172-9018446, thomas.bittner@freenet.de 
Stv. Abteilungsleiter: Jörg Bergthold, Tel. 01515-6376225, jbergthold@web.de
Cheftrainer Leistungsfußball U19 -U16		  Robert Gitschier	 0152-55645110	
U19/U18 (1999/2000 )	 Montag	 19.00–20.30	 Klaus Pfertner	 0177-3565316	 Bolzplatz
	 Donnerstag	 19.00–21.00	 Georgios Karagiavouroglou	 kleiner Rasen
U17/U16 (2001/2002 )	 Dienstag	 19.00–20.30	 Klaus Pfertner	 0172-7626007	 kleiner Rasen
	 Mittwoch	 19:00–20.30	 Georgios Karagiavouroglou	 kleiner Rasen
	 Freitag	 19.00–20.30			   Bolzplatz
Cheftrainer Aufbaufußball U15-U12		  Markus Uhl 	 0160-4738712	
U15/U14 (2003/2004) - C1	 Montag	 17.30–19.00	 Markus Uhl 	 0160-4738712	 kleiner Rasen
	 Dienstag	 17.30–19.00	 Lars Leonhard	 01578-1749555	 Bolzplatz
	 Freitag	 16.00–17.30			   Bolzplatz
U15/U14 (2003/2004) - C2	 Montag	 18.00–19.30	 Alexander Roth	 0160-96816055	 Bolzplatz
	 Donnerstag	 17.30–19.00			   kleiner Rasen
U13/U12 (2005/2006) - D1	 Montag	 17.00–18.30	 Oliver Widmaier	 01520-8689749	 Bolzplatz
	 Freitag	 15.30–17.00	 Frank Ziegler		  kleiner Rasen
U13/U12 (2005/2006) - D2	 Mittwoch	 17.30–19.00 	 Jan Philipp Heck	 0170-2274411	 kleiner Rasen
	 Freitag	 17.15–18.45			   kleiner Rasen
U13/U12 (2005/2006) - D3	 Montag	 17.30–19.00	 Simon Bachstädter	 01577-4677816	 Engelberg 
					     (März-Oktober)
	 Donnerstag	 17.30–19.00	 Patrick Richter	 0160-9275634	 Jahnplatz
Cheftrainer Kinderfußball U11-U8		  Daniele Pugliese	 0176-72182426	
U11/U10 (2007/2008) - E1	 Mittwoch	 17.30–18.30	 Markus Jahke 	 01575-7896779	 Bolzplatz
	 Freitag	 17.30–18.30	 Stephan König	 0171-5566110	 kleiner Rasen
U11/U10 (2007/2008) - E2 und E3	 Montag	 17.30–19.00	 Daniele Pugliese	 0176-72182426	 Engelberg 
					     (März-Oktober)
U11/U10 (2007/2008) - E2 und E3	 Mittwoch	 17.30–19.00	 Francesco Stano	 01520-9437190	 Jahnplatz
U11/U10 (2007/2008) - E4 und E5	 Dienstag	 17.30–19.00	 Rene Ebs	 0175-5856597	 Bolzplatz
U11/U10 (2007/2008) - E4 und E5	 Donnerstag	 17.30–19.00	 Ibrahim Erdogdu	 0172-7022760	 Bolzplatz
U9 (2009) - F1 und F2 und F3	 Dienstag	 17.30–19.00	 Alexander Rathgeb	 0177-2596025	 kleiner Rasen
	 Freitag	 17.30–19.00	 Sven Gelo	 01512-7144637	 Bolzplatz
U8 (2010) - F4 und F5 und F6	 Montag	 17.00–18.30	 Daniel Herceg	 0172-1010168	 kleiner Rasen
	 Mittwoch	 17.00–18.30	 Marco Wittmann	 0175-2698662	 Bolzplatz
U9/U8 (2009/2010) - F7 und F8  
und F9	 Dienstag	 17.15–18.45	 Sami Obeid	 01522-2759024	 Engelberg 
					     (März-Oktober)
	 Donnerstag	 17.15–18.45	 Achim Schmauder	 01515-4873684	 Jahnplatz
Cheftrainer Bambini U7-U4			   N.N.		
U7 (2011) - Bambini 1 und 2	 Montag	 16.45–18.15	 Marco Seufert	 0160-91431815	 Bolzplatz/
					     kleine SV Halle
U6 (2012) - Bambini 3, 6 und 7	 Dienstag	 16.45–18.15	 Hasan Garic	 0172-7127361	 Bolzplatz/
					     kleine TSV Halle
U5/U4 (2013/2014) - Bambini 8,  
9, 10 und 11	 Mittwoch	 16.45–18.15	 Christian Paechter	 0151-16155777	 Bolzplatz/
					     kleine TSV Halle
U7-U4 (2011-2014) - Bambini  
(alle Teams)	 Freitag	 16.00–18.00			   Bolzplatz bei schönem 
					     Wetter
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U7/U6 (2011/2012) - Bambini 4 
und 5	 Montag	 17.30–19.00	 Tobias Schrader	 01525-3588792 	 Engelberg  
							       (März-Oktober)
U7/U6 (2011/2012) - Bambini 4  
und 5	 Donnerstag	 17.30–19.30	 Lucas Paprotky	 0177-1980760	 Jahnplatz
Mädchenfußball - Koordinator: Werner Müller, Tel. 0170-7534675, maedchenfussball@tsg-leonberg.de,  
www.sv-leonberg-fussball.de				  
Cheftrainer			   Werner Müller	 0170-7534675	 Trainingszeiten  
						      März – Oktober
U11	 Dienstag	 16.00–17.30	 Achim Schmauder	 01515-4873684 	 Engelberg (Jahnplatz 
						      bei schlechtem Wetter)
	 Donnerstag	 16.00–17.30	 Achim Schmauder	 01515-4873684 	 Engelberg (Jahnplatz  
						      bei schlechtem Wetter)
U13	 Montag	 17.30–19.30	 Werner Müller	 0170-7534675	 Jahnplatz
	 Mittwoch	 17.30–19.30	 Werner Müller	 0170-7534675	 Jahnplatz
U15	 Montag	 17.30–19.30	 Heiko von Au	 01512-2066836	 Jahnplatz
	 Donnerstag	 17.30–19.30	 Heiko von Au	 01512-2066836	 Jahnplatz
Im Winter wird bei schlechtem Wetter auf dem Kunstrasen (Bruckenbachstraße/Jahnplatz) trainiert. Die 
genauen Trainingszeiten der Saison 2017/2018 sind unter www.jugendfussball-tsveltingen.de zu finden.

Handball und Handballjugend 
Abteilungsleiter Aktive:  Ralf Heimerdinger, Tel. 27452, www.handball-leonberg.de
Trainingszeiten Handball ab Juli 2018 	 Änderungen im Winterhalbjahr möglich
Herren 1  
	 Montag 	 20.15–21.45	 Tobias Müller	  	 Sportzentrum  
	 Dienstag 	 20.15–21.45	 Tobias Müller  		  Sportzentrum  
	 Donnerstag 	 20.15–21.45	 Tobias Müller 		  Sportzentrum 
Herren 2  
	 Dienstag 	 20.15–21.45	 NN	  	 Sportzentrum  
	 Donnerstag	 18.45–20.15	 NN	  	 Sportzentrum 
Herren 3  
	 Freitag 	 20.15–21.45	 Birute Schaich	  	 Sportzentrum 
Damen 1  
	 Montag 	 20.15–21.45	 Birute Schaich	  	 Sportzentrum  
	 Mittwoch 	 20.15–21.45	 Birute Schaich	  	 Sportzentrum  
	 Donnerstag 	 20.15–21.45	 Birute Schaich		  Ostertag-Realschule 
Damen 2  
	 Montag	 18.45–20.15	 Dominik Reichenwallner	 Kreisberufsschule/Alte Halle  
	 Donnerstag 	 20.15–21.45	 Dominik Reichenwallner	 Ostertag-Realschule 
A-Jugend männlich  
	 Dienstag	 18.45–20.15	 NN  	  	 Sportzentrum  
	 Donnerstag 	 18.45–20.15	 NN 		  Sportzentrum 
A-Jugend weiblich  
	 Montag 	 18.45–20.15	 Sebastian Krüger	  	 Sportzentrum  
	 Mittwoch 	 18.45–20.15	 Sebastian Krüger	  	 Sportzentrum  
	 Donnerstag	 18.45–20.15	 Sebastian Krüger		  Ostertag-Realschule 
B-Jugend männlich  
	 Dienstag 	 18.45–20.15	 C. Müller/M. Gehrke 	 Sportzentrum  
	 Donnerstag	 18.45–20.15	 C. Müller/M. Gehrke		 Sportzentrum 
B-Jugend weiblich 
	 Montag 	 18.45–20.15	 Stefan Schuster	  	 Sportzentrum 
	 Mittwoch 	 18.45–20.15	 Stefan Schuster 	  	 Sportzentrum 
	 Donnerstag	 18.45–20.15	 Stefan Schuster		  Ostertag-Realschule 
C-Jugend männlich (C1 und C2)
	 Montag 	 17.15–18.45	 Frank Heer 		  Kreisberufsschule/Alte Halle (C2)
	 Montag 	 18.45–20.15 	 Johannes Franz		  Sportzentrum (C1)
	 Mittwoch 	 18.45–20.15 	 Johannes Franz	  	 Kreisberufsschule/Alte Halle 
	 Donnerstag	 17.15–18.45	 Johannes Franz/Frank Heer	 Sportzentrum (C1 und C2)
C-Jugend weiblich 
	 Montag 	 17.15–18.45	 Meli Glaser 	  	 Sportzentrum 
	 Mittwoch 	 18.45–20.15	 Meli Glaser 		  Sportzentrum
	 Donnerstag 	 18.00–19.30	 Meli Glaser 		  Ostertag-Realschule 
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D-Jugend männlich
 	 Montag 	 17.15–18.45	 Frank Heer 	  	 Kreisberufsschule/Alte Halle 
	 Mittwoch 	 17.15–18.45	 Frank Heer 		  Ostertag-Realschule 
D-Jugend weiblich 
	 Montag 	 17.15–18.45	 Michael Sengstacke 	 	 Sportzentrum 
	 Donnerstag 	 17.15–18.45	 Michael Sengstacke		 Ostertag-Realschule 
E-Jugend männlich 
	 Dienstag 	 17.15–18.45	 T. Hettler/F. Müller	  	 Sportzentrum 
	 Donnerstag 	 17.15–18.45	 T. Hettler/F. Müller		  Sportzentrum kl. Halle  
E-Jugend weiblich 
	 Montag  	 17.15–18.45	 Enrico Carl/Cynthia Karl 	 Kreisberufsschule Neue Halle 
	 Freitag 	 18.45–20.00	 Enrico Carl/Cynthia Karl	 Sportzentrum 
Minis männlich/weiblich (5-8 J.) 
	 Mittwoch 	 17.15–18.45	 Kath. Markewski/Linda Mayer 	          Sportzentrum 
			   Silke Schieber/Kornelius Knapp		
Miniminis 
	 Mittwoch 	 17.15–18.30	 Tobias Rokkenbauch 	  Sportzentrum kl. Halle 

Judo
Abteilungsleiter: Kian Anlauf, www.judo-in-leonberg.de  

Anfänger	 Dienstag	 17.00–18.30	 Nicole Ufniarz, Christina Blohm	 Georgii-Halle
Anfänger 	 Freitag 	 17.00–18.30 	 Anja Hettich, Levin Stuke	 Georgii-Halle
U10 	 Mittwoch 	 17.00–18.30 	 Nicole Ufniarz, Jessica Karl	 Georgii-Halle
U10 - U18	 Donnerstag 	 17.15–19.15 	 Levin Stuke, Christina Blohm	 Georgii-Halle
U12 	 Mittwoch 	 18.30–20.00 	 Nicole Ufniarz, Jessica Karl	 Georgii-Halle
U12 	 Freitag 	 18.30–20.00 	 Denis Kübler, Finn Binder	 Georgii-Halle
U15 + U18 	 Dienstag 	 18.30–20.00 	 Wolfgang Knopki, Finn Binder   	 Georgii-Halle
Erwachsene ab U18 	 Dienstag 	 20.00–21.30 	 wechselnde Trainer  	 Georgii-Halle
Erwachsene ab U18 	 Donnerstag 	 19.30–21.30 	 Yvonne Wansart, Bernd Gürtler   	 Georgii-Halle
Zirkeltraining 	 Mittwoch 	 20.00–21.30 	 selbstständig		  Georgii-Halle
Hobbygruppe 	 Freitag 	 20.00–21.30 	 Nicole Ufniarz, Christina Blohm	 Georgii-Halle 

Karate - Koshinkan					   
Abteilungsleiter: Harald Schach, www.karate-in-leonberg.de					   

Kids 6-8 Jahre	 Montag	 18.00–19.00		  August-Lämmle-Schule, Gymnastikraum
Kids 9-13 Jahre	 Montag	 19.00–20.00		  August-Lämmle-Schule, Gymnastikraum
Selbstverteidigung	 Montag	 20.00–21.30		  August-Lämmle-Schule, Gymnastikraum
Unterstufe ab 14 Jahre	 Dienstag	 19.00–20.00		  Mörikeschule, Gymnastikraum
Oberstufe	 Dienstag	 20.00–21.30		  Mörikeschule, Halle
Anfänger ab 13 Jahre	 Donnerstag	 19.00–20.00		  August-Lämmle-Schule, Gymnastikraum
Selbstverteidigung	 Donnerstag	 20.00–21.30		  August-Lämmle-Schule, Gymnastikraum
Zusatztraining Prüfg. Kampfr.	 Donnerstag	 20.00–21.30		  August-Lämmle-Schule, Sporthalle
Unterstufe ab 14 Jahre	 Freitag 	 19.00–20.00		  Spitalschule
Oberstufe	 Freitag 	 20.00–21.30		  Spitalschule

Karate - Shotokan
Abteilungsleiter: Jürgen Schwenk, www.karate-leonberg.de

Kindertraining	 Freitag 	 18.45–19.45 	 Uwe Klotz/Max Schmidt	 Georgii-Gymnastikhalle 
Gemeinsames Training  
(Unter- Oberstufe)	 Mittwoch 	 20.00–21.30 	 Jürgen Schwenk	 Kreisberufsschule, Neue Halle 
Selbstverteidigungskurs  
für Frauen	 Donnerstag	 18.45–20.15	 Hans-Jörg Rohrer	 Mörike-Turnhalle, Gymnastikhalle UG
Freies Training 	 Donnerstag 	 20.15–21.45 	 abwechselnde Ansprechpartner 	 Mörike-Turnhalle,  
					     Gymnastikhalle UG
Gemeinsames Training  
(Unter- Oberstufe) 	 Freitag 	 20.00–21.30	 Serdal Sahin/Boris Rupnow	 Georgii-Gymnastikhalle 
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Kung Fu / Tai Chi
Abteilungsleiter Thomas Immke, Tel. 0173-2610778
Kung Fu  	 Samstag  	   9.30–11.30  	 Thomas Immke  		  kleine SV-Halle 
	 Mittwoch 	 19.00–20.00  	 Thomas Immke  		  kleine SV-Halle
Kung Fu für Kinder  
(5 bis 12 Jahre)	 Freitag	 14.00–15.00	 Thomas Immke		  kleine SV-Halle
Tai Chi 	 Samstag 	 11.30–12.30  	 Thomas Immke  		  kleine SV-Halle

Leichtathletik
Abteilungsleiter: Stepan Malek, info@eltingen-la.de, www.eltingen-la.de              Trainingszeiten Sommer 2018
Aktive m/w (1998 und älter)	 Montag	 18.00–20.15	 Stadion (Techniktraining)
	 Montag	 19.00–20.15	 Stadion (Fitnesszirkel)
	 Dienstag	 18.00–20.00	 Stadion (Stabhochsprung)
	 Donnerstag	 18.15–19.45	 Stadion (Ausdauertraining)
	 Freitag	 18.30–20.15	 Stadion (Techniktraining)
Jugend U20 m/w (1999/2000)	 Montag	 18.00–20.15	 Stadion (Techniktraining)
	 Montag	 19.00–20.15	 Stadion (Fitnesszirkel)
	 Dienstag	 18.00–20.00	 Stadon (Stabhochsprung)
	 Donnerstag	 18.15–19.45	 Stadion (Ausdauertraining)
	 Freitag	 18.30–20.15	 Stadion (Techniktraining)
Jugend U18 m/w (2001/2002)	 Montag	 18.00–20.15	 Stadion (Techniktraining)
	 Montag	 19.00–20.15	 Stadion (Fitnesszirkel)
	 Dienstag	 18.00–20.00	 Stadion (Stabhochsprung)
	 Donnerstag	 18.15–19.45	 Stadion (Ausdauertraining)
	 Freitag	 18.30–20.15	 Stadion (Techniktraining)
Jugend U16 m/w (2003/2004)	 Montag	 18.00–20.15	 Stadion (Techniktraining)
	 Montag	 19.00–20.15	 Stadion (Fitnesszirkel)
	 Dienstag	 18.00–20.00	 Stadion (Stabhochsprung)
	 Donnerstag	 18.15–19.45	 Stadion (Ausdauertraining)
	 Freitag	 18.30–20.15	 Stadion (Techniktraining)
Kinder U14 m/w (2005/2006)	 Montag	 18.00–19.45	 Stadion (Techniktraining)
	 Donnerstag	 18.15–19.45	 Stadion (Ausdauertraining)
	 Freitag	 18.00–19.45	 Stadion (Techniktraining)
Kinder U12 m/w (2007/2008)	 Montag	 17.15–18.45 	 Stadion (Kinderleichtathletik)
	 Donnerstag	 17.30–19.00 	 Stadion (Allgemeines Techniktraining)
Kinder U10 m/w (2009/2010)	 Montag	 17.00–18.45	 Stadion (Kinderleichtathletik)
	 Donnerstag	 17.30–19.00	 Stadion (Kinderleichtathletik)
Minis (2011 und jünger)	 Donnerstag	 16.15–17.15	 Stadion (Kinderleichtathletik)
Bambinis (ab 4 Jahren)	 Freitag	 16.15–17.15	 Stadion (Kinderleichtathletik)

Nordic Walking Gruppe					   
Jedermann	 Freitag 	 16.00–17.30	 Sibylle Grocholl		  Sportplatz Gebersheim
Weitere Nordic Walking-Angebote finden Sie bei der Abteilung Fitnessgymnastik.					   

Sport nach Krebs
Sport nach Krebs 	 Montag 	 17.00–18.30 	 Erika Dudziak 	 53783 	 Mörike-Turnhalle 
	 Mittwoch 	   9.30–10.30 	 Doris Staudt 	 53676 	 kleine SV-Halle

Taekwondo
Abteilungsleiter: D. Kwang-Su Vogel, info@taekwondo-leonberg.de, www.taekwondo-leonberg.de
Kinder- und Familientraining 	 Dienstag 	 17.30–18.30 	 Nathalie Tsitas  		  August-Lämmle Schule (UG)  
	 Donnerstag  	 17.30–18.30 	 Nathalie Tsitas  		  August-Lämmle Schule (UG) 
Erwachsene 	 Dienstag 	 18.30–19.30 	 D. Kwang-Su Vogel  		  August-Lämmle Schule (UG) 
	 Donnerstag 	 18.30–19.30 	 D. Kwang-Su Vogel  		  August-Lämmle Schule (UG)

Tanzsport
Abteilungsleiter: Hartmut Müller,  Tel. 44343, TSA-Eltingen@t-online.de 
Erwachsenen-Tanzkreis 1 	 Dienstag 	 20.00–22.00 	 Marie-Luise Bucher 		  große SV-Halle
Erwachsenen-Tanzkreis 2 	 Mittwoch 	 20.00–21.30 	 Stefanie Layer  		  große SV-Halle 
Jazz- und Modern Dance
Kinder 5-7 Jahre 	 Dienstag 	 16.15–17.00 	 Katharina Fuchs  		  große SV-Halle
Kinder 8-10 Jahre 	 Dienstag 	 17.00–18.00 	 Katharina Fuchs  		  große SV-Halle
Kinder 11-14 Jahre 	 Dienstag 	 18.00–19.00 	 Katharina Fuchs  		  große SV-Halle
Kinder und Jugend ab 15 J.	 Dienstag 	 19.00–20.00 	 Katharina Fuchs  		  große SV-Halle
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Tennis    
Abteilungsleiter: Siegfried Durner, Tel. 399753, www.tennis-eltingen.de
Sportwart: Patrick Philippin, p.philippin@tennis-eltingen.de
Jugendwart: Kati Guttenbacher, Tel. 3329941, kati.guttenbacher@t-online.de
Ansprechpartner Training Aktive: Patrick Philippin, Tel. 0160-97813819
Ansprechpartner Training Jugend: Kati Guttenbacher, Tel. 3329941

Tischtennis 
Abteilungsleiter: Sven Küpper, Tel. 0162-2714107, tischtennis@sv-leonbergeltingen.de, www.tischtennis-leonberg.de 
Leiter Sportbetrieb: Jürgen Kieser, Tel.  0173-5663241
Jugendleiter: Silvan Kurras, Tel.: 0176-24798929 
Damen und Herren 	 Dienstag 	 19.30–21.45 	  		  Ostertag Realschule 
Damen und Herren und Hobbysport	 Dienstag 	 19.30–21.45 			   Jahnturnhalle 
Damen und Herren und Hobbysport	 Donnerstag	 19.30–21.45			   Jahnturnhalle 
Damen und Herren und Hobbysport	 Freitag 	 19.30–21.45 			   Ostertag Realschule 
Schüler/innen und Jugendliche 	 Dienstag 	 17.30–19.30 			   Ostertag Realschule 
Schüler/innen und Jugendliche 	 Donnerstag	 17.30–19.30			   Jahnturnhalle 
Schüler/innen und Jugendliche 	 Freitag 	 17.30–19.30 		   	 Ostertag Realschule 
Jugend Leistungsgruppe	 Samstag	 10.00–12.00			   Jahnturnhalle 

Turnen
Abteilungsleiterin Breitensport: Stefanie Heinz, Tel. 0172-3014764
Eltern-Kind-Turnen
Kinder 2-3 Jahre 	 Dienstag 	   9.30–10.30 	 Daniela Robitschko 	 73458 	 kleine SV-Halle 
	 Dienstag 	 10.30–11.30 	 Daniela Robitschko 	 73458 	 kleine SV-Halle
Kinder 3-4 Jahre 	 Montag 	 15.15–16.15 	 Stefanie Heinz	 0172-3014764	 kleine SV-Halle 
	 Montag 	 16.15–17.15 	 Stefanie Heinz 	 0172-3014764	 kleine SV-Halle
Kinderturnen
Kinder von 3,5 – 5 Jahre 	 Mittwoch 	 15.15–16.00 	 Katharina Dickhoff	 0160-1584032 	 kleine SV-Halle   
			   Melanie Gallinger 	 616180
Kinder von 5 – 6 Jahre 	 Mittwoch 	 16.00–16.45 	 Katharina Dickhoff	 0160-1584032	 kleine SV-Halle   
			   Melanie Gallinger	 616180
Kinder von 4 – 5 Jahre  	 Donnerstag 	 15.30–16.15 	 Birgit Braun 	 9494-46/-47 	 kleine SV-Halle
Kinder von 6 – 7 Jahre  	 Donnerstag 	 16.30–17.15 	 Martin Wagner	 martin.wagner@ 	 kleine SV-Halle
Kinder von 8 – 10 Jahre	 Donnerstag 	 17.15–18.00 	 Martin Wagner 	 freenet.de	 kleine SV-Halle
Jugendturnen Breitensport 
Mädchen von 9 – 12 Jahre 	 Mittwoch 	 18.45–20.15 	 Gabi Dürr 	 46775 	 Morike-Turnhalle
Mädchen von 12 – 17 Jahre 	 Mittwoch 	 18.45–20.15 	 Gabi Dürr 	 46775 	 Morike-Turnhalle
Turnen II. Weg
Herren ab 40 Jahre	 Mittwoch 	 20.00–21.30 	 Manfred Keller 	 07033-31158 	 kleine SV-Halle oder  
					     Kunstrasenplatz 

Abteilungsleiterin Gerätturnen: Dimitra Nepitella, Tel. 24556, turnschule@sv-leonbergeltingen.de 
Eltern-Kind-Turnen
Kinder 2,5 - 4,5 Jahre, Gruppe 1	 Freitag	 16.00–17.00	 Waltraud Theilacker-Häcker	 Sportzentrum, kleine Halle
Kinder 2,5 - 4,5 Jahre, Gruppe 2	 Freitag	 17.15–18.15	 Waltraud Theilacker-Häcker	 Sportzentrum, kleine Halle
Vorschulturnen
Kinder 4,5 - 6 Jahre	 Donnerstag	 17.15–18.15	 Yvonne Hermann, Pia Hermann, 	 Spitalschule 
			   Fabio Nepitella		
Kinderturnen					   
Jungen 6 - 10 Jahre	 Dienstag	 17.00–18.30	 Heiko Diem, Fabio Nepitella	 Spitalschule
Mädchen 6 - 7 Jahre	 Donnerstag	 17.15–18.15	 Rebecca Wurst, Dimitra Nepitella, 	 Spitalschule 
			   Naemi Hoffmann, Lara Mondschein		
Mädchen 8 - 9 Jahre	 Mittwoch 	 17.00–18.30	 Celine Adam, Charly Holfeld, 	 Georgii-Halle 
			   Sophie Ensmann		
Mädchen 8 - 10 Jahre	 Dienstag	 17.00–18.15	 Celine Adam, Amelie Stern	 Spitalschule
Jugendturnen weiblich					   
Mädchen 11 - 15 Jahre	 Dienstag	 18.15–19.30	 Andreas Tasis, Dimitra Nepitella	 Spitalschule
Mädchen 12 - 14 Jahre	 Mittwoch 	 18.30–20.00	 Celine Adam, Giada Sirianni	 Georgii-Halle
Mädchen 12 - 20 Jahre 	 Dienstag 	 18.15–20.15 	 Jacqueline Knoppik, Marina Doehring 	Spitalschule
Mädchen 12 - 20 Jahre 	 Donnerstag 	 18.15–20.15 	 Jacqueline Knoppik, Marina Doehrung 	Spitalschule
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Wettkampfturnen männlich					   
Jungen 6 - 10 Jahre	 Dienstag	 17.00–19.00	 Raphael Zeile, Gianluca Nepitella	 Spitalschule
	 Donnerstag	 17.00–18.30	 Gianluca Nepitella, Julius Hottmann	 Spitalschule
	 Freitag	 17.15–18.45	 Raphael Zeile, Julius Hottmann	 Spitalschule
Jungen ab 11 Jahre	 Dienstag	 18.30–20.30	 Raphael Zeile, Heiko Diem	 Spitalschule
	 Donnerstag	 17.00–19.00	 Gianluca Nepitella, Julius Hottmann	 Spitalschule
Wettkampfturnen weiblich	
F- und E-Jugend  
6 - 9 Jahre	 Montag	 17.30–19.30	 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring	 Spitalschule
	 Mittwoch 	 17.30–19.30	 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring	 Spitalschule
	 Freitag 	 17.30–19.30	 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring	 Spitalschule
D-Jugend 
10 - 11 Jahre	 Montag	 17.00–19.00	 Andreas Tasis, Lisa Ensmann, 	 Spitalschule 
			   Franka Hottmann		
	 Mittwoch 	 17.30–19.30	 Andreas Tasis, Lisa Ensmann, 	 Ostertag-Realschule 
			   Chiara Hoffmann		
	 Freitag 	 17.30–19.30	 Andreas Tasis, Franka Hottmann, 	 Ostertag-Realschule 
			   Chiara Hoffmann	
C-, B- und A-Jugend
12 - 18 Jahre	 Montag	 17.00–19.30	 Dagmar Hackert, Susanne May, 	 Spitalschule 
			   Marcus Scheu	
	 Mittwoch 	 17.00–19.00	 Dagmar Hackert, Annabel Hackert, 	 Spitalschule 
			   Susanne Kohler, Dayo Oshinubi	
	 Freitag 	 18.00–20.00	 Dagmar Hackert, Susanne May	 Spitalschule
Liga weiblich					   
ab 12 Jahre	 Montag	 18.30–21.00	 Uta Schleenvoigt, Günter Knorr, 	 Spitalschule 
			   Andreas Tasis	
	 Mittwoch 	 18.30–21.00	 Uta Schleenvoigt, Günter Knorr, 	 Spitalschule 
			   Andreas Tasis	
	 Donnerstag	 18.15–21.00	 Uta Schleenvoigt, Günter Knorr, 	 Spitalschule 
			   Andreas Tasis	
Liga männlich					   
WTG Heckengäu	 Freitag	 18.30–21.30	 Wayne Jaeschky, Marcus Scheu	 Spitalschule
Gymnastik					   
Damen ab 50 Jahre	 Montag	 19.30–20.30	 Petra Lorenz		  Jahnturnhalle
Jedermann	 Montag	 20.00–21.15	 Christiane Maier		  Sportzentrum
Turnen Herren					   
Herren ab 50 Jahre	 Freitag 	 18.00–19.30	 Harald Hackert		  Jahnturnhalle
Faustball					   
Herren	 Mittwoch 	 16.15–17.15	 Dieter Rupp		  Jahnturnhalle/Sauna

Volleyball
Abteilungsleiter: René Koppsieker, Tel. 0171-4838178, rene.koppsieker@ruv.de
Damen Mannschaft 	 Montag 	 20.00–21.45 	 Anke Nebenführ 		  Ostertag Realschule 
Jugend w/m Anfänger 
(ab ca. 12 Jahre)	 Montag 	 19.00–20.30 	 Anke Nebenführ 		  Ostertag Realschule 
Jugend U16 (Anfänger 				  
ab 14 Jahren)	 Montag 	 19.00–20.30	 Josef Amaroux 		  Ostertag Realschule
Freizeit-Mixed Fortgeschr. 
(ab 16 Jahre) 	 Mittwoch 	 20.15–21.45	 René Koppsieker		  Georgii-Halle
Jugend U16 
(Anfänger ab 14 Jahren)	 Freitag 	 18.45–20.15 	 Josef Amaroux		  Kreisberufsschule/	
					     Alte Halle
Jedermann-Gruppe (Mixed)	 Freitag 	 20.00–21.45 	 Hartmut Müller	 0160-4716412	 Kreisberufsschule/ 
					     Alte Halle
Damen und Herren	 Mittwoch 	 19.30–22.00	 René Koppsieker		  Jahnhalle
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Meisterin der Hauswirtschaft
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www.die-eltinger-kochschule.de
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www.stadtwerke-leonberg.de

nach 30 Minuten – 
Parkzeit wählen

1  Parkschein vorab lösen

2   Parkgebühr wählen  
über Münzeinwurf 

      oder EC-Karte

30 Minuten frei = 
1 x  drücken

3   Parkschein gut sichtbar  
hinter die Windschutz- 
scheibe legen.

Parken in Leonberg – 
So einfach geht‘s

P

Preise
alle 6 Minuten  . . . . .0,10 €
24 Stunden . . . . . . . .5,00 €
7 Tage  . . . . . . . . . . 20,00 €
30 Tage  . . . . . . . . . 80,00 €

Abendtarif  . . . . . . . .2,50 €
19 bis 8 Uhr

Sonntag und  . . . . . .2,50 €
Feiertag 24 Stunden

(Bitte genauen Betrag am 
Automaten eingeben)

Parkhaus Altstadt 
Seedammstraße oder 
Hinterer Zwinger 6

Parkhaus Bahnhof
Bahnhofstraße 85 

24-Stunden-Ticket für 
5,00 € – Rein und raus 
so oft Sie wollen.

Liebe Leserinnen und Leser,

bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen 

und Unternehmungen unsere Inserenten. 

Vielen Dank!

Leonberger

Altstadtflohmarkt

06.07.2019



Direktion Leonberg

% 07031 77-4100

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der 
Gesellschaft. Er stärkt den Zusam-
menhalt und schafft Vorbilder. Des-
halb unterstützen wir den Sport und 
sorgen regional für die notwendigen 
Rahmenbedingungen.

Gemeinsam 
#AllemGewachsen 

Dem Treppchen 
gewachsen.

www.kskbb.de
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